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Oldenburg, So nnerstaq. W. November IE . LXXXVt . Jahrgang.
Hierzu drei Beilagen.

Lager , unUseüsu.
Reichskanzler v Vetbmann Hollweg erkläne gestern im

üejchslagc, daß cc die Interpellation über die ouswär
kige Politik in den en'ien Tagen der nächsten Lochen beanl-
voncn ;u können bofse.

Bei der Präsidentenwahl im Reichstage wurde
»rr Abgeordnete Tr . Kacmpsf «Fortschr . Volksp .t wieder-
gcwabli

Luch in Oesterreich findet die internationale
? ,ge wieder eine rudiycrc Beuneilung . Ter Gedanke
einerBalkan ko » seren; ivird auch , n englischen Kreisen
beiurworicl.

In den türkischbulgarischen Verhandlun¬
gen ist noch keine Eni,chcidung gefallen . Oknc formellen
Laisennillkiand ruln gegenwärtig der Kampf.

Papst Pius X . Iiai den Kardinal R a in p o l l a an Sielle
»c- vclüorbcnc» Kardinals lf. apceelairo znni Bivlioidckar der
römischen Kirwe ernannt.

! ic Aussperrung non etwa IlltW Arbeitern des
Lervandcs der sächsisch thüringischen Färbereien trat gestern
in Kraft.

Tic Ti .' ' ittik der Abstimmung bei der amcrikanischeir
krähdenienwadl ergab iüt Wilson 6 l >7 Rvoscvclk
Z9 > llst<>. Tan : ! : '>7>><WN . Teds «,7t iMI und Ebapiit ItzlOvn
Tnmnicn.

T 'ß spanische La innrer gencrimigte « instimrnig
du Peile,bung des Hcrzogsiiiels an die Familie Eonalcjas.

ver Urbetter uncl äer Kriegs
Len Regicrungsrat Professor Tr . Heinrich Herkner,
Ter Vcriasser der nachslcdcnden , in diesen Tagen der

sozialbemokratischen Proicstvcrsaniinluiigcn gegen den Krieg
une eine energische auswärtige Politik besonders aktuellen
und bemerkenswerten Ausführungen , iii . wie wir kürzlich
gemeldet batten. oo» i preußischen Kultusministerium zum
Tsachsolger Professor Guiiav bon Tchmollcrs ans den euren
lkebriiiivl der Slaolswissciitchasl a » die Berliner Univcrntäl
berulen worden. Ter » achlolgeiide Artikel zeigt , wie min
ein warn,es .Her ; für soziale Roiweiidigteitcn verbinden
kann mi , einem großzügigen Verständnis sür nationale
Politik.

Ec- sind kritische Zeile» , in denen wir leben Zeilen, die
tnii jeder Eventualität rechnen müssen Probleme der inneren
Politik, die seit Iadeen ini Vordergründe des Tcnkcns der
Aation gestanden babcn, niüssc » ziiiückireten gegemibei brcn
tlendcii Fragen der auswanigen Politik , bei deren Lösung die
Einheit des Polkswillens eine ernste Notwendigkeit ist . Man
kam leider « ich, sage » , daß in Tciitscyland eine einbeitliebe
üuslallung in diese » Tinge » bestanden, und weite Schichten des
Lolkc» und insbesondere die politische » Vertreter de» Arbeiter-
ßandcs sieben einer kraftvollen »nd selbstbewußte» aus
wariigcn Politik, die sür uns immer Weltniaclnvolitik
lein muß , gegnerisch gegenüber. Man muß darüber ein
mal in aller Ocssemlichkeit vcrbandeln . schon im Interesse der
Arbeiter selbst , im Inlerelic ibrcr eigenen Wünsche . Ten» sie
mußten sich klar sei» , daß eine große Reibe sozialer Per
bcsscruiigen, die sic sich wünscht und die auch >v i r ihr ivün-
>chcn , eine zielbcwußtc auswärtige Politik zur notwendigen
Voraussetzung babcn . Erst wenn die auswärtige
Politik eine anfstcigcnde Entwicklung des
ßanzcn Wirtschaftslebens sichert , sind son ale R c f o rm e n g r o ß c n S > ils möglich. T ieser
Zusammenhaitz , >viro von den Arbeit, -rkrcisc » »oct> oft vcr
lanm . Einer ibrcr Führer . Wilhelm Liebknecht, bat einmal
ca4 Vor , gesprochen: . Tie beste auswärtige Politik ist garkcmc." Eine solche Auslassung ist eine starke Gefahr sür einen
--etaai.

Gon; besonders ungünstig stebi in dieser Beziehung das
-.emschc Reich da . Einmal bat keine große Arbeiterpartei
eines anderen Landes den „ Internationalismus " so ernst ac
nommcn , wie die deutsche Tozialdemokratie , und dann bat
umcr den modernen Großstaatcn kein airdercr ans dem <Kc
bicle der äußeren Politik noch so scbtverc und wichtige Ans
gaben zu erfüllen wie das Reich . Es bandelt sich b>cr niebium die internationale lHandelspolitik, nicht » nr » m die Torge.lxn ans die Ansfubr angewiesenen Gewerben lobnendc Märkie
su eröffnen oder offen zu balicn . Roch wichtiger ist die E r
mkiterung der territorialen Basis des dcut
><deii Volkes . Unter de » industriellen Großstaarcn ist diese
megends so ungünstig wie beim Teuischen Reiche. Entz¬ünd, Rordomerika . sfmnkreich , Rußland . >!e alle ber-
Wen über einen gewaltigen Landbeiip . der auch sür die
muwlckelung vr, : Landwirtjchafl noch ivcilcn Spielraum

grlbäbri . Tas Deutsch- Reich dagegen kannte sich i -rm".
bald seiner gegenwärng .en chrrnzen büchstcns durch
innere Kalani ' -rti -in im o ' ' esl>is ^ 7a lR' bier noch einige
Miltioven landwirtschaftlicher Bev .äkening schaffen. Tie
bereits erworbenen überseeischen Besi ".uvgen vielen dazu
wenig Aussicht .

'Ta inüsscn wir auch Kalanialland er-
loerben , in lvelchem deutsche Bauern ged- ib .m TaS ein¬
zige Mittel , um dreien Erwerb ostnc Blutvergießen durch-
ziirubren . bestebt darin , eine so imvoiantc Macht
zu Wasser und zu Lande zu entfallen, daß
dei Widerstand den Gegnern van dornber in vergeblich
» nd nurlvs erscheint . Taß die deutsche Teemacht zurzeit
und auch nach der Vollendung der sUottenvergrößerungs
plane dieser Bedingung nicht entinricht , ivird kaum be-
striNcn Werften . Will fta - fteursche Volk alw eine den
Angeliachsen ebenbürligc Lierinng aus dem Erdball auch
in ferner Zukunit bel >a »vlen . so bat cs noch gewaltige
Lchfer für die Enueiierung seiner bewaffneten Macht zu
bringen . Es genüg, dabc , nicht, daß dcui Reichstage mit
Miene -nd Rot die finanziellen Maßnabmcn abgerunqcn
werden Wenn nrchl die große Blasse des
o c n t s ch en Volkes b > n > cr einer solchen
Politik si c b > . >v i r d sich das Ausland immer
durch dic Hoffnung , oaß innere Z w i c i r a ch t
das Reich im Falle der Aktion lähmen
werde , in seinem Widerstände bestärken
lasse u.

Es muß ferner bcdachl werde » , daß obne lerrnoriale
Erwcileruna eine soziale Reform großen Ziils gar nicht
möglich ist . Auch Teuischlanb brauch: eine „ freie
Brücke" über die Tee . Wenn inan nicht weiter , wie
cs u , der Pcrgangenbclr oeichcdcn ist , durch die deutsche
Auswanderung srcindc Blachie stärken will , so muß
dic . e Brücke von aUoeuts,stein Lauft zu ne u d c n t s ch e m
Lauft fübrrn . Tie Vorteile , welche dio Entlastung dc»
deutick en Arbeusmarklrs l>-et freier Auswaitverung in
deuricke Ackerbaukoloiiieir den Arbeitern bringen muß,
können sich drese auf die Tauer unmöglich entgehen lassen.
Um cs mit einem bekannten Worte Lombarts auszu-
drückrn : auch dir deutschen Arbriter werden einsehen
mimen , daß über den Kampf um den Futter¬
anteil der Kampf um die Futtcrvläye nicht
Vergessen werden darf.

Nachdem innerhalb »cr Tozialftcmokrarie knbezug auf
andere Fragen wichtige Wandlungen sich vollzogen haben,
braucht man allerdings die gaofsniing noch nicht aurzu-
grE. il , daß im Laufe der Zeit auch die auswärtige Politik
imö speziell di - koloniale Erpansion eine realistischere Be¬
urteilung iinoen ivird . Tie Frage in nur die , ob sich dieser
Wandel rasch genug anbabnen wird . In dem rapiden
Tempo , in welchem beirre die anderen Kuliurnalionen sich
ausbr -itcn . wird bei längerem Zuwarien für Tcutschländ
ein der Aneignung wertes Gebiet kaum mcbr übrig bleibe »,
das nicht bereits von Angelsachsen, Franzosen oder Russen
j » Anspruch genommen worden ist . Tesbalv muß dafür
Lorgc getragen werden , daß die soziale Versöhnung der
beute noch durch scharfe Gegensätze getrennten sozialen
Schichten unseres Volkes Fortschritte macht, damit alle ge
mciniam Freude an unserem Staatswesen baden und die
großmütige , unbeugsame Enischlosscnncit ansbringen können,
alles sür seine Erhaltung und Größe jederzeit aufzuopsern.
Tas sind Pflichten , die Pflichten von oben und Pflichten
von unten sind — die Zeit ist ernst genug , daß wir »ns
daran erinnern.

Noch keine knlseheiüuiig.
Tic Verhandlungen von Bnchtfchikös.

Tic Verhandlungen zwischen den lürki . chen und bul¬
garischen Delegierten dauerten den ganze " geniigen Tag
n » . iv melbrt ein Telegramm vom -'7 . Rol >ei»« er . Ter
Lianftvunkr der beiden Parteien ist derart verschieden, daß
eine Einigung fast cnisgescstlosscii erscheint . Tie Türken be¬
siehe » darauf , daß über Adriarwpcl . das unbedingt tür¬
kisch bleibr , überhaupt nicht gesprochen werke . Bulgarien
fordert unbedingt llebergabe . Ta eine Eiiiigunsi hierüber
incht zu erzielen war , wurde diese Frage vorläufig ous-
gcschalrel. Dem Konstnntiiiopelcr Blatt „Teschrich" zu¬
folge hal der Generalissimus Rnzinr Pascha der Psnrlc
und Bulgarien mitgeteilt , daß . wenn sich die bulgarische
Armee nicht nach Kirk -Kilisse zurückziehe. er i » ch nicht
den Waffenstillstand annchmen könne. Weit hoffnungs¬
voller lauten dagegen die Berichte aus dem bulgarischen
Lager . Tie maßgebenden Kreise in Sofia glauben noch
immer , daß der Friede auf der Grrindla,se der jetzigen
Besprechungen Zustandekommen werde. Wie cs heißt , wer¬
den auch in den neue » bulgarischen Waffeustill¬
ste, nd s brd i ngu n ge n die llebergabe von Skulari und
jFanina . sowie die Verpflichtung , keine neuen Truppen
aus Anatolien Iieranzuhvlcii , von der Türkei verlangt.

Fncdensneigungrn in Konftanrinopel.
Rach einer Meldung au « klonstaittinopel bat an der Tscba -

talvjcha Linie kein Kamps mehr statigcsundcn. Beide Pal » l

teien waren damit beschäftigt , Vcrschanzungen aufzuwerfen.
ES wird verfich -rt , der letzte türkische Mi nt st errat bade
in der Erwägung , daß die Verhandlungen über etnm Waffcw-
stillstand sich in die Länge sieben würden , beschlossen , un¬
mittelbar Friedensvcrbandlungen einzuleiten.
Tie Rechtsbcisiändc der Pforte , Refchid und Heran! , seien
nachts mit Vollmachten und neuen Fnstrukrionen, die sie im
Mmislerrat erhielten, abgercisi. — Ter Postministcr Musurus
ist von seiner Reise ins Auslanv zurückgekebn.

Tie Türkei im Balkanbund
Nach den neuesten Meldungen stellt die Türkei unter

vrn Bedingungen für einen 'Waffenstillstand die For.
derung aut , in den Balkanbnnd ausgenommen
z » nxrdrn Fn Alben sollen zu diesem Zwecke bereits
offizielle Schritte unternommen worden sein.

Zuin Schutze der Fremde ».
K o nst a n t in o p e l , >7 . Aov . Tic hiesigen Bot¬

schafter beschlossen die Wicdercmfchifsung der gelandeten
Marineiruppcn . behielten sich aber das Recht vor , sie jeder-
zeit wieder landen zu lassen.

Tas ist sicherlich das beste Zeichen dafür , daß die
dräuende Gefahr abgcschwächi, wenn auch noch nicht ab
gewendet . ist , und daß man einer ziemlich baldigen Lösung
der kritischen Frage enlgcgensehcn darf.

'Teftrrrrich Ungarn und Serbien.
Kaiser Franz Folcs empfing nacheinander den Thron¬

folger , ELiirralsc ' dmarichall von Schein»« unv Äufs . nberz,
,oater aucr Vcrchroid . Tie Anlunsl ftcr Serben in Turazzo
steht unmiltelbar bevor . Tie . . Südsiawische Korrespondenz"
ineider aus Belgrad, in Regieningstrcisrn habe die fried¬
lichePräzisierung der russischenPolitik sichtliche Enttäu¬
schung erweckt. Es scheint, daß der Botschafter Hartwig
ker serbische» Regielmiig Zusggen gemacht hätte , die den
Intentionen der russischen offiziellen Koeise nicht entsprechen
und Pasiksch verleiteten , sich persönlich für oie bisherigen
M .- istforEernngen Serbiens zu engagieren . Tiest Wendung
müßte die Stellimg der Regierung unhaltbar machen.

Oefterlkichrschrussische Perhanvlungcn
Ta « Mißtrauen Teftcrreich« gegenüber Rußland wird

iv Petersburg mii Intrigen des Belgrader «gesandten
Hartwig , in Verbindung gebracht Ssasonow wurde ver
trai ' lich verständigt , Oesterreich könne so lange lew abfolines
Vertrauen zu Rußlands Friebencliebe haben , als Hart
w i ch den Vclgradcr Posten e i n n i in n t . Ter
Petersburger österreichisch nngars swe Bet
säastrr . Graf Thun, wurde vom Zaren in
Sondern >! die nz enwfangen . 'Wie zuvcrlass' g ver
lautet , trug die Audienz einen ävßerft herzlichen Ekaraller
imd ist für die angenbl äliche volitikche Lage van hervor
ragender Bedeutung . Sie dürfte wesentlich dazu beitragen,
die durch die falschen Alariminchrichten der letzten Tage
aufgeregten Gemüter z » beruhigen. lieber dw
Reise des russischen Generals Tatischtfchew nach Petersburg
wird heute von g» r un >clrichlrter Teile behaupte », daß der
Generalmajor in der nächsten Bloche seine» üblichen Tczcm
berurlaub amritt und diesen wie alljährlich i„ Petersburg
verbringen wird . Ein Handschreiben des deutschen Kaiser«
an den Zaren überbringt er nicht. Das wäre auch gegen
allen Brauch , denn die Handschreiben des deutschen Kaisers
werden gewöhnlich nicht durch einen russischen, sondern durch
einen deutschen Vertrauensmann überreicht.

Meinungsaustausch zwischen den Großmächten
Ter „ Köln . Ztg ." wird an« Berlin telegraphier . Was

heute früh an Nachricbtcnmatcrial vorliegt , zeigt deutlich, daß
in der allmählichen Entspannung der Lage kein Rückschlag cm
getreten ist . Wenn, wie wir in der letzten Zeit des öfterc » i»
der Presse lese» konnte » , Gcgciiciiistüssc in Rußland di - b ?>on-
ncne Politik Ssaionows zn durchkreuzen versucht baden, so
darf man schnelle » , daß diese Versuche bisher fcdlgeschlogcn
sind . Was über den Empsang des österreichischen Bolschas
teer in Petersburg durch den Zaren verlautet , kann als ein
weiteres günstiges Vorzeichen sür die ruhige Wetterführung
der vorbereitenden Gedankenaustausches unter dc » Großmäcb
tcn znr Aiissiiidung einer friedlichen Lösung de « serbisch öster¬
reichischen Sircitjalic« betrachtet werden An diesem Gcdan-
kenaurtanich »cdmcn , wie gejagt, alle Großmächte, auch Oester¬
reich und Rußland , teil. Oesterreich hält an seinen : Einspruch
gegen eine icrrilorialc Festsetzung Serbien « an der Adria fest,
stellt aber die ganze diplomatische Austragung der Frage zurück,
bi« der Fricdcnsvcnrag zwischen den Balkanstaatcn und der
Türkei vorlicgt. an« dem man ericden werde, welche Veranda
rungcil des - lalus »zue, cintrctcn werden
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P-Ntlschel eagrrderlcvt.
veuNc» « » K * >0».

Saempss — Reichstagsprästdent.
Die Präsidentenwahl i .m Reichstag« voll-

zog sich genau so glatt , wie wir dies von vornherein er»
wartet hatten . Di« Rechte konzentrierte zwar ihre Ltim-
ninr auf Herrn Dietrich , um dadurch in schärfster Weise ihre
Abneigung gegen die Wiederwahl eines Anhängers der

Fortschrittlichen Bolkspartei zu
'dokumentieren . AVer das

Zentrum machte bereit » die konservative Opposition nicht
inehr mit . lind es war jedenfalls ganz charakteristisch,
dah die Parteien der Reaktion gleich zu Beginn de » neuen
Sessionsabschnitte » keine einheitliche Phalanx bildeten . Das
Zentrum begnügte sich mit Weißen Zetteln und sühne da-
mit bewußt di« klare Wiederwahl de « Abg. Sa « mp ff
herbei , für den die ganze Linke geschlossen eintrat . Tie
Rechtsparteien hatten eben da » Rennen ohne weitere « auf-
gegeben, und sie sahen wohl selbst ein , daß es fetzt im
Laiche einen kehr schlechten Eindruck machen würde , wenn
de» ruhigen Erledigung der Geschäfte des Hauses wiederum
Schwierigkeiten bereitet wurden . Es wäre ihnen die « aber
auch, selbst wenn sie gewollt hakten , nicht gelungen , denn
all « nicht für Kaempff abgegebenen stimmen ergaben zu-
saunnen nur 181, während sich auf Kaempff von vorn¬
herein 190 Stimmen vereinigten , so daß eine Wiederwahl'
mit vermehrter Majorität stattgcfunden hätte , auch wenn !
sich alle Gegner auf einen Namen vereinigt hätten . Das«
erfreuliche Moment der Wahl ist die einheitliche Marsch -^
sormation der Linken . Und so ist dieses Ereignis , da^
wochenlang vorher dir Leute der Rechten in so merkwürdige
Aufregung versetzt hatte , ganz still , friedlich und erfreulich
von statten gegangen.

Dm Bericht über die Sitzung , in der der Reichskanzler
Wer die Flrischteuerung sprach , ohne zu dem längst Gr-
sagten Steuer hinzuzufügen , finden unsere Leier in der 1.
Beilage.

Interpellationen.
Die Interpellation der Fortschrittlichen Volls¬

parte i des Reichstages über die Beeinträchtigung
der Koalitionsfreiheit der Staatsarb eiter
bat folgenden Wortlaut : . Was gedenkt der Herr Reichskanz
ler angesichts der Beeinträchtigung der Koalitionsfreiheit der
in staatlichen Betrieben beschäftigten Arbeiter , insbesondere
der im Deutschen Militär -Arbeirerverband Organisierten , zu
tun , um das durch die Reichsgesetzgebung gewährleistete
Koalitionsrecht und Vereinsrecht der Angestell¬
ten und Arbeiter gegen solche Angriffe zu sichern k"

Die Narionalliberalen haben im Reichstage zwei kurze
Anfragen an den Reichskanzler gestellr , in denen Auskunft
verlangt wird über die Gründe der verspäteten Ver¬
mehr ung - er Maschinengewehr - Kompagnien
im deutschen Heere und über die Maßregeln , die die Reich»
regicrung zum Schutzcder Deutschen in Saloniki
ergreifen wird.

Unpolitischer.
Schwere Unwetter in England . London, 27. Rov.

Schwere Unwetter herrschten gestern in fast ganz Ost¬
britannien . Verluste an Menschenleben und
Schaden an Eigentum sind sehr groß . Ter Tnbliner
Dampfer „St . Patrick " scheiterte im Kanal auf der
Höl>e von Statt Point . Drei Leute der Mannschaft wur¬
den von einem franziisischen. vier Mann von einem eng¬
lischen Fischerboote gerettet, während der Kapitän , der
zweite Maat zind drei Seeleuic vermißt loerden . Eine
große Fischerfivttille wurde in der Näh« von
Folkestonr vom Unwetter überrascht. Eines der
Boote schlug um , doch konnte die Besatzung von den übri¬
gen Booten gerettet loerden . Lftitcr : Boots - und Schifss-
unfälie werden von her ganzen Westküste und der irischen
Sec gemeldet. Ter Orkan richtete auf der Werst von

Ksmmrrmusiksdenöä
War es Zufall , war cs Absicht , daß zwei absolut

divergierende musikalische Persönlichkeiten das gestrige
Programm unserer einheimischen Kammermusiker aussüllten?
Jedenfalls war cs wirkungsvoll , zwei solche Gegensätze
nacheinander zu hören : erst Dvorak, dann Reuß . Bei dem
Böhmen erfreut immer wieder die musikalisch« Bolluatur,
die nie um ein Wort verlege » ist , weini auch der Gedanke
einmal fern bleibt . Und unser deutsches Ohr ist immer
willig offen für diese eigentümlich slavischen Rhythmen in
ihrer statten Sinn fälligkeit, für den schwermütigen Ausdruck
der Melodien , für die Wärme des Klanges . Und zu diesem
«früher hier schon gehörtenl C - .ini - Quartett , <>, >. 61 , ge¬
sellte sich als zweites das schon letzten Winter hier erfolg¬
reich eingefichrte eines zeitgenössischen Tonsetzer« : Werk 25
des in München lebende» August Reuß , ganz in, die Düster¬
keit von ci -mnll getaucht. War das erste lauter Musizier
freudigkeit , Musik um ihrer selbst willen , so zeigt sich
Reußens Musik als — um das Nietzschewott zu gebrauchen— als . tönende Seele " . Ein Stück der zerrissenen modernen
Seel » , nicht immer erfreulich, aber kontrapnnktisch sehr fes¬
selnd . Die Erfindung ist , bei aller Kraft der Empfindung,
nicht eben von Bedeutung . Das krause Scherzo ist! sogar
ganz auf Meisterflngerhnmor gestellt und zeigt Schwächen
Am glücklichsten scheint mir der dritte Satz , der sich durch
einen schönen Fluß auszeichnet . während - er letzte doch
die Einheit vermissen läßt . Aber man wird cs nicht bereuen,
das Wett kennen gelernt zu haben.

Die Ouartettgenossenschaft der Herren Dü st erbeb n,
Herbst , Möckel und Kufferath spielte beide Sachen
Mit großer Hingabe . Besonders die dramatische Musik
Reußens kam mit starker Leidenschaft heraus . Die Leistung« .
Fähigkeit der vier Herren kam gerade hier zur besten Geltung.
Wie sie das poltiphone Gewebe von innen erfaßten und
erleuchteten, wie di« einzelnen Instrumente schattierten und
Mie der ZnsammenNang . zuweilen reichlich materiell und
robust . Fülle und durchweg Ausgeglichenheit batte — das
trug den verdienstlichen Musikern den berechtigte» Dank der
zahlreichen Zuhörer ein.

o . « s.

Vickers 1« Borow großen Schaden an und brachte einen
Dampfkrah « zum Einsturz . Hierbei wurden zwei Ardei-
ter getötet und zwölf zum Teil schwer verletzt. In der
Nähe von Glasgow wurde ein K rahnarbeiter .zetorel und
ein anderer durch einstürzende Balktzn schwer verletz! . In
Drakrrstvwn in der Geüxrkschaft Londonderrh suchten zw. l
Tchulknaben vor dem Sturm in einem Neubau Zuflucht.
Sin Trii des Neubauer stürzte « in und der « ine
der Knaben wurde gerötet , der andere schwer verletzt . Durch
umftürzende Telegraphenstangen wurde an einer Walliser
Eisenbahnbrückr ein Zug mit Steinbrucharbeitern zum
Entgleisen gebracht . Glücklicherloei 'e wurde niemand ver¬
letzt . An der ganzen Westküste setzte heule vormittag der
Sturm mit gro ßer .Heftigkeit ein . _

Aus äem « rohherrogtum.
G» » «ch»E« < „ »«rer Mr H»rrcr»»i,d,A»»«ich«» »eichene«
D W» » r» »«»«Aer gestalt «». Mrr »iül»,»ße» And VenO»

»»« « U« n » > tt«t« mllom««».
Lldeubnrg » den 2- . '.̂ vember

* Hoftrauer . Wegen Avtcbcns der verw . Prinzess,»
Maria von Belgien , Gräfin von Flandern geb. Prinzessin
von Hohcnzollern , ist bei hiesigem Hose Trauer aus sieben
Tage , von Mitwoeb , den 27. November , bis Dienstag , den
8 . Dezember , angelegt , und zwar für Herren in einer , für
Damen in zwei Abteilungen.

* Mit Zustimmung de» Familienrates des Großbcrzog
fliehen Hause» wird im Gcsetzb .atl eine Grvßhnzoglich ? ^ ec<
' ordnnng u; itg : l „ ill , wonach der Großhcrzog befugt ist , di-
Naturalien- und A lk« rt ü me r - S a m in l u n ge n
uncntgrltlich dem ,Staat « als Eigentum zu übertragen,
lvsnn dieser sich verpflichtet , sie ballernd als öftenttichr
Sammlungen in der Residenzstadt Oldenburg zu erhalten.

* Audienzen . Der Großberzog wird im Dezember össcnt-
liche Audienzen an de » beiden Moulagen , Dezember 9 und li>,
vormittags von l (>>^ Ubr an , im diesigen Schloß erteilen.

- * Sängerbundskonzett . Moittag , den 2 . Dezember , ver¬
anstaltet der Mannergesangverein . Sängerbund " in der
. Union " ein volkstümliches Konzert, zu dem
Eimriiiskartcn zu 50 nn - Programme nebst Lieder
texicn zu lO Z in den Vorver ' aussstellen «siede Inserats
und am Konzertabend an der Kasse zu baden sind. Au»
seinem reichen Liederschatz« wird der Sängerchor Lieder
von Breu , Zander , Becker, Jüngst , SRmötzer , Wolfram
und Klughardt zum Vorträge bringen . Außer den Soli
für Eello , Romanze von Molignr , Le Engne von Saint
Saens und Saltarello von Linder «Herr E ß m a n nl wer
den die Jnstrumentalsotislen des Vereins durch ein Menuett
tPrestinimo aus dem Trio " ,>. l Nr . 8 von Bceibovcn ) »nd
ein Sireichtrio ( Allegro , Adagio , Menuett aus Sem Trio

8 von Bcetbovens das gediegene Programm vervoll
ständigen . Trotz der vielen »nistkalischen Veranstaltungen
in letzter Zeit dürste der Besuch de « Konzerte « jedermann
zu enipfeblcn sein.

»tt Der Verein „ Jugendschust" hielt gestern wieder , alter
Gewobnheit treu , im großen Saale der . Union " einen sehr
zahlreich von Damen besuchte » gemütlichen N ach init <
tag ab . Frl . Ramsauer dankte freundlich für den guten
Besuch und bemerkte, daß , wie die beutige Versaminiung zu »»
Besten des . Kinderhorts " veranstaltet sei , so auch sür morgen
tDonncrstags abend das Damen Schauturnen i » der Halle
am Haarcnuscr zu gleicvem autc» Zwecke wicderbolt werde»
würde . Besonders jetzt bedürfe der Hon freundlicdcr Hilft,
da das Haus eine durchaus notwendige Erweiterung
erfahre , die kürzlich in Angriss genommen wurde . Aber nicht
nur slnanzielle Unterstützung sei da,, , erbeten , sondern auch
der Beitritt iveitercr Mitglieder zum Verein und Anmeldung
neuer Helserinncn für die im Januar n . I . siattsindendr
Jahresversammlung , da die Arbeit mit der Erweiterung des
Hauses wachse» werde . Wie die Kinder zur nützlickxn Be
schastigung angeleitet würden , das bewiesen die niedlichen
Körbe , Schachteln u . a . , die gern gekauft würden . Ein 1l
Nummer » in Musik, Gesang und Deklamation mnsasscndes
Ptogramm boi min i» reicher Abwechslung und schönster,
kunstvoller Aussübrung durch Frau Direktor Wichmann,
Frl . ttörbcr und Frl . Kellerhoss der mit Handarbeit
fleißig beschäftigten Gesellschaft beste , gemütliche Unterhaltung
und unirabnttc schön den interessante» Vortrag des Ober
kirchenratö Iben über das Erziehung » !»» , » . io Hns " bei
Dötlingen . Kinderbort und Erziehnngshaus sind nahe der-
wandt . Beide wollen sich der Pflege , der Erziehung und dem
Schutze der Jugend widmen . Lind sür die Einrichtung des
elfteren in erster Linie äußere Gründe Arbeit der
Eltern anßcr dem Hause u . a . - » ,aßgeve „d , so bei dem
Erzicbungsbause innere, nämlich die gänzliche Versäu¬
mung oder gar Mißachtung aller Erziehungspstichien
seilen» gewissenloser , sittlich iwrkvmmencr Eltern , wofür
ergreifende , ichreckeneri'egknbe Beispiele ang .-sühn wurde .,.
Kindel , die so verwahrlost würden und schon auf d " l
Sündenweg geraten seien, gehörten nicht i » ein .- Straf¬
anstalt , svndcrn ins Erziehung ^ ,au -.-, » ab die Erfahrung
lehre , das: durchschnittlich 75 Prozent dieser Kinder in
richtig und gewisscnlxift geleiteten 2»,stallen gebessert dar¬
aus Iiervorgrben und dem Hense ihren Dank bewahren,wi- es z . B . von dem Musterhause bei Osnabrück gesagt
werden könne . Redner führte nun die Zuhörer , n nns - r
„ io Hus "

. das bereit « I ! » Zöglinge Hai , charakterisierte
einzelne Zöglinge zu», Teil in recht humorvoller Weise
» nd zeigte , wie sie , individuell behandelt , durch pädagogisch
voigebildcir Hauscllrrn und ihre Gehilfen durch plan¬
mäßige Anleitung zn nützlicher , regelmäßiger Arbeit , gute
Pflege und Erziehung in mit ernster Strenge gepaarterchristlicher Liebe auf den besseren Weg geführt iverden,
was meisten» gelinge zum Woblc der "

Zögling : und da¬
mit unseres Volke« . „Arbeit , di : schöne Gottes,iat,ir » nd
Menschenliebe sind die Mittel , die Gott uns an die Hand
gibt , arme , bcrwahrlost : Kinder zn nützlickxn Mitgliedern
der menschlichen Gesellschaft zu erziel» ,, , und dm : r Ar-
beit soll unser Erziehungshans dienen . Schwer zst diese
Arbeit , aber auch reichlich lvbnead ."

* Der „Liedrrkranz " begeht bekanntlich am nächsten
Sonnabend sein .5 0 . Stiftungsfest. Das Festpro¬
gramm . das Konzert , Festtafel und Aufführungen , „Tanz-
duett "

. „WInzcrfrst " nsw .) auflveist , verspricht den Teil-
»chineru einen genußreichen Abend . Tic Auineldungen zur
Festtafel lverdrn dis Donnerstagabend vom Hoflieferanten
Kollste de. Langestraßc . rnigegrngenvmmcn.* Braune la R »kandr . Auch der heutige Tag ist ein
Ebrcntag für die oldenburgischen Truppen . Es ist der Jahres
tag der Schlacht bei Bcaune la Rolande , an der unsere Trnp
pc» rukmreichcn Anteil batten . Die « ascrncmcnts legten zur
Erinnerung an diese Schlacht Flaggenschmuckan.» Rener Rechtsanwalt . Affeffor Gustav Ehlermann,

»er schon als Referendar wieder- »« Erfolge , l» .
zeichnen konnte , hat sich hier alt Rechtsanwalt nieder,a-aund zwar al« Kompagnon de » bttamiten Rech, »« ,»^ , , , '
Meyer. Da » gemeinsame Geschästtbureau brsi»>». ? !
«iotiorpsiraße 19.

' ^ ^
» Wtffenschaftlich - psychologischer Vsrttw, . .

Dezember , abend » , bäl « Frau v . H r v m a n n . « re» ««
^

der Longterballe einen allgemeinverstän - ltchry wissn^ ,?
lich-psnchologischen Vortrag . ( Sieh , Anzrtge . z

^ '
* Die Bienenlorb Ausstellung sind« am 2 .. S und z. P,,in, Kunstgcwerbc - Musenm statt. Sie wird »sich zs

schickt wrrdc » , nanicntli » mit Hausarbeiten , so daß sich ^
Kauf und Gewinn ( es ist eine Verlssun , mit der Autftetta»»verbunbenz die beste Gelegenheit biete«.

'
Eine KohteiiverbMtgung zu Unrechter Zeit suchten Ilz.di : Arbeiter Poeu und Bnbtel au » Wilhelmrd?

ve n am Bauer Hafen zu verschaffen , indem sie sich20 Zentner Kohlen , die dort aufgeschicht- t lagen , aneigneimDie schwarzen Edelsteine staniinlen mittelbar von üric,^
scksiffen , von deren Bord sie von Zeit zu Zeit abfallen
werden dann durch dir dort tätigen Spülbagger mit ft,Sand IxrausAbaggcn . Aus den Sanbmassen die Kohl ,,
stücke lwrauszulpaten und ftir sich zu vertuenden, ist ^
einem dorr beschäftigten Handwerker gestattet worden,
mühselig : Arbeit , remr reUiveisc mußte er bis zu r,^halben Meter tief graben , um feine Schätze zu dergnt
Nack tag . langen , Mühen Halle er cndlich die erwider
Masse beisammen . Als er aber eines schtznrn Morgen; »ftkerkam , lvar von ken Kohlen keine Spur mehr zu in-
decken . Pven und Babier hatten sie als leichten Verd^
Wega: sckasst. Sie wollen geglaubt Kaden, die 20 Zer :«
hübsch anftehäufter Kohlen seien — .zufällig angespültdn.
l^ n . Die Strafkammer Oldenburg verurteilte Babietil»
rüchfällioe » Dieb zu strei 2Avnaten , Poen zu ei,
n o m M on it : fangni » .

* AV00 Matt bat der im vorigen Jahre verstoift,!
Pastor Earsten« dem lutherischen GotteSkaften dcni^ch
Die Wlttve drs Spender » , die den lebenslänglichen Airßbnwt
der Zinsen diese « Kapital « battc, bat bestimmt, baß dai j>,.
pftal schon z» m 1 . Januar I - Il dem Verein zufallrn soll , M
vollem Zinsertrag . Den aussübrlichen Bericht mußten vir I
Raummangels halber noch zurnckftellrn

<- Die Meineivsaiigklegrnheft Zier Drlmrnhorft , die de
kannilich in der lctzivcrslossencn ScinvurgericMspenobe vci-
bandelt worden ist , statte am gestrigen Mittwoch vor ft:
Strafkammer rin Nachspiel . Die ganze Geschichte südrt wi
eine Schlägerei zurück , die um eine« Mädchens willen zwischen
einige » jungen Burschen emslandm war . An >dr warm w>n
die Arbeiter Zier und Schrey deiriligt . Dabei bat Schn»
ai' s Zier mit einen : Revolver geschossen und idn derart vcr
wiindct , daß er eine Woche lang im Krankcnbause iaa. In
der darauffolgenden Schösscngcricbtsvcrhanblung sagte Jin
unter Eid aus , daß er kein Messer gcbabt oder gebrauch« daft.
wäbrrud demgegenüber Schrev bebanptete , daß Zier sinn mii
einem Messer mehrere Stiche beigcbracht habe . Deshalb Haft
c: aus Notwehr geschossen . Hernach stellte sich indes dcrau-.
daß Zier doch ein Messer gehabt hat , und die Folge wann!
Anklage und Verurteilung wegen Meineides . Aus Grün¬
der veränderten Sachlage »nd erneuten Beweisansnabmc kam
das Gericht zu der Ansicht , daß zwar ciaemlichr Notwcft
ittct l gegeben sei , daß aber solche sebr nabe gelegen dabc.
Desbalb setzte es die ursprüngliche Straft von süns Monaten
aus drei Monate herab und rechnete die »chtwöcingt
ttnftrsiichniigs und Strasbaft an.

* Das lintrrofsizierkorvo de « ersten Bataillons dr»
Oldenburgischen Jnsanterir Regiment « Nr . Sl in Donner-
schwer seieric Mnwochavcnd in , , <8rüncu Hos " sein lä
S t i s t n n g - s e st uiUcr zahlreicher Beteiligung sein«
Mitglieder , derc » Damen inrd vieler Gäste . Zu letzicren!
zäklle auch eine Anzahl Mitglieder der eingcladenen Kric
gervercinc . Der erstr Teil des Festrs bestand aus einem
Konzert, das von dcr gesamten Kapelle de» genannten
Regiments unter Leitung des Oderniusikmeisters Ebricd
in vorzüglicher Weise ausgeftihrt wurde . Den Herren
Entclmann und Lu sch wurde für das Drompelen
bczw . Violoneellsolo reicher Beifall gespendet . Auch san¬
dte Nummer : „ Auszug der Stadttvactic "

, bnmorisiischc-
Ebarakicrsiück ans der Biedermeierzeit von Jessci . sebr vic^
Anklana . Die Bcgrüßlmgs und Festtede kielt dcr slcü-
vertretcnde Vorsitzende, Feldwebel Struwe von der »M
ten Kompagnie . Ein flotter Ball bildric drn zwciirn Dcil
drs Feste-

lü Neuer Dampftr der oldenburgisch porlugtrfislßrn
Dampfschisssrcrderri . Ans der Schiffswerft Henry Koch m
Lübrck ist sür Rechnung drr okdendurgischportugiesischen I
Dainpsschjsfsreedrrei ein ülüst » Tons Dampftr ftniggcstclltun» I
glücklich vom Stapcl gelassen ivorden . Er sübrt de » Naincn l
„ Rabat" und »ritt in diese» Tagen offiziell i » Dienst . Ein
zweites gleiches Schiss stellt die genannte Werft Voraussicht
sich bi ; Anfang nächsten Jahres fettig.

* Der Schneiderverkmnd seien Frriiag , den 29 . No¬
vember , im Vereinsbaus , Nelkenstraße , sein 2s . Stiftungs¬
fest . iSiehe Inserat . »

' Zu » , Damenschaiiturnrn , beute abend 8 ' , Ubr ma¬
chen wir » och darauf aufmrttsam , daß die zweite Damcn-
abteilung auch n» den» Sebamurnen bttriligt ist . Tie Türm!
werden um ' , vor " llbr geöffnet , damit dcr Anfang
pünktlich 8 ' , uvr stattfindcn kann . ( Siebe Annonce. »

* Fischkochabende für Dienstmädchen finden Mittwoch,
den -1., und Sonnabend , den 7 . Dezember , abend» 6 ' 3 ^
statt . Karten zu 50 Pfg . sind anf dem Meldeamt des Rat
Hanse » zu habe» .

* Mittwoch -Konzert. Den vielen Besuchern de» Eilci-
schc » Restaurant» wurde gestern durch die Gesang »» «,'
träge dr« Herrn Tobi ei » besonderer Genuß geboten , - ni
Tobi , dcr über einen weichen, einschmeichelnden Barlion »w
sügi » ud dessen Stimme wegen ibrer AuSgeglichrndeitüberall,.
wo er Konzcrie geacbcn hat . sehr gelob« wird , hat auchdm!
Portril einer deuttiche» Vortragsweise für sich , H<„
H.. I sich jetzt in Brcmeil als Ksnzertsäuger und Gei
san « » Pädagoge niedergelaffen. In de» letzten Fohrm
hielt er sich in Brüssel aus, wo er Konzert« im Deutschen Kunst«
verein und im Bach-Verein gab, ferner Konzertreisennach m»' j
werpcn, Lüttich, Amsterdam usw. unternahm und dort sitt I»"'
stig krttisterte Oratorien - und Liederabend« gab.

im
Rheinland und in « eftfalen «ft Herr Lobt bekannt und « «.
schätzt Grsterii adend brachte er eine ganz« Reib« vonGH
sanggückrn zum Portrag und zwang dir vielen Hörer ftit>o><>
z » Beisalltundgebungen. Durch Herrn Seekam»
vier und Harmonium fand der Sänger eine vorzügliche Unttl-
siützung , dir es ihm - eftattete, fein« l<hö»c» Sttm »» Uttt.



«tüu », w bri»^ « >»» dem Programm führen wir
2 « »»» sch« . StG » ie dt» « ach»'

, das Schudettsch« . Av«
Maris '

»Tie Grenadiere ' von Schumann urrd . Tom. der Rei-

E» ' b
'
on Loewr, di» d« m Sänger vorzüglich liegen, beson--

!««
'
an — Auch die « r » mer Herren von der Gansberg-
Kaprll » erfreuten wieder durch ihre schöne und unermud-

Ijch« Älusik.
. m - ßtzerioglichr» Theater . 2 » der gestrigen Rach

«ütaasvorstrUung von Wollenstem » Tod sanierte Herr
§ chjnand Stein Hofer sür .Herrn Luca» in der Rolle

Mar Piccolomini . Ter Gast sci>cint ein annelnndarer
für Herrn Lucas zu sein , obgleich er dessen nr-

«üLiigeo Temperament nicht besitzt, auch sein belle» und
.anerea Organ nicht so ausgiebig ist. Toch hat er eine
-üie Figur für sein Sach und sein Spiel loar in den
nickt allzu stürmischen Äuftritten anMmcssen und ge-
«illia I » der Kiirassirrszenr Versal, er e » zum Teil ; er
stckttte seine Ausrufe und Ansprachen loeniger an die
-rappen al » an da « .Haus , wodurch die Steigerung ( „ noch
Mtir' ustv > vrrloren geht . Ta « sind aber Lstrseben, die
»<rrn Steinhofcr unter der sorgfältigen Lbcrregte de«
^crrn Kirchner nicht » irbr begegnen würden . — Im
istdriacn war die Vorstellung sebr gut ; die Herren tidein.
wrlach und Ebrrt erhielten starken Beifall , auch die
lamen ( Frl . .Hartmann , - rau Rirger Marl und Frl.
Tauber « fanden di« .Zustimmung der zahlreich erschienenen
lScmcind« der A >, «wärkigen . H

» Handelakanmierwat, ! . Bei der heutigen Handel » -
kaiinnrrwahl wurde in der ersten Ulasse Ratsherr Rabe»
ling mit -il Stimmen w«ed« rgrwähtt . Anstelle von Bant-
«tiirkcor Jasper « , der eine Wiederwahl abgesthnt hatte,
Irurde Bankdirrttor Lange mit I !» Silinmen gewählt.
SLnsdioektor Mnrken hatte 12 Stimmen erhalten.

* Geflügel Ausstellung in der „Rudelsburg " . Der Auf¬
bau der Käsige sür das auszuslcllcnde Geflügel mar gestern
ibend vollendet, al» die ersten Hühner «ingcliescrt wurden.
Heut« wird das Gros der 1150 Tiere eingesetzt werde» . Wir
werde» ersucht , daraus hinzuweisen , das, inorgcn , Freitag,
ödend nach Beeildigiing der Prämiierung und Anhängen der
Pieirzettel an dir Käsige im Speisesaal der . Rudelsburg'
e,n Kommers mit musikalischer Unterhaltung abgckalien
wild . Auch wird dann der Ausstellungskatalog mit den vor
gedrucktenPreisen an die dort antvesenden Aussteller schon zur
Verteilung gelange» . ( Siehe mich Inserat in heutiger Rr . «

* Konkursverfahren eröffnet : Kaufmann Emst Wilhelm
Heuer zu Jever , alleiniger Iichaber der Firma Karl Möhl
mann zu Jever ; Konkursverwalter Rezeptor Erich Silbers
pt Jtver . *

a »«tt«rvord «psage Nie pr « ttagr
Geringe Wirmränderung . Zirinlich trübe . Ichtvach-

ivindig . Verbreitete, meist leichte Rirderschligr.

<! ) Telmenhorst , 27. Nov . Feuer entstand heute
nackt nach 12 Uhr im Schuppen der Stellmachern von
L>. Letken, Bungerhof . An den reich? » Vorräten von
«utzbolz fand es reich? Nahning . Bis : r Uhr morgens,
gerade al» der Eigentümer »edsr Familie von einer Hoch¬
zeit keimkelirte , war der Schuppen nebst Inhalt vollständig
niedergebrannt . Turch die günstige Windrichtung war es
den Nachbarn möglich , da» nebenstehende Wohnhaus zu
reum.

p . Nanderkesre , 27 Rov . Im benachbarten Bookborn
bnnK « zwei Landstreicher bei einem geplante» (5 i»
druck überrascht und s e st g e n o ni m c » . Nachts gegen 2
lldr dört« der Wirt V , ein «Geräusch , wie ein Klirren von Fen-
turickeibk » . Er stand sofort a» s und bcnicrkic zwei Personen,
die sich von der Vorhalle au« bei den Fenstern der tllubklubc,
dm» Scheiben cingcstoßen waren , zn schastcn machten , aber
l>ki P .» V,scheinen da« Weite suchten B . kleidete sich schnell
au und fuhr inil dem Rade zu seinem Nachbar, » m mit diesem
die Strolche dingfest zu machen . Diese riefen ihm noch nach,
er möge sich „nr keine Mühe geben, er erwische sie doch nicht.
L und sein Nachbar M . konnten auch die Beiden, obgleich
Frau B sic noch wieder im (Ritten bemerkt batte, nicht mebr
oudsindig machen , fuhren nun schlcnnigsi nach Falkenbnrg » nd
doltrn den (Rndarin . Alle drei ginge» » un wieder auf
die Suche , aber die Razzia batte leinen Erfolg . Ge-' adc , al« sie sich unverrichteter Lache trennen woll¬
ten , erblickten sic in nicht weiter EMkermmg zwei Personen
auf der Ehausier , die von B . gleich als die in Frage Koni
mcndc» erkannt wurde » . Trotz zvnischcr Widerrede muhten
sie sich die Verhaftung gefallen lassen . Eine vorlänsigc
Taschcnvisitaiio » dnrch de>t Wachtmeister ergab , dah die Per
tasteten im Besitz von ca . 100 in Ilt und .

'» Pfg Stücke»
waren nud außerdem eine 2luzabl desicrer Sorte » Zigarren
btt sich trugen . In Begleitung des (Gendarmen » nd des
Bin » B . wurden die Verhaftete » gegen ü Uhr in Delmen

Horst abgrliesrrt , wo die Feststellung der Personalien ergeben
ivird , ob man vielleicht diejenigen ertappt hat , die auch die
vielen in letzter Zeit berichteten (Einbrüche hier und in der
Umgegend verübt haben . Im Lause des Tages wird berichtet,
dah in der ersten Nachrhalste ein (Umbruch beim Win W.
in Falkenbnrg verübt ist , wobei den Gaunern ca . 87 in
die Hände fielen . Wabrscheinli " sind die Diebe noch in der¬
selben Nack» in Bookborn eingesangcn . >,

* Jever , 28. Rov . Nicht der Icvcrländische Herdbuch
verein , sondern der l a n d w i r l sch a s I l i ch e Verein
Wan gerla » d nabm die ablehnende Haltung gegenüber
der Zusammenlegung der Bullenkürungen
ein (5s bandelte sich um einen Schreibfehler.

vom Lanätsge.
Vorlage 7,2 enthält den Entwurf eine « «Gesetzes

für das Herzogtum Oldenburg , belr . die (Einrichtung
eine » schuldbuch cs bei der Sraatlich - n K rediranstalt.
Vorlage enthält einen Gesetzentwurf , betr . Bildung
von Komm iss ivnen zur Abschätzung von Grundstücken
in Birkenseld.

»
(Line Petition des Molkrreibesitzer » Larl ' FklcS in

Slrinkimmen ersucht de » Landtag , brr der Regierung die
Vorarbeiten cincr Bahn Hude-Immer vorzunerimeil.

»
Ter BerwaltungSausschust. Bcrichtrrst. Abg . Bulk. be¬

antragt , über die Besck tvcrdc der Torfschaft Siblin Ivegen
(Einstellung ter Elzaussierungsarbciten der Torfsrrahe zur
Tagesordnung überzugclwn, loril der Instanzenweg nicht
inneaehaltcn ist.

Ter VerwaltungSauSschuh. Bcrichtersr. Llbg . Ha rt ong,
beamraat , dem 2ftrivaller der E rsp a r un g » ka sse in
Bi 7 ten fe l ü die ^ ivilsräatsdienerrc7ö!e zu verleihe» .
Bezüglich eines wi ^ . ren Beamtrn lehnt die Mehrheit des
Llusschusjes das ab . und nur der Abg. .Hartvng stimmt
darin der Regierung zu.

Aus dem Bericht de « Eisenbahiiausschusse » über den
(r isen i> a hn b a n f on d s, rrstattcl vom Abg . Müller-
Brakc , bringen >vir die auf den Neubau des Bahnhofs
LIdenburg beziiglicken 2lusführnngen a» anderer Stelle die¬
ser Nummer . Hier sei nur » izch mitgekeilt , daß der Betrieb
der Triebwagen sich ungünstiger stellt als der der Loko¬
motiven.

Selbständiger Antrag Müller Ruühsru:
Der Landtag wolle beschlichen, die chrohlnrzoglicbe

Zlaatsregiernng zn ersuchen, dem Landtage eine» Gesetzent¬
wurf vorzulcgc » , in dem die Haftpflicht für Sach¬
schäden bei dem Eisenbahnbetriebe geregelt
wird.

Unterstützt durch die Abgq . Henn , Hartong,
v . Fricken , Möller , Driver.

Begründung: In der 2 . Versammlung des 31.
Landtages ist ein gleichlautender Antrag vom Abg . Tvo¬
rab c eingebracht und vom Landtag einstimmig angenom.
men Im Landtägsabschied vom 24 . Mai 1910 erklärt sich
die Grohhcrzoglichc Staatsrcgicrung wie folgt : . 8 10 . Das
(ersuchen des Landtags um Vorlegung eines Gesetzentwurfs,
in dcul die Hastpslickn sür Sachschäden bei dem (Lisenbahn
betriebe geregelt wird , unterlieg , der Prüfung . ' Bislang ist
von brr Grohbrrzoglicben Liaatsregicrung «in bezüglicher
Gesetzentwurf nicht vorgclcgt und erscheint daher ein erneutes
Ersuchen an dieselbe am Platze.

vruejte üschrlchl «» unü letzte
Depeschen.

Vor der (5ntscheid»ng.
Konstautinopel, 28. Nov Der Minifterrat ist

seit mehreren Stunden versammelt . Man erwartet stündlich
den Bericht des Generals Nazim Pascha über die gestrige
Zusammenkunft der Delegierten und Pie bulgarische Ant¬
wort ans die osmnnischen Gegenvorschläge . Beide Teile
sind bestrebt, eine rasche (Lntscheidimg herbrizusüstren . Aus
brr Pforte herrscht pesiimistischc Stimmung . Die Möglich
kril rines Vergleiches wird bezweifelt . Der Grostwefir
erklärte gestern, der Fviede sei nur möglich, »wenn die Be¬
dingungen der nationalen Ghre der Türkei und der gegen¬
wärtig sür dir Tüttel günstigen Kriegslage Rechnung trügen.

Gestern haben 17 griccknsche Transponoampfcr mit
12 000 Mann bulgarischen Truppen an Bord Saloniki ver¬
lassen. Ibr Bestinnnungsort ist « ickn bekam« . Man nimmt
au , dah sic für den thrazischrn KriegsschmtPlatz, also zur
Verstärkung der an der Tschataldscbalinic kämpfenden Trup¬
pe» , bestimmt sind. _

Holz - Verkauf.
Ikden-rcht . Der Hausmann» vj>. Leye hiers . läßt am

tk> IS. Ikjtk. Z..
nachm, ikärij« 1 Uhr ans.,w i«n«m Busche -Brook" zu«ordedttvtcht:

3i1l> besokders
lillge slhiere
Eiche«

auf de« Stumm,
Schiffs , Siel - , Lau - u . Wagen»
.. . . . bolz,«bin,lick, mttftd,„ end mit Zah»
l«n,i«sttst durch den Untarzeich-« l«n vrrkanse « .

üaullieö(iaö,c wolle» sich in
Äasthautr z« ükern

»»rMmmaln »nd ladet « t«
M »t»»»»I>» , RuK.

- ieu ausgenommen : — —
Ilio ^ okortixuiij - von

einsacken >VoÜK1ei6ern
NU » Fntcn Zlokken xoarlwitet , in ilc-r I ' rviülsxo V . 18 —28

'T»<fdIIv» er Litr ! ^laosanlertiguox!

lulius »armes. 88ü !!lliWlrii» i! 1k.

ii
-

>

cker Virlaiidurgav Lulkur »k1» « oK « so ^via
clor geramten I .«» iGir1 »ckiLkt ljutzsckingen»

_ iiit äiv - - - —^

in tzro ^ üsttlr » « , . I
zz,lstdenlilrle » In - ->rtionLi,rg,n <Iss Oliiaiibm -g . I
dntsr -v «,erm »r !>ch - un <t lnckustriodarirlc ». ^
WM ' lr »» » ra1a U » d « r» dvstsr » Lvrolg . j

8» tot» Ratt«»
wurden nach cinmatlgem Au<-
Icgen von S «yz - S>ai1rali»ch « n
im e i' ln. Iaolog . '^ atte » gesund. :
ein sicher . - Beivcis jur die Wirk
lamkeit tieier Rattrukuchen. Iu
i abcn >» der
VloiorlN - vBOvsi ' t»
_ HeNigeNlicistsirahe ^ _

kklsgvnliöilskLufü
HLH» virvttatllds,

Vucdvollvlr , «r ga »,
24 mm stiirü , tir <>!>8 o 30 7 em,

lur 4 .U- pro gm.
I . H. Oarrns Vi7vvs.,

Viö . lldurk , redlo „ pl»tr d.

Iu vcrkause » 2 « asrotzre »,
3,80 m lang , im Schaufenster
brnmu.

_ Echüttingslratze 16.
Kleidkttchränlk. Küchenschrtnle,
Stühle enorm billig z» verkans.

Meiners Mövelfadeil,
_ WO belmsstr .'. he ü.

Zu vrrlausen : l Hcrrrnschrrib-
«isch , rick -n, Os, MI . 1 Domen
schreibiis » , n-n Rt Mt ., nnhd.

Wilhttnwstrahc ö

Durazzo in de » Hiindrn Serbien»
Durazza, 28 Rov (tiesteru wurde hier da« vtmanikche

Flagg « ringezogen » nd dafür die Flagge de« unadhtngigen
Albanien » gehisti. Der türkische Mmrstaris bat Durazzo »er
lasten und Astad Bei ist zum proviiorikchen Gouverivur im
Romen dr « unabhängigen Albanien » ernannt worden Die
türkrsche Territorial Miliz in Durazz « in Slärkei von «00
Mann hat ihre Waffen und Uniformen abgegeben Die
Serben stehen n» ch immer in (lrojah , 30 Kilometer von l»er,
und sollen >0 000 Mann Jnsouttrie sowie «00 Man « Saval
lerie zähle«

Wien , 28 . Nov . Au » Turazzo wird das Eintreffen
serbischer Besatzungstruppen bestätigt . Dieser Tatsache
gegenüber hält man an den mahgebenden Stellen in Wien
au der Haltung fest , tue man von vornherein sür eine
solche Eventualität festgesetzt und bekamt gegeben hatte.
Mau betrachtet diese Magnahme Serbien » ais eine rein
militärische , deren Behinderung ein Akt der Unfreund¬
lichkeit gegenüber dem serbischen Staate wäre , den man
vermeiden will . Es kann aber nicht oft genug wieder¬
holt werden , daß hieraus keine stichhaltige Folgerung auf
die zukünftigen definitiven Besitzverbältniss« gezogen wer¬
den tönn « .

Serbien in friedlicher Stimmung
Köln, 28 . Rov . Rach einer Depesche der „ Köln Ztg .-

au» Belgrad herrscht dort die Ansicht vor, dah es nicht zu eiarm
Kriege zwischen cetzerreich Ungarn und Serbien lammen
werde. Man macht sich nrit dem Gedanken vertraut , dah Ser¬
bien sich in der Richtung eines unabhängigen Für¬
stentum » Albanien, wenn auch notgedrungen , fügen
werde, zumal es selbst in seinrm neuerworbenen Gebiete sehr
grohe » ultnranfgaben , dir viel Zeit „nd Geld erfordern , zu
lösen habe.

Attentat aus einen Polizeipräsidenten.
London , 28. Nov . Sir Edward Henrh. der Präsi¬

dent der Metropolitan -Polizei , war gestern abend gerade
aus seinem Auromobil vor seiner Wohnung anrgesricgen,
als ein gntgekleivcder junger Mann wonlos drei Schüsse
ans ihn abgab . Ter eiste Sci uß traf den Präsidenten in der
Leistengegend. Tie zweite Kugel ging ihm in den Unter¬
leib . Tie dritte Kugel durchbohrte den Rock Henrh » . Tie¬
fer war sofort zusamineiigebrvchcii . Sei » Elnnifsenr srürzte
sich sofort auf den Altrntäter und schlug ihn mit einem
wohlgezielren Faustschlage zu Boden .

'Der Zustand des Prä¬
sidenten ist nichr unbedenklich . Das Mo : iv der Tat ist
ein Racheakt , weil ein (besuch um eine Lizenz als Auto-
droschkensührer abgelehnt war.

Lhefredaklear Wilde ! » von vusä . Gerndigee ItleeartsLer MitarbeiterDe.
Richard Hamei , «rramworiach(ür »»Ilitk und S«»N>«i»» l Otto echadbrl.
n>, Satalr» J . Rr » I » - ». i>irI >«, «InMarnIrtl i rb . « bdt 0 «. Druck und vrrla,
von k>. Lchar f. limtltch tu Lldeudui^

Mitterungsveoöachtuvgenin Hkdenöurg
von A. Schal z . Hos-Lpttker.

Lufttepiperami
Monat

L̂aro-
««er

Köcher

L7. No». 7 Uhr am . !-s- b,8 >74S .S ?27. Nov. I-j- 8,K
S8. Nov. 8 Uhr vm.j-s- 3.2 I 7S3 L8. Nov.

" -s- 2,2

Geschäftliche Mitteilungen.

„Ich bi« überzeugt,
daß Astmol -Afthma -Pulver das beste Nlmel gegen Asthma
ist und tzleibt und allen airdercn Präparaten vorzuzirhcn .

'
so schreibt Herr Valentin Malutta in Pilchowitz , O . Sch.
Aftmol Asthma -Pulver kostet M . 2 .50 die große Blechdose,
in Apotheken erhältlich . Haupt -Depot : Engel Apotheke,
Frankfurt a . M . Beim Einkauf achte man auf die Schutz
marke „Aftmol" . „n

be . biieoiistaeat '» M DGG«A kiOchchAÄuNU I

bin 8 05. > . L v».
dL0 7»»t«tt»G9 Wh U V

Der Gesamtauflage «userer heutigen Nummer liegt
ein Prospekt der Transatlantischen Nheumaheiltee -GeseU-
schüftXullslcL «syer über . Pa- nana " - Tee . sicheres
Mittel gegen Rheumatismusund Gicht, »ei.

Empfehle wein»
Suberst kröstlg >ebaae
te « und leicht arvcnrne
den

! l>cherrtih-
«ilisihiiltil

für Ha» d , Göpel- unl
Riemen -Amrieb.

h » SS! !« ».
Rastede.

Fcrnivrecher Ar . 49

E .mge gu . «rhalten» Göpel , ratend zum Sln :rieb obiger
Maschine » , habe von 3» » vorrätig . T . O

I VootrLUietrllllKSl! !
> » 1 >« » liekert I

I ^ vlR . ^ lllvrssn . Oläsndllr '
g I

I - IL S . I

^
Großenmeer. Iu verkaufenI « r»henm«rr - L»»erm„ r Zu

c >nc Lur »r zum schlachten.
Ge,rg Birlttrld.

verkaujcn 2 junge Jagdhunde.
Fr, » S . Wille . ,



alurlStÄSirÄb!

2! tl t» m « vverüon «chnwrLios unrve lnnxtulir' xek
tZarantis » aturgetreu vo » ii Mit . >n eingeneNt.
(Zotet , Silber - , I ' Iatin- , liupler - , Lvrrcltnn u . / ement

ptomoe » et >. vo » ISO Mit . an. last ichmcerlo »«» / »kn-
riekea mittel» ! ivkatee .änaotUosie, biervenlvten , / »>m-
reioize » etc . dMixrt Auch Ankrrtisinnt von böo » tl. Liidnsi»
» lio« (-»umsoptatt « i » kslaitee 4a »k« l>r» »tz, tZotökroncn,

Krücken- un<1 Stiktrakneu etc . Ueparatueen fort.
8prerl »« t« iiUe >» tiizel . 8— 1 , K — T I ür , 8« i» i>t»ix » .

L. l.oevekl8 lem, rsknsteiivr,
owvndui 'g >. kn . , ksllnkofsw . 15^ kingsng llosensw.
KL . Sür 4u»v irllg« AntettigungkünztticberTöblie in kürresier 2eii»

Infolge gröfrcrer ,juf » lire»
bedeutendbilligere Preise!

Direkt aus uuseren Kischdampzern - iordcnham.

ff. ettMit , W . 1ZV — Wölff . LlkiMlt , W . <4 — üöö
MMjk „

'
»0 „ I „ Mutt » »>V „

Bratscholle«. Pfd . S5. 3« ,40 .50 -
Knurrhahu , abgezogeu billig, Psd . 45 <4
Varbonadenfisch . . . billig . 4« „
Bratschellfisch billig, Pfd I .» nnd Ä« „
Vabliau . kopflos, sehr schön,
ss. <5abliau , ca . 4 — »pfd., sehr schön, 15 „

jf . Xmiveger EldeW , r - ^ sniidiil , Psl >.
Krisch « Brathechte , schön . Pfd . K5 ^

ff Makrelen . Pfd . 51» 4i . ff. Stinte , Psd . 20 H
Kerner Lebende Karpfen , Pfd . 01 » >>.

Goldgelbe Sprotten, Kiste85 u. 125 §
V. k 'tvlLv , Hoflieferant,

Istaststr. « . Kernspr . 11»5.
Grösstes Spezial Kischgeschäst im IDrofiherzogtum

boeimeeken
'
5

Mgelteäern
»i» » Höbe

. Pik-7« l 6ro« M » SO » » »»dl « ?k

Ernpf. TonnerDag und Frenag:
Lebendfrische

Norüsee - ClhellWe und
Kak 6nbu 8 Fischhandl.
Lfternburg , Ulmensttaße 5.

ZlljlllltUllkll
der

^ vamen-
^ Abteilungen

des

MMMk lui 'iiei'iüinllll

Lum Kesten
ct . kincterdorts

deute
ILoanerstags abend tz> , Uhr

in der Halle
am Haarenufer.

Mit ' EliuritlSpreiS 75 u . 5» .s,

Lpiegel, verschiedene (Grössen,
« osatische . Ausziehtische , Kaffee
Ai«cht, enorm billig 7a verkauf

LUtzelms,trotze 5,

Höbellsge!
88u8illg8lr . S.

eine Seile n. 41100OvlNS , Adkiappeo,
Vell 8lellen 162
VsrelUiseüe . . 82
MmcliiMIie 2t « r. 42 °o

Slr »ol » « tü1r1s,
litt olivosvki ' LiilLv,

Spiegel, alle Krönen
enorni üiltix.

soivtv » Hv » » lter -kn
> W - blödst - WU

LU unerreicht billixen Kreisen.

bäxene Werkstatt.
.

. . . z

rSois » ,
viele verschiedene Muster und

Farben , jetzl enorm billin
Meiner» Möbelfabrik,

_ Withetmsstraste 5.
Verband der Züchter

deö Lldenbg . eleganten
schweren Kutschpferdes.
Al » passende » Wcibnachtsgc

schenk jiii Pserdezüchicr cnipsch
len wir vre bis je - t erschienenen
in Kaliko gebundenen 1» Bände
des Oldenburger

StrrtbuchS
zum Preise vo» l >» Besitzer
von einem Lerl des Werke « kön
»en die » achsolgendc » Bände
sür 1 , kk pro Band beziehen.

Rodenkirchen . 27 Rov . 101 -'.
Der Borftand

<Ld Lübbe it.

Verkauf
» i»rr

»«ItrMittsihast.
üiNNps-

>»l!> WiniiiiiSHIe
»ni> Läniirrrik».

Mrtjendors . Uran L)w , 5re
rich» daselbst läßt wegen an
derweilen Unternehmen« ös
fcntlich mcistbielciid verkaufe» :
I . ihre zu Merjcndors inmitten

der Ortschaft in brftcr Lage,
direkt an der (<hausier detc
genc flollgchcildc Wirtschaft,
bkstekrnd au« den grräumi
gen tärhäuden . groß , neuen
Laal , schönem Lustgarten
mit Kegelbahn und ra . AI
Lch . Z Landrkeir» bester
Bonität . 7ic Winschast
wird sehr frequentiert » . ilt
Pcrsammluttgslokal niedre
rer Pcrcinc , gl » Turnvcr
ein rc .,

2 die »eben der Wirtschaft
ebrnfaU» in drnlvar bester
Lage stehende , mit de» neue
ste » Maschinen eingerichiclc
lainpsmühic , sowie die da
dci betriebene Windmühle
und »Im , 1ü Zch . L Land.
Tic Miiistc bal gmen » u»
dcnkrcis,

!̂. de» in Meijendorf beleg.
>7 Lch . L . grasten Plaiken.

ejwcilcr Bcrkaufslcrmiil sicht
an aus

Miltlttlh,
Sk» II. Wr.

nachm ö Uhr,
in der zu verkaufenden Wirr
schast.

Tic Verkaussobjekic gelangen
auch im ganzen oder in ge
wünschier TsusamnicnstcUung
zum Aussatz.

»tauslicbbabcr laden ein
öesNj«!. I!. ke 0 I

'
g 8 l!Wsr'!! >Ig.

amtl . « ukt .,
Eversten-Oldeiibiirg.

t ?auv!str . ei. — Zernspr.

kclile Assiillleileni

gute Ouolitäten
sbillixcr als von aus»' .

Versa » äxesch .)
» Sldlilffg !! 8lsSll 88lffSi!sII

I .oo . 2 .2- , 2.2ö , 4.5» , f), 7.
Ia biuslilärv » 10 10»

: : : : PIMMII : : : :
von 5>- I00

k . Lilers,
^ chternstr . 44/45.

Irau6i ' - 6o8lijm6

KIu 8en u. köekv
in xrli «ktd ' .̂ UL^ n'n!

ru billigen f' t' sieen.

-leiillerunxen erlolxen i»
kür/ester l 'rist.

SS1181SLLSIL
Matratzen, Waschtische , stZoch,
schranke billig zu verkaufe»

Meiner» Möbelfabrik,
Wilhelmrstratze S.

0 ivn 8 lLg . ösn 10. ovrvmdvf ISI 2,
» keueia 7 l, ür,

im Ll' osshsi 'rogliehvn Ilioswi ' Olllondukg.

„ ver klezstas "
,

Or »b-rium von O . I" Nänelel.
Dirigeut : Herr Xvurenmewter I(u<kvr»th

Orciiestei : Oie ver ^ tiilkto keorskeeroglicll « fiokstspsll«
8 oliatsn :

8osurtL : I>rgu Uisiltj » l.suprec !it vsn l- LMMSN -Xinstercliim.
.̂ It : » an lös llustl- llsklmsnn - lvola.
'1'enor : Herr Nenr^ istformsbsctlSr- Hawbur ^ .
Lass : Herr Nsns VkUskKüüS - ^ runIifurt a. ) l.

Hauptprobe:
Uontsg , tleu 8 versmdsr 1912 , » t' on^ » 7 Nkr,

in» Orosntlerroglielieu Ibester.
VvkbSrirsuf iroir 20 ^ > usi>clilaxk ) im Lurouu öer

IbestelKas -s von ^lontag , «Ico t>i» 8onn »t>cu6 rlev
7. Ileremkei

llsdsvnvsrltsuf lilontax , >!ev !«. . uoä Oieo ^ ldx , 6en
10 . 1 ' eLsrnber , von 12 — I uo <1 von ii ", — 7 T hr.

Ppoitz « einsc stl , t'isr 'lerobegebülrr.
prob « fionrset

l -o^ensit -: , 1 . I ! :rv^ . 2,Ü0 .ch 4,25
l' grkcti , I.»e« n « itr , 2 klaoz; r

^liltelplstr 2 . tisn ^ . . .
I ' arterre.
Viujiliitlrerrter 0 . Iluux

tiulcrie.

2. 25
1 .50 .4t
O.SO . ch
0,00 .4k

2>.75 .4t
2 ^ 0 .4t
1,20 , 4t
1 .00 . 4t

^ir Hciigstkk'W ill Lldenbiirg
am «i . , 7 . und ,> cbniar l 'ii :i werden jur die bei d . r
istrostkerzoglicben Körungskommission zur Amireldung ge
langenden Hengste Llallungcn vom nnterzcichncien Verein
dcsctntffk gegen (sntrichlung einer Oicbükr von 1 . /k » Tier.
Alle» Aäbcre wird de » Besitzern, die Hengste fiir die » ornng
l !>l :j in Oldenburg anmelden , vo » der tOeschäsrsstcllc de»
unlcrzeichnctc» Verein » bekannt gegeben.

Verein der Ätdenöurgischen Kengstiiatter ^_

Bei

Haarausfall
Kopfschuppeii

bat sieb Tr Trolles Birke» Hnmniasscr seil Iabr
zchincn gu» ge ; cich » ci pewäbil . zstlan wasche zu
nächst den .Kops mit Tratte » Kopswnschpulvcr - Kopf
rein " i .'O Psg >, weiche» infolge seiner eigenartigen
<-nsa»imensctznng Testweitz nnd Lraub sofort gusiöst
nnd cnifcnik. Hieraus befeuchte man die Kopfhaut
g » l mit Tr . Trailcs Birkcnivasscr i l,05 und 3,7o > und
inassiere sie » nck jeder Richtung ei ngehend mit de»
sringerspitzcn Bei lroekenem, sprödem Haar reibe
man nach der Bedandlnng mir Birkenwasser die Kops
dam unv da» Haar mit Tratte » Birken Brillantine
ein <0,00 und 1 .— >. die dein Haar einen schönen
naliinichen istlan ; verleih ! .

Tic kleine Mütze dieser Behandlung Ovöcheittlich
1 2 >nal > wird sich reichlich lohnen , denn sic verhindert
den Haarausfall , rcgr den Haarwuchs kräftig an und
verhütet die Tchuvvcnviidung . Acrztc und Publikum
habe» sich höchst anerkennend über die Wirkung von
Tr . Tratte » Birken Haarwasser an -gesprochen Per
langen Tie losten nnd portofrei istntachtenbroschnre
vo» der shirma lsteorg Tratte . Hamburg Altona.

7jn haben in allen Parfümerie . Trogeric und
svrisenr (ücschäflcn. sowie in Apotheken.

Höchste Auszeichnung istrand Prix
auf folgenden Welt Ausstellungen:

Tl . Loni » lüill Mailand ltstüi — Brussel lillü
Turin l9l > — ?, » >. Hügicne 2lusst . Trcsvcn Igil.

SrHklWl.
i » Hldevillrg.

Oazlsvjele
Rüster RbottttettiE «! «>" chen Preis« ,

* "***

Freitag , den k Dezember-
K§ lebe ö »8 l.ebei,
Traum m S Akte«

Tudermann,
Anfang 7 'Z, Uhr.

Tonnatzend, den 7 , De,
Austerorventl. äie Rachmin^

vorstrllung für
Ansang 4 Uhr

Zum ersten Male:
8 ore öervä,

Tchauspiel in 5 Akten von Sn,darr Hauplmann

Tonnrag . den S , Tezember-,
8 ore öerml.

Anfang 7 Ubr,
Ten Inhabern ganzer kW« ,nemrn«» werden ibre Plätze biz

Monragnachmiitag g Uhr rcst !.vier«
Ter Borverkiuf zu diele,

Vorstellungen beginn « am sstei.
tag , den A>. d , M , vorm , ä>,
Uhr, an der Tncaicrkasfe,

(ürokh , iveneralintendmz

Ilütkkkitljls - Mit «!,
Aoonftraste 24.

Einjährige » Kurse
— Tages und Abendkurse . —

Jede Art der Aachtziise sür
Gvmnasiasic» und Realschüler

billigst

§psllgem»ei>er,
»leidem , gev . Lehrer.

krOttjiigl . rlikiiki.
Tonncrsiag , Ao»

i !10 . Vorstcll. >n> Abonrcmcnie:
„ tstnges und sein Ring ".

Tragödie i» 5 Akt . v. sl , H-ddcl.
e Tchülcrkancn. >

Anfang 7 ' . Ubr.

/? rci>ag , A >. Aov
i .j7 . Vorstett, im Abomicmcim:

„ Tie Oiroststadiiufl ".
Lchwanl in > Akicn von O
Aluiiicnlh.il und ist , Aadettmig.

Anfang 7 ' - lldr
Tonnlag , l . Tcj.

«5S. Vorsteü, in , Abonnemciitü
„ stzristchen und Lieschen",

musikaliich . tstenrcbstd in eine»
Akt von P . Henrion, Musik von

Ofsenboch
„Riobe",

Ichwank in 5 Akren von Paul¬
ton , Teutsch von Blumentbal.

„Eine vcrsolgtr Unschuld",
Polle mit tstciang von A . Lan,
u . Pohl . Muük v , A Lonradi,

_ Ansang 7 iltn

Lrk »iNLtiidt - ! hkl>lki
irrciiag , 2? . Rov , astend«

7 ' .̂ Uhr ? -Ter Kuhreigen " ,
Tonnabcnd , 20 . Aov., astendi

7 ' . Ubr : - Ton ,
'zuan " .

Tounlag , l Tcz . . » achm
2 ' .- Ubr : -All Heidelberg ' :
abends Ubr : - Tic Nciiicr-
singer vo» Aürnbcra/7_

k6 >I-3l5g68I1LK
Ig . Lehrer wünscht Bekanm-

schaji m , einen! giiislinicrie » ig.
Mädchen bi» z , 20 , Ltbensiadi.
Anomiin zwecklos . Offcri . uni.
8 , H , 27 sxiliale, Langeiir 2b.

laitksaguiigen.
^ ür die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme beim Hin !chec¬
ken iniscrcr liebelt Mutter sagcn
wir Allen, sowie Herrn Pastor
Plcus » nseren

« ufrichtigüea vlUlk-
(Geschwister Toben.

svür die vielen Geschenke und
Glückwünsche anlählich nnserrr
Iilbcrhochzeit sagen wir Allen

unseren herjliche»
l̂oh . Lchüitc u . syrau . Grasbor«,

Rachhilfeuittrrricht in allen
Fächernl Oss . „ n »cr cand, phil,an die Filiale Langcsir. 20

«inöei 'Lk'rt vk. Kuss,
ikMkk HkiWsllickllll!.

Freitag , 22. Aov., abend«
st > > Mir : . Belindc' ,Tonnabciid. io , Aop., abd«.

Uhr : . Mein aller Herr",

Weitere Aamilie» Rachnchie»
Geboren ( Toknl : Marinc-

Zntend . Lckrrkär Han» Hilpcri,
Tsingtau . — fTochlcr ) : Vetko
Tuin . Haffelt. I . Luidholl.
^

Beel»bl : Gefinc TjarkS, Ti¬
chelboe , mit Gerhard Reiner «,
Sand « . I . Beenhui«. Zh" «cr-
selb, »ii« W. Tinning . ^ b" n

Gestorben: Pizeodmlral z.
Rudolf friedlich Tiegel . KM.
stzräul Mathilde T-bUbt.
Brake. 75 I . Landwirt Die»r.
W « n. LöhMLhci . « sncl . .4 6.
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1 . Beilage
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Unpolitischer eagerbrrichr^
Aussperrung . ei » ei ; , 27 . 2tov . Heute srül» lral die

Aussperrung von ungefähr > » «>» » Zärhcrci-
arbritern des Verbände der sächsischlhürin-zischen
äärberrien in straft . In allen Uv» der "Ausst>erri,ng de
rrofseneir Qrtschaslen fanden » in Vormittag " lrbeilerver
Sammlungen statt , in denen bekannt gegeben wurde, dag

teniralausschun des deutschen Tertilnibeiterveebandes
« schlossen kabe , den stampf in vollem Umiangc auszu-
lie innen.

Tödlicher Unfall bei einer Marinenbung . Traue
münde, 27. "Nov . Ein Obermaat von, Torpedoboot , ,T.
>7^ wurde l>ri einer llebung durch das Torp«ooro!,r über

Bord geschleudert und ertrank . Tie Reiche iit bist,er nicht
« runden worden.

Verhängnisvolle Explosion Go - Witz rThüringen) .
^ov . Tie beiden Tvhne des Direktors Urteil Hel

inäch'en sich >»it dem von einem Reisenden einer Theater-
« seilschaft niitgeführien Liä» bi >derapparal ,,u schasse » .
Plötzlich explodierte der "Apparat und dem jüngeren
iiebenjälirigeu Knaben wurde der stopf buchstäblich
zerrisse » .

^ür den ersten Lufilchilfer Rl c tz , 27 . Nov <stcst« n
abend rnnitituirne sich im Tlaatshause unter dem Vm-
,
'
ip des Bürgenneisters und unter dem Ehrrnvorsitz des

Oezirk- präsidenien Irhrn v . 'ücmii' ingen ein "Ausschuß zur
Errichtung eines Brnnnens oder eines Tenkmals sür Pi-
karre de Rvziere, des ersten Liiftschisfers, eines ge¬
borenen ".Nepers In dem Aussct » ß sind Einlv' i,irische und
Alldeutsche , sowie die ".Nilit .irl>ehvr . en »erlceieii.

Ein falsche , Alarm Nauen. 27. Nov Infolge
eines beklagenswerten Irrtums erhielt der Bngädcer 'Blio » ,
der Chef den Gvenzbngade j„ 'Arraeoiirt, ein Telcgrainin.
das eine teilweise M n b i

'l r s l c r n n g zum Inhalt
haue . Es in i» il >ekaiinl, a » i lr-.-lche Ilmst -iude dieser Irr-
nnn zurück, » rühien in . "Nach Einpiang der Tepcsche traf
der Brigadier >eine ".Naßnabuien für die allgemeine Modi
lisatio» Ter Moviliiieniuge beseht tvnrdc in den sieben
>deinem den , die zu der Brigade gebaren, l>ekannt. Tie Leute,
aus die sic!, der Befehl bezog , luurden grweckt und machten
sich bereu , sich ans den bez . cci nelen Posten zu begeben.
Die ersten kamen früh um 7 Uhr in Nauru und Lunebill ."
an , in dem "Au -zev blick , als der Irrtum erkannt Ivnrdo . Ter
d^ridarnmrickammanüant von Luneville begab ' ich nach
Arranrnurk und verfügte die Tierhaltung des Brigadiers.
Mo » legre Vcrw .ihrung ein : dl . an ili -i gerichtete Te
pesche sei klar l -nd in - nmtl

Ter Her,» g " hte > shr dir Witwe und die stinder Eaiialrias.
kcadrid, 27 . Nav . Tic stainmer » aln» einstimmig einen
Geictzciiiwuri an , dura , den der Witwe und den sturbern
Eanalesas der .Herzogs,i,el » erlichen wird . Auch der Iührcr
der Toualisten stimmte für die Vorlage.

Hluchrendc Nlnssen in Qtlpreu,,rn . "A l l e n st c i n , 27.
A»v An - striegsangst flüchten zahlreiche wehrpflichtige
Nulien über die Grenze . Viele» fehlen die nötigen Mittel
zur Veiierreisc. so daß die Nüssen scharenweise in den
oltdreu gischen G r e n z o r t e n sesh' itzcn.

Hör 2W , nun > Gold gestohlen ! B r e ni c n , 27. No» .
EineGeldsendung i »> Werte von 2tdl hl » , . <k. von London über
Bremen » ach Alerandncn bestimmt, ist ans dem Wege dort-
dir Gaunern in die Hände aciallcn : als die stistcn in Aleran-
iiriei , aeörknel wurden , waren sic mit mit Blei angc-
küllt.

_
ver Umbau ses «adnkofs VMrnburg.

steine Jehl « im Projekte!
Tein vom Nbg , Müller Brake erstanelen Bericht dec-

Eiscn b a n n a » s sch » s s cs über den Voranschlag des
Ei sen b a b n b a u s o » d s cnmcbmen lvir solgendes:

In den Bcflründnnaen schlägl die Tiaatsreaiernng einige
den verändcrlen Verkelirsverhältmsse » ciiksprcchcndc E r
Weilernnge» des acnebniigten Projekts vor und der
neben E i n s cd r ä n k » n g e n des lcpicrcn aus Tparsam
keitsrücksichten . Tiefe "Vorschläge in Pcrvindnng mit den
Pressc Nachrich < cn über angebliche Iehler
>mProjcktc und durch diese hervorgcrnscne Verzöge
rungeu j in Bau vcrcinlagicn den r'lusschng , alle Iragen
gründlich mit den R e g i - r n n g s v e r r r e t c r n zu
erörtern und eine Besichtigung der Neubau "Anlagen
borzuncbnicn,

Vorbedingung zum Beginn der Arbeiten a»r neuen
Valinbof war die Herstellung des provisorischen Personen¬
bahnhofs Tiefes Provisorium ist bereits im "November >911
dem Verkehr übergeben und somit i» überaus kurzer Zeit er¬
baut worden , Gleichzeitig lvnrdc der erste Teil der neuen
Eilgutabfeniguna errichtet, uni in dieser die Bureaus , die ' ich
nn östlichen Teile des alten Bahnhof -" besanden iWage»bureau » sw >, tvirdcr unterzubringen . Erst nach Vollendung
dieser Anlage» konnte der Nest des alten Balinliossaebändes
cmscnu werden . Tclbstvcrständlich mußte daher der Bau
der Eilauiabfertiaiina vor dem Abbruche des letzten Teils
des alten Gebäudes provisorisch durch eine später wieder Z»
cmseruende Mauer zum "Abschlüsse gebracht werde» . Ter
fehlende Teil des Eilgüterschuppeus wird planmäßig im Zn
lemmenhange mit dem Emvsangsgcbeudc ticrgcstelli werden.
Nachdem dnrch oje Hcrstcllnna des Provisoriums und den
Abbruch des allen Balinboss Bewcgnnasfreihcit geschaffenwar , ist zunächst mit den Erdarbeitcu begonnen worden , und
zwar sind diese programmmäßig ansgesnkri.

Tic Prüfung der Pläne , welche aus Grund der durch
den Bestand des Provisoriums gcmachicu Erfahrungen und
des Verkchrsausschwungcs erneul vIrgenommcn wurde » ,haben nun die Ttaatsrcgiermig veranlaßt , die in den Be

grüildnngc » zur Vorlage 12 erörterten Acndernngen öcssrütiercn Projekt vorznschlagcn.Es ist dabei scstznst . iten , daß es sich in keiner Weiseum irgendwelche einschneidende Aendernn
gen der ursprünglichPlane handelt , sondern »nr nm eine
Vorsichtsmaßregel inr die nku » st, indem
durch Verschiebnng der vorgesehene» lcrä >, Ein ' äh
rniig rincs besonderen Güte , zngsgleiä -.- in doller
znng . länge bei eiiilrete . idrm Bcdane ernit,glich , wird."Weder in der Lage des Personenbahnhof zur . i
scrsiraßc noch in dem »> r » n t» r > sse desselbrn >ü etwaveränderl loorden , bei allen wo . 'Aeuderungeii >>ind . ltes sict , iii . mer »nr ui» 'Ausarbeilttiio . ii von Uohiue iniid "Abweichungen in einzelnen Teilen , oie die Tiaals-
r-rgieriing sich von bvrnln ' rein vorbeh .rlicn bar : selbstver¬
ständlich linier Mitwirkung des Landtages.E » » im immer wieder daraus hingcloiesen werde» ,da » Piojenc » wie Sem Umbau des Bahnvoss Tldevvurgnur altgemcine Plane zugrunde gelegt loerden könne» ,niid da » die bcionde>en Pläne i » r einzeliieir rrsc beimBan iliid während des Baues sestzusrellen sind , selosr ivenndadurch Vcrzügcrnngcn hervor ge rnien werden sollten.

Tie "Aeiiderungril in der Anlage des Bnhiikölpers sind
indessen ohne jeden hemmenden Einiln» aus den
Zorlgang des UnibniikS gewesen, so das; kein Pweisel be¬
steht , daß der neue Bahnhof , falls lesondcre Zwischen¬
fälle nicht cinlreten . zur beabsichtigten Zeir im Herbst
lstl t oder Irühsalir l !»l,7 in Benutzung genommen loerden
kann.

Wenn von Verzögerungen ül-eilianpi .puvrochen wer¬den kann , so trifft dieses lediglich inr den Ban des eigent¬lichen Ein p f a n g s g c b ä u d e s zu . da die Tlaatsregie-rnng cs sür nötig gehalten hat , über die Baupläne ein
Gutachten des Heran Geheimen Tberbaurat Vro-
ress '.n vosmann in architektonischer Hinsicht eiuz» -
zieheii. Hierdurch sind nanirgeinäß noch weitere Vec
bandliingei : zwischen dem Verfasser des Projekts der bau-leite iden "Behörde und dem Gutachter entstanden , cie zueinigen "Ariiderniigen der Pläne geführt und Aufenthaltverursach , habe» . Tiefer "Ansenthalt ist aber »» bedenklich,da p -e rechtzeitige Ienigirellniig des Empfangsgcbändev - ,nachdem die Pläne jetzt irststehen , durchaus keine - chivie-
rigkciteu macht nn» da außerdem die Iundamcnlc bis
z » »i Tastet, des Gebäudes programmmäßig noch in diesem
Jahre fertig lrvrden . Tic daran anschließendcii Eisen
betonarbeitcn sollen erst nach dem Winter ausgeiülnt
iv .- rdkn.

2l »e Gerüchte, die über Icbler niid Verzögerungen im
Bn » des neue,, Bahnhofs in Lldeuburg verbreitet worden
sind, entbehre » somit noch der Ansicht des Eiscnvahnaus-
fchuüc» jeder Begründung.

Tas vbeir erwähnte
«utsckten ües «ekeimen Obrrvaursts

stofmsnn
lautet , luic folgt:

„Gutachten zu dem Entwurf des Herrn Regierungs-
iiiift Bniirats ".»Nettegang für den Neubau eines Emp-
fangsaebäudes auf dein Bahnhöfe z » Oldenburg.Towcit diesseits das ."Isaumprvgrainin »ach dem vor¬
liegende » Entwurf überscheit loerden kann , ersciieinr die
Grundrißlösung eine außerordentlich gliictliche zu sein , Tie
axiale Anordnung der Hanpiräuine , die Lage der Räume
untcreinandcr , die "Abmessungen derselben und ihre "Be-
lichrung sichern nicht nur eine wohltuende Ucbersichtlich-kcit, eine glatte "Abwickelung des Verkehrs , sondern auchcine cigrnanige und schöne Ralinibildung , vlecht geschistrist die dlkischissige Llnlage kn» l «i,üt >: 2i,7tl Vierer großen
Eingnngslialle . Durch die vier Pfeiler in den Esten wird
der Nanni scl ön gegliedert , die groß ." W .' ilrüumigkeik licrab-
gestiniint und die Testentzildung erleichtert . Tic in den
Tcileiisst. iffen bezw. in den Esten liegenden Zugänge zu den"Aborten und zn»r Handg:päc-.schalter sind noch gut über¬
sichtlich und werden durch die Pfeiler nicht beeinträchtigt.Ta die Einagngshalre durch das fünfteilige große Bogen¬
fenster der Hauplsassade von Tu de » her reichlich erhellt
wird und in dem chgcnübcrlicgenden , über den, Turchganganeemmietkn Iensier eine zlveite Lichtquelle von Norden
her erhält , dürste die Belichtung dieses Hauptrau .ncs voll¬
kommen ansreichrnd erscheinen . In gleichem Maße dürftedies auch bei der 1l,4l ) Meter biviten und etwa ebenso'
hvlien Tchaltcrhalle zurvcstc». Tie hvclrgrstclkten Jenner ail
den beiden Langsciten lassen bcr eiirem Lictsteinfallswinkel
von t .st Grad keine schattcnzone auxkommen, sichern alsocine gleichmäßige und ».icht blendende Erhellung dieses
Raumes , lvas für den Schalterdienst besonders vorteilhafterscheint.

Ter Iahrkarlenraum hat durch die in den Hof vor-
sprsngrnkeu Erker eine ebenso zweckmäßige, wie schöneRnuin-
erireilermig rnahren , ohne daß der I l, .

'
<t >: 12 Meter große

Hof hierdurch lreeinträchtigt lvi' rd.
Die zlvrischiffige Anordnung der Wartesäle und

die parallele Lage derselben nebeneinander bieten außer¬ordentliche Vorteile , Tnrch die Hoheit Haupträume mit
hochgestelltem Teitenlicht und die koienarligen Teitenschifse
werden anheimelnde Räume mit anter Bclrüchtnng ge¬
schaffen, wie solche die Empfangsgebäude in den Bahnhöfenm Wiesbaden und Tarmstadt bereits anfweisen.
Z in vorliegenden Ialle ist cs zudem mözilicl , gewesen, die
leiden Hochschiffräumc mit einem hohen Tattcldach z,rüberdecken, ivähreild die niedrigen Teitenschifse rlache Tücher
erhalten solle».

Daß der mit dem Waneiaal I . und 2 . » lasse in Ver¬bine ung iwhendr , etwa ll : II,l,> Meier große Tpelse-aal nur ei» ' .""vlw von «! Melcin nustoei» , und Saß
t ieier ilianiii mir einem Wuiscl aslsgaruu verbund .' ir Vier¬den soll , erschein! ebenso schon al weckmrs. ig.

Tel »' am liegt die Tebänke zivischen den berdeirWariestil .' n mi» die abieiks an ge ordne re geräumige ü ü che
» : it zweichiliger Belenst tnng,

Tie Vvrzsige de : GeiiiidlisscS komineii unä > cm Auf¬bau zur Geltung . Di ." verschiedenen Baulö . per sind zueiner einG ' illich wirkenden , aber doch maleerüt grupvieNen
Boiiiiiaist l>ercinigr . Ties lonrdc daduin erreicht , daß der
Plirich - riasser den "Tstiiiige , mit dem ist v» vorhandenen Eil¬
gut niid Tienngebäude durch einen als Tveppenlmus aus-
cv 'bild . icn Estliirm harinoiiisch verband , das . Hanplgesim»imd die vbere Zensterbankgurt horizontal ohne Versetzung
üvilerführtc und d -irWandöfsnuiigen rz

'ne rhythmische 2lo
rrdnnng gab . Tie gleiste Transhölir ist auch am mittler « ,
T. >rrrban über der Eingangshalle , wie am Westflngel über
te » Wart .' iülen b -ineilhaft beibehalten loorden , wahrend
der westlist c L-uerban mit den« Tpeiiesaal und stonferen^- immer etwas niedriger gehalten ist. Wenn nnst diese Bau
törper ganz verschiedene Ieiisteröfsaiingen austvei 'en , so tritt
diese Nngleichbcit ganiicht slürend in die Ersst .' iniiitg , Welt
die List tössniingen an jedem Bauteil stir sich ichythmrsch
geordiiet sind.

In der Ausbildung der Fassade» zeigt der
Entwurf ein weises Maßvolle » in der Anwendung architek¬
tonischer Zierformen . Ter ortsübliche nordische Backstein-bau ist konsequent durcharsühri und der Tchwerpunkt auä
eine siligranarliac ^ lächeiibebandluua an ciuzelucn hierzu
accianelcu Ticllcii aelcar , ivie sic diese Bauweise mit sich
süvn . "Nur die Tockelpiinic und die Bekrömiuge » der nied¬
rige,r sladiscirigcn Porbamen sollen aus Werkstein «Basal «-
lave ) ausgcsührt iverdcn . Neben dem ivirlschaillichen Vor¬
teile licar in diesen Enlsaannacn ein lünstlerifchcs ÄloineiU
Dieses wird noch erköbi . wenn der im Emwursc vom Äprii
l (N2 bis zur Ienstersoblbank geplante Werksteinsockclnach
der am 9. Juli 1912 in, Valiubofe zu Tnrrnsiadt ge¬
pflogenen Besprechung niedriger angelegt und die ,Fassaden-
flächen in der Brüstnnasböbc der Erdacschoßsenster ebensatls
in Backstcinciiiinanerwerk ausgesührl loerden . Tic Zicgel-
siciiiilächen erscheinen hierdurch höher und erhalten bessere
Verhältnisse . "Außerdem wird cine Unstimmigkeit ver¬
mieden , die immer anstrin , wenn in der Höhe der Jenster-
sohlbäiikc man mir dem Material und der Iarvc wechselt.

Tehr wichtig ist die T a ch b i l d u n g . Je einfache»
diese gelöst werden kann , desto Vesser , iramcnrlich , wenn
die gedämpften schwarzaraucn Dachpfanne » , wie sie auf
de», schon erbanlcn Eilgut und Ticnstachäude bereits
lieacn , verwendet werden sollen. Es ist sclir z >r begrüßen,daß der Planvcrsaücr insolge der am 9 . Juli d . I . nn
brestgen B a h n h o s s g e b ä u d e aepflogenen Besprechungmin durch den ans ; >vei Blaupausen daracstelltci , Ergän-
zmigsplan - dauert Mainz , im Oktober >!«I2 > den Nachweis
erbracht bat , daß der im ersten Eiuwurse «vom April 1912»
acplante Tatlcl zivischen dem lUiriurm und den, Längsdachüber de » Warrcsälcn vermieden werden kann. Tie Hrrk«des Tancldachcs über den Wariesälen liept icyr sehr günstigetwas niedriger als die Iirst des mittleren Querbaues üb«
der Eingangsballez andererseits ist sie verlängert und lärüiani Uhnurme lo >. Auch ist der Turm viel schöner und
»lomnncinciler geworden . Er wächst sich viereckig aus und
paß , in dies« Iorm mit dem einfachen Zcitdacde viel besser
zur ganze » Baugruppe , Uevrigens springt der Ulmurn,
nach d-m Ergäiizmiasplane jetzt 2 .9st Nieter vor die Ilucht
der Wcstsassade, Ta er der Babnkossrraße als Zielpunktdient , so ist der Planvcrfasser mit Recht bestrebt gewesen,ihn möglichst voriretcn zu lassen, damit dieser Baukörpei:auch in der Diagonale gesehen massiger wirkt und wenig«umbaut erscheint.

Qssenbar sind aus diesem Grunde die dreieckigenGiebelslästien zu beiden Teiten nach Möglichkeit zurück,gedrängt worden . E4 soll nicht vcrscknviegen iverben , dastdiese Lösung jn konstruktiver und in ästhetischer Bezietnmgnjch, ga » , einwandfrei erscheint, denn einerseits sitzerrdie Gicbcliiiciucrn über qroßcn Hohlräumen und müssendeshalb dnrch cine Hilfskonstruktion abgesangen werden:
andererseits laiisen die Linien des Giebels , der Dachkchle
und der knappen Gcbäudeecke etwas flau an einer Stelle zu-sammen . Diese Unstimmigkeiten könnten mir beseitigewerden , wen» man die Gicbelsläcb« , voreücken
und sie so ans die unteren Iassadcmnauern
lanßen abgcsetz, und innen hirndia » setzen wurde,daß der Tachfnß über dem Tpeisesaal und .stonferenzzrmm«noch durchwächst. Da aber bicrdnrch der Turm wieder iir
i -.nlicbsomcr Weise wesentlich eingekapsclt wird , empfieklt e«
sich , an dem Vorschlag des Ergänzungsplancs vom Oktober
I !»l2 sestznhalien » nd » nr das klcin« c ästhetische Ucbcl ii«
üanf zu »cliinc» Wenn die Giebclmaucrn mit« Vcrwen
düng von Hohlsteinen möglichst leicht hergcstellt werden , dürftedi -- Absaugung dnrch eine genügende Verstärkung der Decken
üler dem Tpeisesaal und .üonscrenzzimmcr oder durch eine
andere Hilfskonstruktion immerhin möglich sein. Jedenfalls ist
z» cinpfcblen, diese neue Lösung der Westsassadc iwchmals amM odcll zu studiere» , beziehungsweise letzteres nach dieserabändern zu lass « «,

Ter Iürstenbau ist in der räumlichen Anordnungivie im Aujvaii einwandfrei gelöst. Namentlich erscheint di«
Verbindung des Hanptrainnes mit einem geschlossenen Zieraärlchen besonders glücklich . Das Aeußere gebt n» Maß-
stabe Mil der niedrigen Westsassadc de§ EinpfangsgebändeS
g»! zusammen, so daß diese ttzeväudetcilc von mäßiger Höhe
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ß» «ftl«A «mgenetzmen Gegensatz zu de« schlanken Uhrftirm
treten

Der «inipnngende Winkel zwischen dem Fürsienbun und
de « Bahnposigcbäudc wird in d»r schönsten Weise durch eine
dopp « lärmige Freitreppe ausgesulll , die der hock»-
geführten Wand , welch « den Fürstenbau mii dein Postge
däude verbinde », vorgelagert ist.

Aus diese Weise erscheint der k>9 Meter breite und erwa
LS Meier liefe Hos vor dem Fürsleiibau auf drei Seiten ge
schloffen umbau « und nur nach der Stadtteile geöffnet Er
wird ziveiseilos in der geplanten Weis « ein überraschend
schöne « und zugleich intimes Platzbild abgebett , in dem der
Fürsrenba » ruhig und vornehm zurückireiriid An voncil
Hafter Weise die Queraxe belom und an dieser Stelle nach
Heiden Teilen eine beaneme Vor und Absabrl ennöglich «,

Es ist überhaupt erfreulich wahrzuuebuiei », welche » gro¬
ßen Wen der Verfasser auf die städtebaulich « Auf
fassung der ganzen Bauaufgabe gelegt hat und wie ihm
diese geglückt ist - ^ ^Den « vorbesprochtnen intimen Hofe vor dem Furstenbau
und der Westfassade des Emps -mg rgebäudes entsprechend , tritt
vor der Ostkasiade des Empsanpsgebäudes sowie de« zurück
liegenden Eilgut uitd TienflgebäudeS ein Vorplatz auf , der
lediglich dem Fuhr und Verladeverkebr dienen soll , ivährend
der große Mittelteil des Bahnhofsplatzes dem Hauptpersonen
verkehr zugewiese » ist Ter Babnhossplay ist also gruppier «,
geigr gu «e Abmessungen , und die ganze Bauanlage wird sich
vorteilhaft in dir Umgebung einstigen , Das Anpslanzen von
doppelten Baumreihen im Anschluß an das PostgebLud « und
an den Eilgurbau kann nur gebilligt werden , da hierdurch
die Oft und Westfassade des Platzes noch geschlossener er
schein «, die Hauptgebäudegruppe gerahmt uud die architek¬
tonische Wirkung derselben noch mehr gesteigert wird.

Für die Ausstattung des Bahnbossplatzes
öväre die Anlage von zwei mächtigen venetianischen Flaggen¬
masten zu beiden Leiten des Mittelbaues und die Anlage
»ines Zierbrunnens vor dem Fürsienbau oder vor der
großen Freireppc von großer Bedeutung , Tiefe Zutaten
erscheinen wichtiger , als eine Aufwendung von bildnerischem
Schmucke an den chebäudefassaden.

Daß der Entwurf im Aeußeren <rui einen solchen ver¬
glich«et und den .Hanpkwert aus eine gute Gruppierung der
Baumalsen und auf ein « bodenständige Bauweise legt , muß
vlt « in Hcmprvorzug desselben gelten . Der Ehcrraftcr
und Zweck des Gebäudes wird durch diese Mittel am besten
ausgesprochen . Jedenfalls empfiehlt es sich nicht , irgend¬
welche Bereicherungen an den Fassaden vorzunebmcn . Die
Gebäude dürften hierdurch nicht gewinnen . Das glückliche
Gelingen der Bauanfgabe wird vielmehr von der D -' bl
der geeigneten Baustoffe , von der Farbengebung und vor
allem von einer gediegenen Technik in der Bauausführung
ckbhängen.

Da der Planverfasser gerade in dieser Hinsicht über eine
reich « Erfahrung sowie ein seltenes technisches und künst
llertsches Können verfügt , so darf erwartet werden , daß
in dieser Hinsicht nicht « versäumt wird und demnächst dar
seitiggestellte Bauwesen das hält , was der Entwurf ver
spricht:

»Ein eigenartiger und vorbildlicher Babnhos in der
schönen Residenzstadt Oldenburg !"

Darmstadt, den 31 , Oktober 1912
. Hofuiann,

Geheimer Oberbcnrrai und Professor,"
Hoffentlich wird dieser Schlußsatz des Gutachtens in

Lrsüllung gehen!
Der Einschränkimgen in der Einrichtung des Bahn¬

hofes , die von der Rcgirnrng vorgeschlageu werben , konnte
der Ausschuß nur in Bezug auf die Befestigung der
Bahnsteig « mir Klinkerpflaster anstatt mit Asphalt bczw,
Holzpflaster auf Betoinrnterlage zustiinmen , Fm übrigen
hielt er die Verkürzung der Bahnsteighalle von 18« Meiern
«ruf 132 Meter , die Weglassung der Aborte aus den Zwischen¬
hahnsteigen und die Befestigung eines Teiles der Bahnsteige
mit Schlacken anstatt mit Klinkern nicht für ratsam
Spätere Aenderungen eines Bahnhofsgebäudes seien stets
sehr kostspielig und verkehrsüörend , es sei daher wünschen«
wen , wenn cs irgendwie der Kosten wegen verantwortet
werden könnte , die ganze Anlage gleich so zu gestalten , das:
sie möglichst vollkommen sei und nichi gleich wieder geändert
werden müßt «.

Die Regicrungsvertrcter sagten eine Prüfung dieser
Frage zu und teilten dem Ausschüsse für die enistehenden
Mehrkosten folgendes mit:

Für die Ausführung der in Aussicht genommenen Ein
schränkungen beim Umbau des Balmbofes Oldenburg sind
nach überschläglicher Berechnung folgende Kosten zu ver¬
anschlagen : l . Für Herstellung von rund 9900 Quadrat¬
metern Ktn -kerpflaster der wavnsteige je 2 18 990 . st.
2 . Für Vergrößerung der Bahnsteighallen mit zwei Binder.
Weiten von je 12 Metern 49 969 .st . 3 . Für drei unter-
trdische Aborte von 4 mal tt Meiern Grüße je 8000 . st,
Ls 066 . st . s . Für insgemein und Verwalttinasikosten (rund
llü Prozent , 9999 . st . Zusammen 96NGl . st.

Dü Bahnsteighalle kann in voller Breite nur um
L4 Meter verlängert werden und daher höchstens rin:
Läng « von I F, Meiern erhalten

Der Ausschuß hält diese Mehraufwendungen für not¬
wendig und stellt den Antrag:

Der Landtag wolle sich damit einverstanden er¬
klären , daß die Gesamtsumme für den Umbau des Bohn-
hofs in Oldenburg aus 3 200000 Mk . erhöht wird.

vrutscher bricbstag.
7l . Sitzung vom 27 . November 1912

Am Bundesraisiijcde : Dr . Delbrück . Kühn . Wahnschassc.
ÜvaS Haus ist sehr gut besuch«, die Tribünen cbenso.

Blzrßrisideni Vr Husche eröffnet die Sitzung «m k
Ubr 20 Minute ««,

Auf der Tagesordnuug sieht zunächst
die Wahl de » Präsidenten.

Die Wahl rrsslg , unter Namcusauiruf und Abgabe tzer
Stimmzcnel Ter Wablati vollzieh , jlch unrer großer Un¬
ruhe im Harkse , Vizepräsident Tr , Paascde erfuck» wiederholt
mn Nutze,

Gegen Schluß der Wahl erschien ber Reichskanzler im
Saale , weiler die Staatssekretäre Dr , Lieco »nid Kraetke.

Ea sind abgegeben 371 Stimmen , davon jino 117 un-
bekchrieven uito uitgiltig , Es emfaüen aus den Abg , Tr
tiaempjs 199 , Dietrich «kens . ) 69 , zersplittert s , Dr , Kaempsf
ist sonn , gewählt . >Betsall,j

Präsiden , Tr Kaeuipfs : Ich nehmt bie Wahl mit
Dank an Ich werde alle « n»n . was in merne » Kräften
steht , um die Geschäsn : des Hauses zu fördern . Hierfür
vitte ich Sie um Zhrc Uitterstützung , tBravo ! )

Es folgeit die Anfrage, « der Nmionalliberalen und
Sozialden,oktalen über oie ouswänige Politik,

Auf die Frage de » Präsidenten erklär,
Reicknstanzlrr Lr . v . Arthmaun Hollweg:

In bin bereit , die Anfrage in der nächsten Wolde zu
beantworten , und zwar wie ich hoffe , iu den ersten Tagen
der Woche , Auch mir liegt daran , auf die m der Anfrage
gestellten Frage, « baldniöglichft im Reichslag « Auskunft zu
erteilen Zeh werde mir gestatten , dem Herrn Präsidenten
de «, bestimm,cn Tag mitzmellen , sobald ich es vermag.

Tamil sino diese Anfragen sur heul « erledigt.
Es folgt die Ansrage der Sozialdemokraten betreffend

die
Teuerungsvertzältnifse.

Reichskanzler Tr , v . Belhu «a - u -Holl « eg : Ich bin
bereit , di « Anfrage Izeure zu beantworten.

Auf Antrag Dr , Spahn » (Ztr ) wild mir dieser An¬
frage dir erste Lesung de « <6eieyenrwurfs über vorüber-
gehcnde Zolleileichlerüng bei der Flcischeiniuhr verbunden,

Tic An >ra :,c verlangt Aufhebung der Einfuhrzölle auf
Lebensmittel , insbesondere auf Vieh und Fleisch , Leffnung
der Grenze für Einfuhr von Vieh und Fleisch , Aufladung
der Fuitermiuelzölle und Beseitigung der Eiiifuhrscheinc.

fiur Begründung der Anfrage erhält das Wort
Abg . Schrivemann iSoz . j : dlitgesichl » Ser außer-

vrdenilich grafen .stalamitären , die sich au » den geg - n-
warrigcn Teuerungsverhältilisten ergeben , i «. es bedauer¬
lich , daß wir kürzlich von hoher stelle hören mußten,
daß kein Anlaß zur Unzufriedenheit vorhanden »ei . Das
war zu einer ./seit . als Hunderte von Berliner Frauen
die ganze Nacht über vor dem Schlachlhofe loarteten , um
am frühen Margen wenigstens ein Pfund billigen minder-
w^ ttigen Fleisches erstehen zu können . Wenn der Larrd-
lvirlichastsminisler bei Vieser Notlage meinte , der Mift-
stand liege darin , daß die Arbeiterfrauen nicht zu kochen
verstünden , so ist das

rin « krasse Unkenntnis
der tatsächlichen Verhälmisje und wird wie blutiger Holm
empfunden , wenn den Arbeiter » , die von Kartoffeln leben,
der Rar gegeben wird , ihre Frauen sollten bester kochen lerne » .
Zu k«iner Zeit war dir Einberufung des Reichstages noi
wcitdlger als damals , wo selbst in der Regierung von einer
erorbiiante » Teucrrmg gesprochen wurde . Es ist « in eines
Kulturvolles unwürdiger Zustand , wcun eine Volksvertretung
nicht aus eigener Fniliaiive zusaniiiienlrcicn kann in solchen
Zetten , solider » waricn muß , bis es der Regierung gefällt,
sic cinzubcrusc » . Wir müsse » dahin strebe » , daß dieses Hans
mächtiger wird und selbständiger über sich verfügen kann.
Wir Häven die

Einberufung de» Reichstages
gefordert , weil wir überzeugt waren , daß der Reichskanzler
wirklich wirksame Maßnahmen nicht iress .m kann . Er ist eben
an die Mitwirkung des Reichstages gebunden , Zn den Re
gierungsinaßnahmen sind mancherlei Bestimmunge » citthal-
ten , die geradezu unverständlich erscheinen , z , B , daß die
Fleijcheiiisiiiir ans den Bgitaniaaeein gestattet wurce , Vr.-l
Tage vor Ausbruch des Balkankii - ges , Was bisher ge

'ch.' I' en
ist , ist vollkommen nnzmiigenv . Machen wir c » einmal der
Regierung durch VeNvcigcri '.ng der Mittel unmöglich , in der
bisherigen Weife lveiterzuwirtscbaften . Lediglich im

Interesse des kleinen .Hänschens
um den Bund der Landwirte . Elmrnllelist ' äi ist , daß Lber-
biirsterineister WcnuMH jetzt Sturm läujt gcgen die Politik,
die er früher machte , und daß der Manu , der diese Politik
zu verteidigen hat , der frühere Oberbürgermeister Delbrück,
damals auch Sturm gegen dieic Politik gelaust ', ist . ( Große
Heitrrscit . f Tie LebensmittZzölle sind in unseren Tagen
ein himmelsct reienoes Unrecht . Ti : bcio . n größten Mit¬
glieder unserer Regierung , der

Reichskanzler und der Laudwirtschaslsniinister,
erklären , sic stehen für uns all, - mir Paragraph 12 des
Flevchbeschgugesetzes ein . Sie klammern sich also an ein:
Bestimmung , gegen die sie sich anfangs mit vinden und
Füßen gewehrt haben , bis schließlich alles akzeptiert wurde,
was die agrarischen Intere - senlen ihnen vorsctzlen . Tic
Agrarier verfolgen jetzt eine Spitzbubeirvoliiik gegen die
Fleischer . Machen Sie nicht den Versuch , dein Volke zu
helfen , dann seien Sie überzeugt , meine Partei bat nicht
den Schaden davon . Es muß heißen : Ter Volkes Wohl ist
das höchste Gesetz,

Reichskanzler v . Beihmann Hollweg:
Wenn die Sozialdemokratie zur Herbeiführung einer

Besserung ver Verhältnisse einen Umsturz unseres Wirtschafte
systemS fordert , so schlägt sic ein untaugliches Mittel vor.
Unser bisheriges wirtschaftliches Svsteni dal , so viel ich weiß,
nickst nur die Mehrheit des Reichstages , sondern , wie ich hin
» nd wieder zu meiner Freude konstatieren kann , auch manche
ioziaiistijchc Lümme für sich ( Unrubc links ) , oder halten Sie
die Herren , die in den

Sozlalllftischen Monatsheften
für unsere Wirlschaslspoinik einirelen , für Nichewisserk
«Hefterkeu rechts und » n Zeinruin, , Wir sino in der j> (s,
itting unser « ! Grenzen jo weil gegangen , als es m» unsere,
Verantwortung sur den S «ucvc » schutz sich irgend vertrug T «>
auch jetzt wieder angegrijseu « ß 12 des Fleischbeschaugesetze»
da « der deutsche » ^ aildwirisckiasi tatsächlich eine » großen , aber
auch kostspielige » sammren Ichutz gebrach « Vor allcm aber
kcniren L >e doch nick », verlangen , daß wir inländisches Fleisch
scharfer vehandeiu al . au » lä » disck >e» , «tlebhasie Zustimmung
recht» und >» der Mitte « Was die

Einsuhr von Gefrierfleisch
anivlangt , >v ist oie FtiM eintai 'i . . vollen wir dal
Ziel ivtiirr verfolge » » wer Vvft >. ftt de . , » duften un-
sercr eigenen Landwirtschasl zu versorgen , oder wollen wir
pieie » Ziel aufgei ' II ! Wir tvuucn nur » ,! - voe : ea»
andere wollen . Ich wäre sehr dankbar , wenn -,ri Scheid«,
inanii den Beweis iiestin wolilr , Vast die deutsche Land-
wirischoit dazu nicnt imstande sei ,

'Wenn der Scheiec-
inann belmapikt . Fl « ' s,h sei ein Lest ' nea für die Ar.
oeiter grovidin und bei dw -er ( > Ii > . , >ii, >l . ein .Herrn
Landwirtschaft » »» » »»«! U ' :lk . - , >t >li » de lal -a . hiichen Ver¬
hältnisse borwirft , so must ich üieicn 2 <otwu . s einfach zu-
iück .Zv » » . siistlm :ii :iig reiht » und iu der Mitte . Un¬
ruhe und Pjuirwe links, ' Eine

einschränkend « Roimkiidigtrit
ist allcrdings « iiigel - c ^ n S «« geht wc «: über die Ac>
beiteikrei ' r » inaus : aber daß der deutsche Arl>eittr am
Hunde>n ' >r,c na,,e, ist einiaw nicht wahr « Stürmisch«!
Widerspluch links Fcn gchfte eb- nso zu dem Volke wie
die .Herren Sozi , ide '. iok '. aleii , «Lack « » bei den - oz . i Ti«
Herten von der Sozialdeinot . arie Hai« ,, es sich nngewöhnt,
imnicr nur sick > selber als istettrelcr des Voll , zu b«.
zeichnen. Mir laichen Geschichten bitte ich mir nicht zu
kommen, eBiavo rechts, Unruhc links > Taß die Ein¬
fuhr von Gefrierfleisch der Landwirtschaft nicht schaden!
würbe, ist cbensalls

eine falsche Behauptung
des Herrn Schcidemann , Ti « Vievzucbi » na b>sonders die
Sanveiirezuckn , die vauprsächltca >n kleineren i -t >i ^wins <haii-
lichen B .strievcn von uiuer 20 Hcftar ihre S >a ! ie ba >, würde
i » diesem dura , jcoe Ein ' uhr ans » «chwcnre geschär -.gl,
und auch Sie von link . , meine Hcrren , nae . ii immer die
Ro '.wendlgkett de, »nt , die kleinen Peineve zu ioivcrn und
zu vermrhlen . Lassen SS Gc,r >erftc «i .ch ein ur o suchen Sie
gleichzeitig für die kleine » Bclricbc zu sorgen > spannen
Sie ein Pferd vor und ein Pscrd Himer den Wagen . Un¬
sere Landwinschasl der

ttc ierinacht großkapitalistischer K . nturrenz
des Auslandes pcei . zugeb ' i«, . st ein Weg . den ,ch niemals
geocn iverde , imd cs W irde d .cs ein per !,an,,n - » voller Fcd.
ler sein . Was die Futtcrm -t -eizöUc aiivclangt , so gelicn
dieselben Gründe , die im vorigen Iabrc i >ir «öre Beivedal-
tung maßgebend pcivescn stiid , augclichls des Eiierakiers der
Ernte in diesem Zakre erst reckst , Tic Aiish ' «inq der Ein-
fustrscheine wtirde durchaus seit : , so einjache 7 ck-e sein , wie
der 7- err Abg , Scheilemen, : n »c » «r , sondert ! wl " ,,e auf da»
Tiessic in alte Ian >w ! tischas '. ! :chcil Bc . ticbe c . ngrcifci ! . Iu
dem Aufrufe der Kommunen zur Mitarccit haben wir ge¬
glaubt,

ein wirksames Miitrl
gefunden zu haben , und es l«a , sich dabei ft ' ncew .' gS um
die Abwälzung cincr Aiifgabc aus andcrc SchuUer » gcbandel «.
Rund siebzig dciiische Städic haben von der ftiiien gcpcbcucn
Elmächrigung Gebrauch geniachi , und nberaü sind die Fleisch
preise gesunken , ;>>«» Teil sein erheblich . Tabci . 'czicben die
Kominmien natnrgeinäß das Fleisch aus dem Auslände , Für
die Zukunft wird es iwiwcnt ' g sein , daß sic au .t Beziehungen
zur inländischen Landwir ' schaft , bcsoildcr :- zu : cn landiviri-
icköstlichen (Hcittssciisckuisicn , heisiellru . Wir bette » , daß die
Enguclc Kommission auch ul dicsc Frag«

n«« hr Licht hincinbringktt
ivird . Wenn ich dc » Gemeinde » an dieser ? icüe meinen
Tank «ür ihre Miiarbeir ausspr - che, so verbil de ich dann«
die Bitte , auch diese Eniwicklmig ins Auge zu sai'sc» , Tcr
segensreichen Wirksamkeil der Kommunen dient aue» dcr Gc
«etzcniwurs , de» wir dem Reiws ' age vorgcicgt habe » und um
dessen Annahme ich bitte Tie Versorgung des dcut 'ckien
Volkes mit inländischem Fleisch liegt im Fmtcrestc » nsercr
politischen Unabhängigkeit und im Fntereffc der Slarkerkal
tüilg unserer Landwirtschaft , Fch kann den bie .chstag nur
bitten , auf dem Wege , de» er bisher gegangen ist , aruch weiter¬
hin ;n verharren und sich von diese » Grundsätzen in seiner
Haltung auch jetzt bestimmen zu lassen «Bravo ! rechts und
in dcr Mitte , Zischen links , erneuter Beifall rechts und in
dcr Miiie . j

iFn Besprechung dcr Anfrage führte der Abg , GiesbertS
( Zerilk . « aus : Tie Maßieahmcn der Regierung seien gu,
getroffen , wenn sie auch etwas spät kämen . Eine Beseiti¬
gung der Zölle würde den Ruin , der Lanstwirikchast be¬
deuten , Bevcr man das Volk dcr «stesabr ausletzt , gcsunv-
heftsschädftches Fleisch für gutes z» erhalle » falle man die
strengen Bestimmungen des Fleischbeschauaescpcs bcibchal-
ie >, Bei der Zulassung von Gefrierfleisch würde die deutsche
Viehzucht bcdeu ' end zurückgehcn . Ten kleinen Spezial¬
geschäften kann man nicht die allgemeine Schuld der Teue¬
rung zuschieben,

Abg , Werstnööck kons ) erkannte die ungcwöhnliche Höbe
der Fleischprcise an , auch eine Piebknavpheit , die er aber
für eine vorübcrgeheiide Erscheinung hält , TaS Zoller-
lcichtcrungsgesetz bedeute einen Eingriff in die Zollgesetz¬
gebung von ll )»2,

Abg , Bänger lnatl . ) brachte zum Ausdrucke , unser Wirt-
sckursissustem habe sich durchaus bewährt . Eine Beseitigungder Teuerung könne mir von einer Kräftigung des inneren
Marktes und der Erhoiung der heimische, , Landwirtschaft
crwar ' ct werden

vvUkLlvZS - pflAnrvn- öuttvi-. ^ ai'gsi'inv

Verlaoxen 8 >s nur ckioso Qualität « warlesz
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. da » - au « bte Vertagung »«schloffen Haff « ,
« dg Bassermann tnatl . ) an . das , n gegen dt«

2 - ffung des sozialdemokratischen AnirageanirageL über
Siderspruch zwischen d«n Anschauungen des Reich«

und der Mehrheit dt - Reichstages Einspruch er-
» erd«, weil dt»« , geschäft « okd,mng «wN >rig . « ine Be-

^ dun̂ oder Spezialisiening enlhalle . Daran schloß sich
länge" Geschaftsordnungedevattr . Dir Adsiunmung

» r diesen Einspruch wird morgen erfolg «« .' *
« tlierder -mmg Donnerstag l l Uhr.

KorH - oksl - rk
W,m Wertpapier -, sparen und Geldmarkt.

ffUcr Voraussicht nach dürften b« t Wicee .» int orten
I « i» üer politischer Verhältnis,e in Verbindung mit der
nkft» Welirrnle die jetzigen hoben tsterresdep ^ is« sich
L« , aufrechl erhoiren lasien.
^

Di« Einfuhr Deutschland » an Lruchtpen oleum . die de-
l» dert jetzt im Hirwltcke auf den Plan eines Reich«
ünelemnmonopol » inierefften , weif » im Oktober sowohl
-«oeMder dem Vormonat al « mich gegenüber dem Lftover
,,, , eme Steigerung auf . Während d«r Intpon rn der

läachen Zeit de - Borjahre » 6t > 934 Tonnen und im Sep
«cher 1Sl 2 nur 46 744 Donnen betrug , ba , er sich im
piedn 1Sl2 aus 72 »20 Tonnen erhöbt . Was die Ein

au - den einzelnen für die Versorgung de « deutschen
«eirolnimmarktes in Frage kommenden Lände,, , anlangt,
b pattijitzienen daran im Oktober 1912 : Lesterreich Ungarn

Ir » 12136 lOktober 1911 >3 276 ) Donnen Rumänien mit
1 ^ ,3536) Tonnen , Rußland mir 3882 12392 ) Donnen und

hi ffereimgien Staaten von Amerika mit 55 824 , 47 648)
Ikamen Die amerikanische Einfuhr ha , also eine sehr
It « sidrli-be S >etgerung erfahren , währen » die rumänische
Iftubiht weit geringer war al « in der glelchen Zen de«

k -tjirhee«
I Berlin , 27 . Rov . Geldmarkt steif . Pr >vatdi »ko>it
IlProzem tägliches Geld 4 > ^ Prozem.

Berlin . 27 . Rov . Lnlagemarkt ruhig.
Berlin . 27 . Rov . Börse deute ruhig.

« eußerstr Schlußkurse.
26 . Rov. 27 . Rov.

Diskonto 182,62 182 .87
Deutsche 248,25 248,37
Handel- >62 . :» 161,75
Bochum 213,25 212,87
Laura 163,12 162,87
Deutsch-L. 16.5 .82 165 .25
Harpen 182 .75 182 .50
Gelsen 190 . 75 190,62
Kanada 265 .00 265 .00
Pate, 151 . 12 151,25
Lloyd 119 .00 119 .00
4pro > Russe,. 88,12 88 . 50
diordd Wolle 146 .25 147,90
Tendenz fest rüstig

W » gehe» Wikam
«Men Sonntag?

^ klsimeröezsn ^ vsrein Zav ^ erdunä.

NkstnWes Ksnzert
am Montag , d . 3 . Dezember , in der Union,

Ausang 8 ' , Uhr adeud «.
Dieigeut Herr Hosllapcllmufiiirr 24kdi »« oNt»
Niinirkrude : Herr S ) . Fauszeu (Geige ),

, vallmaun iVratschrj,
, Sstmanu ( Lello ),
, St « i » ,a « p lKlaoierl.

tzirtrittlbartr » z« 50 H « od Programm » nebst Liedertexten
ffU -h li,d , « Hab, , in der Muiil -,lienha » dlu,g o»> Sprenger
« ß! , Achter» !!« . i« ver Buchhaudlnng » an k . Bültwan »,
tz>>>iz«» geißßr ., im liigarreugkjchkjt v « , H Wiüer » , Heiligen-
pililir . . i , der Bnchdruck . eret vr » S . Janszea , Relkenstr ^ bei
>« !« « », Scheelje , Donnerschmrerslr ., sowi « an der Abendbajje.

V1 «Lvi »K» ur »g , im November ISI2.
Ie!> bub« mied in 01Ävi »1» ui »A »I»

kecdilssinvslt
>>«li«kge >S88en.

6u8lav Lkivnmann,
keektssn« Llt.

^ iidvn is ir « oI »1lS » rrPv» H » oI » stt
MeinseiiLstlick »us.

Vn ^ p Kurs su dstinclst siek Vottoi »p-« kLSSv 1V ; Isispkon 666.
Ol', iuk'. küv^sn L LKIsnmann,

kocktsskmLll « .

«̂ .^ sen - csucht «Ulcrhalt l Zu verk . zwei Kostüme mitt-
. Oss uni . B . 1 Ft - lerer Große Achicrnstraße 39,^ « taetzr , A) I Scilcncingang.

93 .72

SS .—
bchLS

130 .68

98.50 —

SS« « .-

88 .78
90 .—
99- -

Kar - verichte der Oldenburger Baaken
vo >> 2 ^. V vieniber.

vldr ^ ,ur,tschr « »»-. . mW iritz vaM
Lnkaus » ertaM

I Mknbe,sichre.
«P ' - l Qldenb Konsoi « Nii -- l.. ISIS au « a . —.— —
4PEt . do . Ruck, b >922 eulgeschiaff . n - -S^ pro ». alte Qldenb Nons > , . . . — 87«8 >- proj ^ „ eue c . ocub . « o »so.« ttzalbj . Ztn «« ) —.— —
bpkog . cidenb . ttousol « . . . . . . . . . — — —«pro » Lldcnb . Ltaatl . » redllansialt -Lbligai .

' '
»«» 1S0S. Rück» , bl « 4 . Januar 1S1 ? au «g. S8.7S SS.2S«proz . Oldenb . Liaall . Nrednansiali - Lbltgat.von 1̂ . 10. Ruckt ^ l l « l Zull lS22 auegtl -tioff . P9L0«pr »j . kldrub . Siaatl . tkredlianlialt - Ldltgat .,lruhtlieii » tu » db .n zu » , , rilioder 1!- I3 . 9SAI« tzproz Old - nb . eta -x ! » rtdltaustall . cbliaa, . ÜL-

bpro ». Oldtub Prämlen -Anleitze . l2 !)^ L
lps ?t ^ . Lldeiib . Sladl Anleihe von ISOS , un¬kündbar bi « ISIS . ! . . ssro«proj . Braler Sias : Anltih « von l « U:

Serie I . ruätahlbar ani l . Piai 1S21 .Sr « , Ik . Sluäzahlung bi » 1321 ou «l«proj . Vuiiao . Ln „ « . Listirb . N »1 t Riulrahl«Prot Delinenb Stadianl v 1307 v / bi«
«prog . Heppcnser Siad « Anleih « t 1317 IS
«proj . Slüsiringer Anusverb . Anl I aueaesihl.«proj . sonstige Lldenb . kkommunai -Anleitzen . , V8 .ÄS 'T- proz . Oldenb kommunal Anleihen . . . . 89SO«pro , Eutin Lübecker Priorität « Obltg ., gar . , ngcha«pro « Deuische Relch « Anl . Siuckj . b , 918 au ««, il » ^- 109chü3 ' -proz . «. euiiche Reichä -Anleihe . zu — 88SS«pro, . Deutsche Reia )« Antelh « . . — 77^

«pro, . Preuß « onsoll , Ruck, , b . , 918 aulgeschl . , gg_S '. - pr - j Preup . tlonsol « . . . . . . . . ^- pro , Preuß Nonsok « .
^

«pro , Bremer Ltaa, »-L,Ueib « von 1311, Rück- "
, ahlu »g bi « 1921 au « g«schlofie» .

«pro, . Wilhelmshaven » StadtaiUeih «, unkb «b-bar b >« , ») « .«pro, . M .-Gladbacher Sladt -Anleihe von 1S11,Ruck,ab !» ,ig bl - ISZ6 » » «geschlossen . . .» S,pro ^ « onlgsberger Stadt -Anleltz « . , , ,H - Richl munvrlficher.«pro ». JülländtsLe Psandbriefe , Lcrir V . »,Dänemark muiibelsicher . . . . . .Plandbricse der Llecklenb . Hyp .. u . W «cv>selbank , Zer . VII , Ruck, , bi « ISIS au - aeschl.«pro, . P andbriese d . Preuß . Boden - ili .-A,.Akt .- Bank . Ler . Rück« b . 1L1 äu - a.
dreuß . Hypo . tz..

°
Än

°
n Lau ?

' dreuß . Hypoch-
«pro, . Teutsch .AllakUisch -

'
r ^ egr . : ct,uäa, .° .,en ^

Hochbahn - Obltg ., Ruckjahlu » ,
^

bi « 1323 ausgeschlossen.«pro, , « elsenkirchener Bergwerkt -Obligationech
Rückzahlung bis ISIS auraeschlogen . . . —— —4 ' ^ vllt . Hobenlohe Werke Oblig . —

« Kpro, . Mldgard -Lbligat ., rückzahldor 103 Pr . ION,—«pro ^ Lldcnb . iLlaShutie - Prlor ., ruckzahlb . 192 hg.—« '. !>pro, . Lldenb . Gtashiitte -Prioritäten . un-

77«

98 .60 9925

96 .- 98^ 0

8S.
'
d0

92 30

S6 .45 96 .75

97 .10 97 .40

94 .70 - --

86,—
92L5

«6,88
93L0

93 .95 91L0

100. -
98.-

IM .—
100«
96L0

U/j88eN8c ^sMiek - P8vekv ! o «j8vlier
VorlrsA

von Frau v. Heymau », Sl ' sisienlin a . d. 0r . Rem mdtichen Heil¬
anstalt 1. Bremen.

m Freitag , tl. reMber , 7 Uhr H Ni «. ,- i. d . Louftrrhall « -

Thrnli : § as Nat - rgesktz iies Mrsslher.
( Tie Technik der » cdanten . — Tie drahtlose Telegraohie . — Leben « ,
glück und Lebensfragen . — Reue ; unlie der Auiosuqgestion . —

Zm Sturm der Zeit . )
» intritttbarie » au der Abendkasse od . i. d. BuchhandlungLnltman « sc «,erriet « . Langestr.

Älleranderstr . 5>.
Morgen , Freitag , u. Sonnabend:

Frische ecefische.

Jllexanüerstr . k>.

SiratscheUsisch , . . K Psd . lb 3,
vratschollen . . . » Psd 29 v,

Tie anbei «« Sorten Fische
werden zum billig sie « Tages¬
preis verkauf «.

Zed n ag : tveräiicheri « und
mariutrrt « Kisch» und Granat.

Ti « frvchcn Fi 'che sind heute,
Donnerstag abend , schon im
Hau e zu haben.

Wverste« .
Freitag u. Sonnab . ad : Alle

Sorten SresHü », seinster F «U-
bückllag , Schrfffisch , Spr «» »».

Fr . FUrar.
Etzhorn I Zu verkaufen

Roggen , und

Haferftroh.
Dicdr . Harm « .

Lldrnburg . Wünsch « mein

worin seit 35 Fahren Wirtschaft
mit voller Konzession u . guten»
Erfolge betrieben ist . zu ver-
lausen . Persönlich « Borstet ),
lung von Reflektanten sehr er¬
wünscht.
Fr . W . Eller « , Friedrichs «! 5.

LM . AMW.

Frck » l.
Sonnabend , den 30 . d M ,

morgen « 8 llbr , Fleischverkanf
von cincin einlinnigcn Ochsen
und cinkm Schwein , ü Pftwd
HU und 60 Ps.

" ' e.

Jeden Donnerstag und Freitag
empfehle:

Alle Sorten - anz frische

Seefische
zu de« billigsten Tagespreise «.

Außerdem einpfekl«
ff. selbftmarinierte Heringe.
BiSmarckheringe . Rollmops
«. Anchovis . ElSffether Salz-
Heringe Ttzd . 8V Stück 8 §.
sowie st. Raucherwaren billigst.

Kischhandlung

^ olfkoövnbvng,
Vremer -Chauffee 11.

Achtung!
Freitag , und

Lvnnobend:

Billig . Fischverküis
am Stau

BratscheNfische - P ' und lb H
BeatichoNra ä Pfund So

Ti « andern Lorten Fische wer-
de« zu den billigsten Tage « -
prellen vertonst.

Bitte sreundl . um reg « Unter¬
st« tzung. _

Zu meiner am Lannabrnb
dieier Woche staitsindcudrn

AulLlt « » ! »
bei Gastwirt Hel « ! , Haaren-
strabe 84, lad « ich freundlichst ein
«ab mach « daraus aufmcrk 'mn.
daß da « Bich schon von 10 Uh,
» ormiliag « an besichtigt werden
kann.

I . Rennberg.

kündbar dt « ISIS . .«proz Lld .- Portu » .
'

« ampslch ' Is « Need 0blt «.4 ) pProz . Lldenb . Portug . Taiupitchisss -Reed .-
Otiigatioiien . Rückzahlung W2.

Kur , Amsterdam süe sl 100 in ck« . . . .
'

llheck London kur , Lstr ln ^ lt . . . . . . .lkveck Newyork sur l Doll tu ^ 1
'

Aiiierikaiiische Roten für l Doll ln cktz .HollLnd . Banknaren für 10 Gulden in ,Au der letzte » Pertueer « erse nouerlen:
Lldenb . Spar - und Le «h Bank Aktten
Liod Etscuyutlen Alt ««» (AuguslsehN)

wechseldi «kont der Deutschen Reichghank
Larlrhnszin « der Tnuschen Reichabank 7

SV — SV«
38»

VSchO
183«

20 .44 20.498
4.1980 4L»

1 .18 —
lk .»7 —

17S,S0pTt .S.
LlLO bez G.
S Pro,.
Pro,.

Geschäftliche Mitteilungen,

hervorragend begutachtet zur Kräftigung der Rerven , sowie
de» gesamten Organismus ; heb , d »c Ledensenergie und
macht den Köcher « tderßanvasähtg . Lecifevrtn wird mit
Vorliebe von Aerzten bei Bleichsucht , vlutarnmt unb
Hchwächrzuftänden verordnet Tausenden Hai Leciferrii»
in Kürze neue Kräfte geschasst.

Prei » M . 3 . — die Flasche , überall erhältlich.
. Galen « « " Ehem . Industrie , ft, m b H . . Frankfurt a . M.

Die - rohen - e ErkLliung
äleidl »USoder oeriiiift l>an» ll>s«r, wea » bei Begm» b«r Sierschlelm »»«
l» .ftoll» eechtzeitig ein paar Wabert -Tadle«»» genommen werde ».8 >» bringe» bi » kerserbeit zum Schwinden und erholte» die Stimm»
blor und srilch . Li» ßnd »in 1» unentbehrliche » Lau »m»Iel . daß Lie-
Nnigen , die ihr» üderraichendeWrrbung Hennen , sie im Kous » nie ou»-
gehenlogen. DieSchrchlelhoiieiinollenLIpotdeh-nundDrogerien >Worb.
Niedeclagen in Oldenburg : Ratt Lpotheke , Hirsch -Ap » -

»heke, Drogeri « vo » H . Fischer , Kreuz -Dkogerte.

ist kvlk » ni »^

un «1 sucktzkein Nessrnik/'
eler von Zoe IsgZ nlrftk « n « »
HVo>k» ktunqsr rriik nsest ktsurs
drseftf « ! Irokkiirk eriunZer,
»wen , r *p» i -Zr « tzatloe Luppe
au » noftenlvk »« lrd »>»ur » k.

Fleisch -Brrkanf
in Stastedr.

Ain Sonnabend , 3«. Roabr.
nachm -ltag » von 4 Uhr an . wird
bei Gastuirt Liren , Südende , u.
von « Uhr an bei Zohan»
Töpken , Rauede . inngeS

valwertlgr « « iadfieijch
für Psd . 70 und 7L ^ rerkaust.

Beachte « Sie bitte
« eine Schaufenster»

Qualität
und Tagespreise r

prachtvollr , ktderblallke

RsMee - s'
"

e

( alle Grössen und Preise ) ,
Isl . Lchellüsch , Leelachs,
Ladliau ( kopflos ) , Lee )un-

ge « , Zteinbult , Ailberlachs
froM ) , kol ; u » qrn , Gold¬

barsch , ftische Makrelen , leb.

Larpfen und Schleie , Fluß-
Hechte , frische grüne Lrai-

heringe,Luurrhahu u -Larbo-
uadensssch , abger . , ff. Ränche-
wareu eigener Räucherung,
Sprotten '

» Lilie 1,60 , halbe
Lilie 90 echte Ltrter

Aprotien , Liste 110

ff. Matjesheringe , Atck . 204-

st. Salzheringe,
Lohend 60 , 80 , 100

Sod . Livdllkv,
rSulsch « Fischgroßhandlung,

Achternftr . 53 54-
Telepßc , l «8. "WM

Zu verkaufen

Bauplätze
a« der Würzburger u.
Adlerstr . » billigst.

tt . öoüvmann.
^trgethofstr 113.

» »
r T . — E B.

Unser Verein feiert in diesem
Fahre sein

in folgender Weise:

Sonntag , 1. Dez ., nachm . 4 Uhr;

Zckauturuev
der Männerabteilun « in der
Turnhalle an der Ehnernstraße.

Rach dem Schauturnen:

ke « ötlich . BeisaUineilskHl
ini Restaurant L . Äayser Ww.

Freitag , 6. Dez . , abends 8 >4 Uhr
( Saalöffnung 8 Uhr ) :

* Ball
im »Hotel zum Ltndenhos ".

Der Festausschuß.

Wariieobilkger

In-GWi
>Varäevdur6.

Am Somuag . den 1 Dezember:

: Ball:
mit Schauturnen bei Gastwirt
Foh . Lüschen.

An,ang 7 Uhr.
XL . Am 1. WcihnachtStage:

Entree 30 Ps.
Der Durnrat,

zu verlausen . Radorfterftraße 4.
Zigarrengeschaft.



o ? ü

^ MM 8 L » ee,estri » 8 »n»! i-» a iwuri^ V » L « TLL ^ RSLL A^ LRS izchh,uk von « » >« », - » «xt,

. . . HbntLel
'

s 8Ikil : li - 8ol1s.
stirksstdoot nvir bslikd », pr »ßti «ek rum l '. inneieken unä 7 arnio >eh - n ster ^ „ ebe.

^ cktea 8 ie
öleivli- 8 ol!s m>. .-m HenlLelmit clem Flamen

un -l 8chutrmsrßs „ MstKWHH G^ '
eed»it«o.Un»««d» >»»4ieA «Er 0»n «4»u »pu «rl U» t»» e« ll « rk >MiekI

V« e1r » t« e : ^ e i « st r . 8 » «t « , Ol «t«ni»urg i . Br . , A »«t» e»t« e »tr »»»» L< » i . _
.
', . „- . .n

ksillsliret Ilerm .ZI «r
"

. »siIüÄ.
Am Sonntag , den 1 . Dez . d . I . :

Großes Wintechortfest
in den Räiime » de«

Vsyvll'
slhe« Ltadlj88vwvuts.

Enlree An «ang nachm , t Uhr.
Hirrzu laden srrundlichst ei»

T«r Bprstan » und B . Klatt ».

sprechen Oie, » ii Zhiem Llrzi über
VolutL-Vadlsttoll

««gen
LsiL <r1itni8lsn s

Vorrang nur in den Mooibeken . Preis . 'ik. 2. .Laboratorium >>ir I'«ra, ' ie i«l . » I . d . H. Kreiden lb >.
Große

Kinder - Spielumret ».
öodLMIS l- 688 MLllll.

Mitglied de« Rabatt -Tparv «r« i »s.

Wllkdeiibiirg.
^« !>!virtslh .!LttsmMllr

am Mittwoch, de» 4. Trz .,abends t- Uhr,in Löschen« Gnfthanse
Tagesordnung i

1 . Vortrag des Herrn Tr . Poppüber . Fütterung im Winter " ;2. Lieferung der Mastschweinean die Landwirtschoftskam
mcr;

?! Besprechung des Landwirt
schaftsblatte« :

1. Eingänge;
7 . Vcrichiedcncs.

» »» «» »»» «»
Wsuil Sek MM
»llSMIlMMU

Ailialr Oldenburg.
Am Ureitag den 24. Rovb«.,

<m Sereinshaus , Aelkenstraße,

A. MUmsÄll!.
beslc . cnü inM , Kesllllli- ^ortriiileil

vni » ttratisverlosiiiis
für Dame».

Ansang 7X Uhr abends
zahlreicher Beleidigung siebt

entgegen Ter Fest-AnSschutz.

Zu Pacht , gcst gutgcb. Bächcrcievent. mii Wirischafi , i -atererKauf iiläik auSgeichlo e» Oo.um« , " , »7 an die Eroedilio»
dieses Blaues.

Auf eine beste LandftcUc zncincitt Anlausspreis von 17» «:00Mark wird nach einer Hvpotbckvon TOi ^n , Mark eine solche von
,77 NUN Mart

zum I . Mai loi .z zu mäßigen!
Zinssnß anziilcihe» gesucht.

Angebote unter 2 . 04 an den
Verlag d Pl._

Tlieg. Holländer zn verkauf,
stadoriicr,'! Ilti . u . Acrnr >377.
Mädchen u . Kranen, anch » indern, mit dünnem, schwachem
Haar , zumal wenn Haarausfall,Juckreiz und

schuppen
sich einftcllen, sei folgendes be¬
währte n . billige Rezept zurPflege des Haares cinpsoklc»
Wöchentlich 1 maliges Waschendes Haare» mit Sinters kom-
binicrtem Kranker Lhampvo»
tPak . Ai vaiicden regelmä¬
ßiges Iräfiigc^ Einreiven des
Haarbodeno i» il Futters Oria
« räulcr Haarwasser ( Ai . l,27,
> nd Zucker « 2pe ;ial Kräuter
Haarnährseii ( Tose ist, 7, ) .
dlroßartige Wirkung, von Tau¬
senden dcstätigt. Echt in der
«treu, Trog v . I . T . Kolwen.
bei Th. Stormidt, (« Brite , L.
Ihalch, H . Mischer und K . BKedc-

Trogen «» .

Anznlcine» gesucht auf sofortodcr später auf erstklassige , » lün
orlkichere Landl,vpotbek. ; zkOtkk,
Ui,ich, , ö,!i„ , und 150„ Mark,
Prompte .Zinszabler. >

Bnvendick, Wildeshansc», l
Auktionator.

T»rl geg. Leb Vers Apschl . e
Posilagerk. e , jLilinersd B . Rp.

« L 'KMNW,
Verloren aus dein Wege von,

, Tröaeu Hafen" nach Wirtschaft
Tchildt. Plobcrsclde, ei » gold.Medaillon . Wiedcrbr. Belob,>
Abzugeben i » , . Troge» Haien"

Hahn Abhanden gelouime»
I ,̂ ahrr „ » Wicdcrbringcr eine
Bctobnung . Abzngeben bei

büistwirt sz Zchlongc
Abhanden gckoin . eine Brief

lasche mii ,7 » ba >t , von >i >o »cbis Oklnianns, Aadorst >. (^cgci.Belob,, , ab ; . f7ll Aad . Ttr lW.
An, Aov. ist bei nur ein

lieber,jeher vertauscht. Uni
Rückgabe wird gcbric» .T Hashoge» . »triiikhausen.

Wivl-KeMeHy-
„ ainilic , Personen , sucht

leerkirhendr Wohnung,bi» ich, ,/ 'Tssertcn unter X X
an die sciliaie, Langesirastc A ».

. !» venu . z . I . Mai kübjchc
(^ tagr an alt . Tame od . alt.
(rbep .. 4 Räume , fluche ec., Pr.l.7(, .< Aäb. in der i.-rp d Bl.
,> rdk . uiöbl. Zmbe » . «toniiner
zu vermielcu. »liciucstraste .7.

Auf Mai halbe ? bern>., Tt .,K. , Iliichc u . .Zubehör, scp . (5g.
Haarcncschstraszc !7l.

Lchön »löbt. >Zi » » ,ier ; . vm.
_ Mollen,,raste III . r.
in verin Llubr und (eammer.Tonnerschwcc, Zchnlwcg LI1.
Wegen Ltcrvesall» sofort ciiic

Wohnung m. 1 Tch . T . Land
zu vcrm. Tonuerichwecr (sh. A'.

_ »( lävemanitst.
.Zu vermieten in meinem

Hause (burwickstr >2 an ruhigeBewohner adschlicstbare ^ der
Wohnung. I . iiinmcr , .(! iibie „ nd
Tpcisck .. Tpiilkl., elekir . Licht,«Sas und Wasserleitung, keine
Tchrägkai» . Prei -- t2ö . (( . .Zubesehen von l >> Mir vorm, bis
7 Uhr nachmittags.

Acinkandiniig A „g . Lührs,
_ ünrwiclsiraste , 2.

.Zwischenahn. Umzuleihen gesucht per gleich ober später , chichl
Viark und N isthl Mari aus erst-
irclligc Landbupoibek.

sZeldhus , annl Auktionator.
hilch , Mark auf miindelsichcre

Laiidlivvotbek zum 1 . Januar
oder I . Hkbruar U' IZ anzuleibcn
gesucht.

(s . Heimsath, Ltnktionator,
Bcrgstr. 17a . irernsprecher äÄi

Aiiziilciben gesucht aus erste
Miindelsichcre Hpoiheken : 1ö (stst>,
2 mal 10 Ml . !X»0l». diststi . 2 mal
7WO, llitOi , Mark , sowie auf
durchaus sichere zweite Hvpvtbc
kcn 2 »inl dOOO, liiststl , 2 mal .7000,
lsthst , Mark z » m l . Mai l !>1Z,
evenr . sriidcr.

L . Heimsaih , Auktionator,
Bergstrastc l7n . svcrnspr . .77t,.

Ans ein diesiges größeres be
währte« kvabrikgeschäst sind

Mk. 80000
limziilcihc», 7 Proz ., prompte
Zinszahlung , gesucht p . 1 . Tw » ,oder l . Mai , 013 . Angebote » .T . !G an die (5rped. d . Bl.

« As1 «L-
Tarlck . zn sol. Beding gewährt
Tclbsigcbcr diskrvl. (höhler,Berlin Zteglih , Zchlicstsach 7.

Mlkhr « iil Dtllmte
von llsth, . (( an ans l«, TZahre
ohne Bürge» und ohne Bcnach
richtigung der Behörde . Kein
Zostcnvorichnß. Ofscrtc» -aik
8 7017 an Heinr, (stislrr,
Hamburg 3.

.Zu verm. mödk . Lt . » . 0 . aufsoso rr Laiigcstr bZ,, , Tcit - (5g.
verm . möbl . Ttttbe und

.Oanimer . .Zicaelbos,träne,X >.
,Z :> vm . möbl . Lt . Haarenst ».!>>

"

. su verm . z . z . sZcbr Untrrwoh»img niit Ttall ii. (Zarlcnland.
Titan H Oanlcr . Äser , (shaust '

. 7.
, !» nein, . 2tobe u. Kanimrr,niimöblierl. »lanalutaßc „.
junger Mann erhält Woh

nnng _ Achtcrnftraßc 07 11 .
Herrschaftl. NnterwohnimgAlcrandcrstr. 81 . best ans 7 .Z .,ssiichc » . .Zub . Aäb . Lindenst. I !'.

7ju verni . Herrenwohn ., mon.37 ,/k ; aus Wunsch siir 2 Herr.
Rachzufrage » in der (5rp . d . Bl.

TIrdl . möbk . Zimmer mit Bett
zu ver miete » Nurwich straße 71.
Logs « ' , . >. L . > .«s » n !- i -kstr . 3.7 l.

.Z . v . g . mbl . ,Z . „ i . » chr t . n.
Kammer . Wilbelmsir . 0.
Zim . mit Bett . Aadorstersir . .77.

.Z» vermieten zun , l . Januar
schöne Oberwohnungim Hause Ackcrstraßc >2.

A . Heiken , Baugcschäs t.
Zimmer mit Bett zu verm.

H. (slaus , Tonnrrschwrc,
_ Ticdrichsstraße.

Logis Surwilkstraßc 28.
s^rdl. Logis . ,7 » l Mo ienpl . 1 .

Hrdl . inöbl . 2t . u . A. an 1od . 2 ist . L . zu VNI . Rad . Zt . 70.

aunges Mädchen , welches
Tchncidcr » erlernt hat , sucht
zun , 17 Jan . Ltcllung in einem
biirgerl . Haiishalt . am liebstenin Bremen Qss . » . A . 103 an
H . Bischofs » An . tk^» . , Lfternb.

Auf Mat für j Landwirt , d.
2 Tahre in der Londwirtschast
tätig war , LteUung i » größ.
Betriebe gesucht gegen Gebälk
und Tamiltcnaiischluß.

Osserten „nter 2 . 80 an die
Expedition Vieser Blatte «.

t>r>»hre»e« simgr» MndMcn
sucht zu Mai Tlcllung zur ieibsi
ständigen Tut» »»g ^ » ,c» beste
ren landtv. Haushalts.

Tijerie » >»» cr 2 . a » die
Erpeditio » d Bl . _

Zungcs Mabcheil in mittlere»
Tahreu inch « : >cll» »g " ls

Haushälterin
zum I Tanniir oder (pairr . Tli.
» Mer 2 . !« » an bie Grp d . BI.

Aunae« Mädchen
sucht Ttcllmig bei iocdall und
Taniilienamchluß. ;n » i 2 . >7a
»uar oder spater.

Martha Mener , Tristseihr
, Brei » <stec>tc » t» nde,

bin bess. ju » Sts Mädlheil
sucht , » 'Tsterii Ttelic bei ein
zeinki » Herr» oder Tame , am
iiehsten in Oldenburg.

Angebote unter M . H . 2t Post
lagernd A » ri >1>.

Zg . Mädchen sucht Beschäs
tigiing siir einige 2t » ndcn de.
Morgens Osfertc » erbeten i>»
tcr 2. >01 an die (5rped . P . Bl

Laudwirtsiochtek iuä k zurweit . Ausbildung zu Mai 2 «cl
lung i» einem gr . landw . Betriebe, gegen etwas 2alär »nd
bei Tainilienanschliltz. ^s» er
fragen in der (-rpcdition d . Bl

Ei » erster

sucht baldigst 2 >cll» ng . Off . erb
»nt . » Müller " postl Rordendam

Buchhalterin , welche längere
Tcahrc praktisch tätig war . sucht
zum . 1 . Zaimar anderweitig
Engagement . Oss . n P . 827
»n die Titialc , Langeslraßc 2>>

Herr snmt Beschasiignng in
schriftl . Arbeite » . Osserten u
2 . 88 an die Ervcd . d. Bl

Junges Mädchen , welches die
Handelsschule besucht bat , such«
znm 17. .Zannar 2tclll » lg >iir
Bontor und Laden , am liebsten
in Bremen On . » ,Z. 1!>2 an
H. Bikchvss s A» Er p ., Ostern ».

,Zm «lochen erfahr . Mädchen
sucht sofort 2tel >una . am lieb
stc» als .Haushälterin . Räber

M Koch, Hankhause»
bei Rastede.

Ach suche kür mein Gc . rcidc
gcschaj , zn Ostern einen

Lehrling "W «.mit gute » 2chtillcnnt » iffc >.
Hein -'ich Zcdolios.

Rordloh . 2uckc in Mai 1013einen Knecht,
welcher mit Pferden umgebenkann E Reil.

Wir suchen für unser Haus-
lind fliichcumcigaziu zu Ostern
odcr sriiber

1 Lehrling.
T . B . Hinrichs L Loh»

2uel,c nach .Zurbaiis Lwi-
schenabn

1 Pfleger.
Offerten unter 2 . IW an die
Erpedition diese » Blattes.

Per sofort ein tüchtiger

? reher ». LMer
gesucht

(Rasjornicufndrik Ed Behkr.
Gesucht iosorl odcr baldigstein jüngerer

3 . Mkkgesklle.
A. Easper , Brake,

Tampsbällcrei » nd Zlondiiorei.
_ Telephon Nr . ll3.

Eversten . Gcincht zn » , 1 . Mai

l I-ekrlins-
_ H. Baars, 2ch » i iedcmcistcr.

Lsternburg . des . aus gleich od.
später ein kl . Knecht
W . von Elm, Liediiigcr str . >8.

Malerlehrliug
grsnch , Tiekuianii , 2toUhamm

leicht u . launenü vcr-
0>b - TVolgo» , H,m» »kyklk h„rg , (Scritivicle

Toniierschivre i^ esuchl zni»
l Mai ein E " Knecht
von lt bi « >0 Aadrcn

E Tantwn
Zun > l . Januar für inem

Kolonial und Tclika >e " en - G«
>chäo inngere,

ßotter Verkäslfer.
Tievr . Ausiortq . 7oczgema »» !tr.

pur incin Ankiionatorge ĉhä ' t,terbunden »» der Ge>cha >l«
süt rung der - par - und Tar-eknrka ^ . uwe ich z» Ostern
ciiien ju«gr » Manu au« guterpamilie a>«

I-ekrlmg.
Gtinstig« , «dingimgen

Fekdtzu » . amil . Anklionaior,
_ Zwisch««oh»

Tie levornigtcstc
staatlich sto« zesiio » i»rte

üsisMlir - l.eül'giiMIl
Technikum Elektra,

Köln 47, Tagoderistr . 2,
bildet »» tcr Jugeaieue-
leituug 2 « ui « teren Be » ss-
standcs u luciitigcnrBe
in « Et annenlen aus

Eintritt täglich.— Prowclle lo ^ enlos . —
Licllennachnci « kostenlos

» > WW >» » » SMWMW » W»
^ ucbe zu i. ocrn s» r » «ein

.Kontor einen

Lehrling
niit guter Handscüriit Monat
licht Vergütung wird gegeben.
Earl Wille . Wcingroßvandlui ' g.

Havendorsersandc b . Esens
ha »»» . Anr nicinc Wcidewirl
schast suche ich znm l . April , cv.
Rial , einen

jungen Manu
schlicht ui » schlicht, cv gegen et
was Gehalt . M . TieAsen.

Anr mein Eiscnwarcngcschäst
suche zu Ostern 1013

I I-ekrliaL-
Karl Will, Mener.

Oldenburg.

Nebenverdienst
keine Aachkenninistc . 20 . ä iäglich
z » verdienen , 2aison Reudcit,
jeder ist üäuscr . Man verlange
Prospekte gratis . M . Wolfs.
Leipzig , Rcndniherft . Il , Ah , 10

Auf sofort ri » tüchtiger

Eiseudreher
bei dmiernher 2tell » ng und
gutem Loh»

G llhlhoru , Barel i . O.,
Maschinenjabrik.

Gdewrcht . , uchiauj joiortein

Llhiihmchtriskiellk
und zu Oster » odcr Mai « in

Lehrling
_ Sr . SiSsi»_

Besucht zu Oster » oder Mai

« »eh. diese . Maurermstr,
Westerstede.

Gcincht auf sowu
tzcivandtrr

ein kleiner

Hmksriht.
Barel , . O.

Aijred Athen.
>>olo » tal >vnrenhaildluna.

Gesucht ; » Ostern lOl .z ein

Lehrling
mit gut . 2chulkc »» »iissc» gegenmonatliche Vergütung.
Einkaufsncrein der Kolonial
warenhändler de » Herzogtum«

Oldenburg , EG . ,,, b H.
2 » che iür Rastede Hab » und

Umgegend , Lon „ . ilmgegend,Pcterssclm „ . Ninacgend tiich
tigc solide

Aufkäufer
für seile 2chwrine . Oise « , mit

Lohn achtbarer Elters
Erlermmg der "

LadlltsvdM
gesuMi
Hoszabnarzt Kempen uar z, Eiking . Rosenstr . „G

Ruhwarden Tuche ausHzstcn Mai einen ^

Orozzflvecdt
oder jnng Mann gea^ ,
kohwHinr Tltch^

2uch « zum l . Januar s nm
Koloniolwairngeschält cinn,
nichiigen

VorkLotor,
, v , welcher mit der
schas, umzugchen dersteln

Tcrncr suche s meine To»nnuihle „ . Bächeici baldwchl !-!einen jungen

Müllergesellen
und einen jungen

Bäckergesellen.
G.

Rordhoni.
Weultmmiii.
Grass » Benilma

Maurer
gesucht . Winterbeschast . Zutr .-V
den Rrubau B ahnhoj Tchwn

ÄbkiisslelliG
Iür Westerstede u . Nwgegk7>i

gewandter Viani , als Kassier ^ ,mid Reisender bei festem siülia .D
und doker Provision ioson I
sucht . .«II . Kaution erforderlich!

Olserten unter 2 . HO an dl
Ervcdition d Bl. _ !

Gesucht aus sofort ein nichz

shuiiedezeitlk
gegen hoben Lohn

Nadorst . Aug . Wider,

« «ibiiede.
Ges auf gl . o. I . Tez . >wtji^

Krankheit , ein Mädchen.
erfrage » in der Erp d Bl

7v an vili Erp , v. Bl . erv . t wt » ».

Jung . Mädchen kann odr«
Vcrg . die Tamenschneiderri n«
lerne n . Nadorstcritraßc 12

Siir meine » städtischen Hau»^halt suche ich zum I . Tezemdk^
oder später ei » zuverlässig«

junges MW ».
Srau Tr . Laban ».

Huchring bei Bremens
Am Huchtinger Lee 1?

,Z » m I . Mai 1013 suche ei»

tüchtiges Mchei
für Hausarbeit , bei gut . Lodr!

s,rau H . Hoes.
Molkerei . swischenastn

Ein tüchtiges Mäilchti
wird gcsu » l z . lö . Tezemdct^
Gebalt 25 .st monatlich.

Kirsten . Osternbur,
Per sofort ein

junges Mcheu
gesucht , welche « die Hotelstiätt I
erlernt hat s
Kasino der Ingenieur u . Tes
ossiz ier Zchule, WUHeliiisst- ven >

Zuuges
gesucht zum 1. Januar od« I
später für Haushalt und Ladcn

Heine Langmaik,
.Hohenkirchen in Oldend

Aus jojoit eine

KLsgÄ.
Mener , Eversten , Hauptstr (S

ReelleHeimarbeit,
hochbcz ., s. Tranen aller 2 tandc

Hannover . Postfach 2l» _ . ^
gncho iüc 2'Ionat Tezemoe'

La » ! Schasser . Langcür . so.
Ges . ans sos . oder später ein in

alle » bäust . Arb . crs. nett . Ist
Madch b . Aanr . Anschl n.
Plävazen vorhanden. Zieiu.Ar.
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Hur Sem Srohberrogtum.
, »««»«, « » » »' " <»» » »«" » ' >ck<» »«^ «s »» »»

d» »NM»«» V»«I »»» » »»»« »«« - >>»> » >» «« » »« , » » »d e »N^ I»*
»j» :Mt « »Oll . »» »>>< «, »» in «» «tl»» » si«t«

Olä» » t»«r> , 28. crcrilcr
, P»st»eft »«lalien. S » sind versetz « die Posrassistnrien

« rockdaus von Wilhelmshaven » ach Baddergen . Han
l , » « v »n Otnabiück nach Sclnittors, Firrnkran; von
Sckwg »ach NordenHam. Henn von Wrttmund nach Bur
tzw Runge von Silhelorshaven nach Oldenburg . E»
^ rdw ernannt: zum Odenelegraphenassiftemeir der Posiver
Mlier ^ Revcr au» Auguftseh» in Emven : zum Poftver-

PoslassisteMGriese au» Jever in Augustsed» .
» FugendschristenAusstellung in Rüstringrn Die Au»

telliing guter und billiger Zngrndschriften . die durch den
SuMub zur Bekämpfung der Schundliteratur in der
^ ii vom 28 . November bi» 2. Dezember im Saale des
^ chause » in der Wilhelmshavencrskraßc vernnsraller wird,
j«ll einen Ueberblick über die zablreichen nach Znhalt,
tcrw und Ausstattung einwandfreien Zugcndschriften bre-
m , die zu billigem Preise «von lO Pfg . an , durch den
pMbaadelgeliefert werben . Tie Au - siellung umfaßt ferner
,u« kleine Sammlung von Schundliteratur , zum ab-
schreckenden Beispiel . Tic Eröffnung findet am 28. No-
Mber , 6 Ubr abend « , vor geladenem Publikum statt.
?ab«i wird Frau Direktorin Tr . Matz über die Bedeu-
Aag der Bekämpfung der schlechten Jugendliteratur und
Hbtr die Ausstellung sprechen. Eon 7 Uhr an in die
LMllung für dir Allgemrinbeit geöffnet . Weitere ein-
schlüiige Vorträge werden gehalten am Sonnabend , den
N. November , 8. 15 Ubr abends , von dlporheker Ehler » ,
ca scnmag . den 1 . Dezember . 8 . 15 Ubr abends , von dem
xomyenden des Türrrdundes . Tr . Lncken, am Montag,
dr» 2 Dezember , 8 . 15 Ubr abend » , von Mutelschull .' hicr
- iedenburg. Tie Ausstellung in geöffnet von ll — l
Ildr vormittag» für die Schulen , von 3— 4 . 15 Ul,c » ach-
NUlags für »linder und Erwachsene , von 5 — 9 . 15 Ubr
-bends für Erwachsene. Täglich um 5 Ubr findet eine
Wrung stau . Der Besuch ist unentgeltlich , ruyerdem
iudeu kostenlos Verzeichnisse guter Zugendschnften und das
fiogendschrifien- ,Flugblatt de » Dürerbundes zum 2>ftk !>eh-
m! v zur Verfügung . Ein Verkauf isr mit der Ausstellung
Ml verbunden. Tie (Veschäfrc in Rüstringen , in denen
le vom Ausschuh empfohlenen Zugendschriflen zu baden
M . weiden durch Plakate in den Schaufenstern kenntlich
«macht.

)< Neue» Schiff mit Heimathafen Oldenburg . Wie man
«« mitttili , wird voraussichtlich zu Beginn des kommenden
Me » Kapitän Nor mann ein KV» Ton « Sckisf vier vor
ll»!» legen. Ta « Fahrzeug ist augennlicklich noch im Bau
r«v sollte ursprünglich wegen der besseren Bedingungen Bre¬
men al « Heimathafen bckonunen. Toch hat sich der Besitzer
emM-ism, da « Fahrzeug doch hierher zu ziehen. Ta » Schiss
»ird von dem Hunte- und Wescrgebietc aus Frachifabrten
» rt englischen Häsen unlernedinen . Trotz seiner erheblichen
tzioft du cs einen verhältnismäßig Neincn Tiefgang , der es
cmgliä». ohne weiteies hier cinzusahreii

' Zur Henqflkörmtg in Oldenburg , welche am 6 ., 7 . und
k gckruar 1S13 statlsindet , hat die Anmeldung der Hengste
bii svär c st ens zum 20 . Dezember d. I . bei der
Akofberzogliche» Körung -Z - Kommission in Oldenburg,
Pmdemarft 4 , auf dem vorgcschriebenen Fonnulare , unter
AtMlaung der Abftammungspaplcre , zu erfolgen . Stallnn-
gen für die noch dieser Körung zu enlseildendcn Hengste

werden vom Verein der oldenburgischen Henaftbalter bc
sorgt . Näheres siehe auch un Anuonccnlclie oer heutigen
Nummer . T >« Körung m Vechta findet am 31 . Januar
statt

* TierfchuNfeh. Aus da» im Inseratenteil veröffentlichte
Programm de » llnrerhallungsabend» zum Beste»
de » Oldenburger Tierschuyverein« sei hiermit bingewiesen.
Ta « Fest sinder am l2 . Dezember, 7A Ubr, in der . Union"
statt und verspricht sehr genußreich zu werden . Karten zu 2
sind in der Hosbuchbandlung von Segelken am Kastnoplatz
zu daben. Tie Platze sind teil» in Nethen, ieil« an Keinen
Tischen vorgesehen, so daß jeder » ach Belieben wählen kann

* An den drei ersten Advenilonmagen finden um L Uhr
Abendgotte » dtenfte statt, an die sich die Feier de » heil.
Abendmahles anschließ«. Am 1 Advent il . Tezemder, wird
Pastor Schneider über die Mission rede».

" Ter hiesige Stenographenverrin „ (Babelsberger " hielt
am letzten Sonnadcnv im . Sicdingcr Hoi " hier seine Mo¬
na t » v e r s a m m l u n g ad , die recht gut besucht war.
Acht Personen halten sich zur Neuaufnahme in den Verein
gemeldet . An dem vor kurzem cröfjnelcii Anfängerkursus
nehmen 28 Personen teil . Die Feier des «Geburtstages
«Babelsbergers wird , wie in den Vorjabrcn , von sämtlichen
Gabelsbcrgerjchen Vereinen gemeinsam begangen , und zwar
durch Ausführungen mir nachfolgendem Ball am Sonittag,
0. Februar , in der . Union "

, sowie durch eine Nachfeier am
Sonntag , 16 . Februar , im . Fcldschlößchen" . Ter in der
Versammlung vertretene Vorstand des Damenverein » über
brachte die Einladung zu der Feier seines elften Stiftung»
festes, die am Sonmag , 8 . Dezember , im Hotel . Kaiscrhoi"
hier abgebalven werden soll. Ter Verein w,rd sich an
der Feier rege beteiligen . Innerhalb des Fortbildung»
kursus soll ein Preisausschreiben abgcbaltcn werden , und
zwar am Donnersrag . 5 . Dezember d . Z . , in der städtischen
Gewerbeschule an der Wallstraßc . Hur Beschaffung von
Preise » sür das Preisausschreiben wurde aus der Vercins-
kassc ein »ambasler Betrag bewilligt . Ter Beschluß , in
diesen« Winrcr wieder eine Kohlfabri »ach Rastede zu unter
ncbmen . wurde allgemein mit -Freuden begrüßt . Es wurde
dafür der erste Sonntag im Januar in Anssictn genommen.

* Lfternburg , 27. Nov . Ter (Gesangverein der
W a r P S s p r n n e r e i und Stärker ei seien Freitag,
den 29. November , sein 2 8 . Stiftungsfest mit an
schließendem Ball in den Näumcn der . Harmonie "

. Der
durch seine vorzüglichen Leistungen bestbekannlc Verein
bringt auch in diesem Jahre ein ausgesuchtes Programm
und darf dcsbalb sicher wieder aus ein volles Haus rechnen.

* Rastede , 27 . Nov . Wie im Vorjahre die Artillerie-
kavelle . so wird in diesem Winter die Infanterie-
kapclle drei Abvnnementskonzcrle mit nach¬
folgendem Tanz im Hof von Oldenburg veranstalten . Ta
diese Abende im letzten Winter großen Beifall ijesunden
haben und stets recht gut besucht waren , so ist anzünehmca,
daß auch diesmal der Besuch ein recht zahlreicher wird.
Dis erste dieser Konzerte , welche von Ober Musikmeister
Ehrich dirigiert werden , findet am 6 . Tezemder , abends
8 Uhr beginnend , statt.

k. Rodenkirchen , 27. Nov . Wie schon seit einer Reihe
von Jahren , findet auch diesmal kur; vor Weihnachten eine
Wobltätigkeilsvorste - lfung stan . deren Ertrag
dazu verwendet wird , Bedürftigen aus unserer Gemeinde
eine Weivnachtsfrenvc zu bereiten . Hur Aufführung ge

langt das bekannte Lustspiel . Unsere Frauen " von Tchon
iha^i . Trotz der großen Hahl der Mitwirkenoe » . die cs
erfordert , ist cs doch gelungen , sämtliche Rollen soson zu
besetzen , unv es werden neben bewährten alleren Kräften
auch einige jüngere ms Tresse» geführt . Bei der Beliebt¬
heit , welcher sich die Wohltätigkcitsvorsicllnng schon seit
Habren bei unserem Publikum erfreut , und m Anbeirachi
des guten Zweckes ist an einem guten Besuche cxr Anfiuh
rung nicht zu zweifeln.

* Brake, 27 . Nov Tie Wasserversorgung der
Unterwesermarsch ruck« nach dem . Weserb " der Mog
lichkcit ihrer Verwirklichung näher . Nach neueren Nachrichten
sind die Bohrungen in der Kirchkimmer liegend so crsoigreich
gewesen, daß die Ausfüvrung nur noch eine Frage der Heit zu
fein schein » Es soll dort eine Wasserader erbohrr worden
sein , die so mächtig ist , daß bei der Ervohrung ein Wasser¬
strahl von mehr als einem halben Meter doch aus dem Boden
gesprungen sei.

: Rüstringe» , 27 Nov. Fn letzter Nackn ertrank der
Auktionator H . P . Harm» in einem kleinen <8raben an der
Ehaussce nach Rüstersiel. Harms batte am Nachmittage eine
Ackerverpachtuiig in Aliengroden und war dann nach Nüster
siel gegangen Rach Mitternacht machte er sich aus den Heim
weg und muß hier bei dem herrschenden gewaltigen Sturm
vom Wege abgekommen sein . H war unverheiratet . Er batte
ein ausgebrcttetc » Geschäft und war bei dem Publikum sehr
beliebt.

44 Visbek, 26 . Nov. Fn unscrm Ort wird augenblicklich
da » Gestänge sür die elektrische Leitung zum Anschluß
a» die Lich ! und Kraftanlage de » Müblcnbesitzers und Bau
Unternehmers Scheele ausgestellt. Tie Halst der Abnehmer von
elektrischem Strom beträgt vorläufig an die 40 , doch darf man
crwancn , daß die Abnebmerzakl sich späterhin bedeutend ver
großem wird . Um Weihnachten sollen die Anschlüsse in Bc
Nutzung genommen werden können . Tie benachbarte Ortschaft
Nechtcrfcld wird Anschluß an das Elektrizitätswerk de« Müb
lcnbesitzers Nordlob in Ellenstedt erhallen Auch hier sollen
die Leitungen zu Weihnachten bereits in Benutzung genommen
werden können.

^ Wilhelmshaven , 27. Nov . Unser Ort , der bei
Nacht inbezug auf seine Straßenbeleuchtung sich
wenig von einem Torfe unterschied , macht jenr alle An¬
strengungen , es dem benachbarten Rüstringen gleich zu
tun . Einige Hauptstraßen, die bislang nachrs kaum
zu passieren waren , erhalten jetzt Bogrnlamven.
Ebenso notwendig wäre aber , daß auch die anderen Stra¬
ßen Nachtbcleuchtung erhielten , wie es in Rüstringen der
Fall ist, wo alle Straßen die ganze Rachr hindurch volle
Beleuchtung haben . — Während die Straßenbahn
bauten in Rüstringen Vollender sind , fehlen hier noch
einige Straßenkreuzungen , die noch viel Ardcir machen
werden . Es wird allgemein abfällig beurteilt , daß man
als Masten für die Stromleitnng ebenso geschmacklose Tin
gcr benutzt, wie bei der Lichrveriorgung . Ta » Skraßcn-
bild leide: fest - darunter.

Stimmen mir aem Publikum.
Kür den Inhalt dieser Rickrik übernimmt die Redaktion

hem Publikum aeacnüber keine Verantwortung . l
lllsdl in Okmsteiie.

Mir dem Naben des Hcilpunktcs der Gcmeindeiarswahlen
nimm« da» Interesse hierfür aua , bei laueren Gemütern zu

vir arme Prinzessin.
Roman von Frdor von Hobeln»

Kft (Nachdruck verbot« .)
(Forts ' tzung.)

Al» Giere die« mir Gefühl und Lustigkeit sprach,
oarttt die drei gerade bei der Schleuse angelangt . Sie
damit eine Tür in dem roten Hanne geöffnet und waren
aa der Sägchallc vorüber den alten Wicscnwcg hinauf-
Wangen . Hier am Wehr war Grete lange nicht gewesen.
Ae Basier sprudelten wie immer und gebärdeten sich
Mischen der Ummaucrung wie ein reißender Wildbach;
aber hinter der Schütze wurden sic zahmer , und da hingen
auch am Uferrande blanke Eisstiickc und tropften in der
- oilm. Ten fallenden Dropsen schaute Grete nach , und
(» kam ihr zu Sinn , wie sic einstmals zur Sommerszeit
m: der lieben armen Annemarie an der Schleuse ge-
ßNa halte , hinter den Brömbeeren , Berberitzen und
riassenhütchen , und beide hatten ein törichtes Geschwätz
Mdn . was sie von der Zukunft crhosflcn und sich
Laschten . Grete haue ein gutes (yedächlnis ; sic erinnert «:
>>ch nach genau , wie sic ihrer Sehnsucht Worte verfiel»:»
dam : ein wirklicher Graf möge kommen und um sic
mien . Dar war ilzrc Seligkeit gewesen in heimlicher"oNnuiul — und der wirkliche Graf war auch wirklich
fttmmen und » un war sic seine Bram und ini LenzEr Hochzeit sein. Und loa» das Merkwürdigste war:
micr Gras tat garnicht so , als sei er von gräflichem
etanunc . sondern freute sich aus die neue Arbcil , die
wner wartete , nnd wollte ein Müller werden und selber«n Acker bestellen: er tat viel weniger hochgeboren als
^^ iklbst . und tornn sie ihn nicht so sehr geliebt hätte,
mirde sic das vielleicht als Entartung empfunden und

baben
' " böses Fragezeichen für die Zukunft öctra«1itct

i» ^7
" " ber liebte sic ihn . nnd das war ei » " stück , denn

foulen Grete begann wieder Besseres zu erwachen
«hr lwbcr Mut wurde ganz klein . BZcnn Altern sie

nnd ^ "ohm und küßte , wohin der Mstind gerade traf,
»n«

'0^ -
. "^ rete , den Oberin »r>eftt ' r jai-en wir lnn-

ber Oberinspektor bin ich selbst" — da «fickte sie
stob ihn« seine Küsse zurück : und u>rn » Alter»

.nahm und ihr erklärte : der Miesvamcr Schlag
^

""bts für die Weiden fte » Nutlie , er wolle es einmal mit
«rm AcfictUstuk an « .Holland nnd den Wese« manchen ver

da loar sie so eifrig bei der -Sache , als nfi der
I»« ^ ' " indctzucht ans dev: Burglechl von jeher der

Taseins gewesen. F oeiltch. manch mal haue
Mi « a llr « toaüg LruM . Luu war . i« heraus

dem Baucrnrock . und da kam der gräfliche Bräutigam
und sagte ihr , der grundbesitzrndc Adel und das Bauern
tum . das seien nahe Verwandte . Und auch im Vater
wurde da» alte Blut wieder rebellisch ; er reckte zuweilen
die Arme , daß die (Velenke knackten: er freute sich «. ns den
Frühling und du Aussaat , er starre einen Tampfpslug be¬
stellt und besprach mit Gideon voll lebhaftem «öfter die
Neueinrichtung der Mühlen , die man dem Pächter wieder
ab .iehmeli wollte . Er war auch nicht mehr so sein wie
in den letzten Zähren ; im Hause freilich , da schaute Greic
auf ihn und achtet : auf sein Aeußrrrs : aber im Freien
strich er zun eilen in einem uralten Kittel 'jcrum , und
eines Tages holte er auch die Kniesticfeln hervor , die
nicht geputzt, sondern nur geschmiert werden durften : er
wollte einmal die Kuhställc auf dem Vvrlverk revidieren.
Tas waren bedenkliche Symptome . Greste merkte sie , aber
sie sagte nicstti . Sic hoffte ans ein ausgleichendcs
juxt «! milit -n . Wenn Gideon über die Felder sprengte oder
in den Walü ging , sah er auch nicht höfisch aus : alle
Wetter , nein - da trug er meist ein »erwogenes .Kostüm,
ähnlich wie der selige -Herzog von Emskircst . und wer ihn
nicht kannte und furchtsam war , mochte ihm >zern aus
dem BZrge gehen . Aber in , Salon war er immer der vor¬
nehme Mann . Tas lröstele Grete rinigcrinaßcn . Mochte
der Vater sich wieder kopfüber in die alten Passionen
stürzen : in die Landwirtschaft und in den Mehl und
Sägcstaub der Müllerei im Salon sollte die Bngclsaltc
bleiben : das lröstele Grerc.

Abc« es kam doch auch neue Lust in sie . Nun war
cs abgemacht : Otto Hane sich damit einverstanden erklärt,
daß ihm der Betrog des Bnrglchns » ach Landschaftskarc
im Erbe zur Anrechnung gebracht würde . Alstern nahm
für seine Frau den Besitz in Verwaltung . Man schafft:
also künftighin auf Eigenem . Ta wurde "stete hellhörig,
wenn Gideon von Verbesserungen sprach , von neuen Drai¬
nage » , einer zweckmäßigeren Feldeinieilnug und Frucht
folge, boil oe « Anlage einer Brennerei , von diesem und
jenem . Sic marschirrir sogar eines Tages inil «hin durch
die Ställe : das ging nicht in schleppender Robe , fic mußte
das Kleid schürzen und wurde rot , als Gideon sagte:
„Ta tut es der Baucrnrock , derbe Wolle und fußfrei . "
Sie mußii mit den niedlichen Stiefelchen in die Holz-
schuhc schlüpfen , die eine Magd vor sie hinstellte , » nd da
es kalt war . hing Artern ihr den Lvdenkopen, den er
selber trug . » >n die Schultern Abei es machte ihr doch
Freude , als Gideon nun Arm in An » mii ihr die Stall¬
gänge hinabschritt , ihr allerhand Erklärungen gal«, hon
neuer Aufzucht sprach und einem anderen Molkerrijystcm,
von cinLM gewaltigen Umsturz in der Schlvcuwmlljuulg

und der Abschaffung der Perlhühner zu Gunsten einer
erweiterten Piilcnzuchl . Er hatte aus Gottrrnegg viel ge
lernt : Kappstcin und Ricfcnstahl waren seine L : hrmeiner
gewesen, er halte redlich gearbeitet und gedachte seine Er¬
fahrungen nun auf eigenem Besitz zu vcistverren. Es ging
Öftere seltsam : sic begann Interesse für Tinge zu ge¬
winnen . die ihr bisher höchst gleichgültig gewesen waren
Und c ; geschah auf kluge Weise, wie Artern - ies F nie resse
zu wecken verstand . Er mokierte sich nicht inehr über sie
und manche ihrer kleinlichen Regungen : er wurde kamerad
schaftlich und blieb bei aller Verlicbtbeit doch der ver¬
ständige Berater.

Ganz glücklich war der alte Reschkc . Was Otto Wohl
zu Gretes Verlobung sagen würde , das Hane ihm noch
Zvrgc gemacht. Aber Otto hatte herzlich gratuliert und
an den Vater ein paar vernünftige Zeilen geschrieben.
„ Wenn ich auch schimpfen wollte .

" so hieß cs in dem
Briese , „ was würde ni i r das und Ivas würde es Euch
nützen ! Zch bin weder berufsmäßig , noch aus incrercr
Ncbri zrugung Pessimist . Zch male mir also das Eheglück
Gretes keineswegs grau in grau aus , obwohl das nach¬
barlich : Vorbild . Tn weißt , was ich meine , ernigermaßen
zu derlei Schattierungen berechtigen könnte . Zch habe
mich Dir gegenüber einmal zu einem herben Wort über
"Artern verleiten lassen, nnd ich wünsche nichts sehnlicher,
als daß di > Zukunft mich Lügen strafen möge. Zeden
falls steb . seit : Euer Gideon cm hört nicht zu jenen jungen
Grafen , von denen der alte Fritz sagte , daß sie in den
Spinnstube » Fleiß lernen müßten . Euer Gideon besitzt
wenigstens tätige Hände , » nd daß er Mühle nnd Burglobn
wieder vereinigen will „als wie in alter Zeit "

, das freut
mich besonders an ihin . Er mag auch der rechte Mann
sein , der "trete gelegentlich derb den Kopf zu «vaschen ver¬
steht , » nd vielleicht mischt sich in beider Brut glücklich
der derbe Banernschlag unserer Väter mit dem Blanblüti-
gen . so daß auf dem Bnrglehn ein (Kcschlecht Imranwächst.
ans das die Rescbkes eien io stolz sein können wie das
Grnftnliaiis . Es kommt mir noch schier unwirklich vor.
dieser Ehrlveg zwischen Burgmühle und Grafenbaus . Ader
da die Wirklichkeit in diesem Falle nun doch einmal un
lnstrcilbar ist . gehe ich scüon mit .Heikel , der - a lcelmuptcl,
alles Wirkliche sei auch vernürrftrg .

'
Jedenfalls ist es das

Einzig ' i » dieser Welt des Wandels , das von Tauer ist;
seift , Vater , ich drücke auch Dir glückwünschend die Hand
nnd dofie . daß di" Tauer zugleich Entwickelung sein wird,
mit Keinici' . r ieben » nd Blül : n . Dann soll e -- mir gleich
grillig sein , ob auf nmcrer alten Scholle dereinst snnge
Ärtcrns » mhcrspringc » ; etwas vom „Muttrrbvocn " wird
ihnen immer verbleiben . — " (Fortsetzung folgt . )



Leider laßt sich z Zt . » och aus bürgerlicher Seite rine arge Zer-
spiitterung beobachien Allgemein ivirv »irr drei oder vier
verjchiedrnen Liste » gcrcchiier , sodaß bei . der Awlstaussianen
die Meinungen sehr geteilt sind . Tie in der össemliclieii Ver-
sauinüung im . Krähnberg" nujgesicllre Liste sinder t » bürger¬
lichen Kreisen »ur loenig AnNang, weil i » il>r säst ausnav -»«-
lo« Mirglieder oder Anhänger des sozialdemokratische '» Volks-
Vereins Ausnahme gefunden buben Im Interesse der Ott-
schaft Tonnerschwee, die eine Vermthruiig » in drei ihrer Per
ircier mit Rücksichr auf die erheblich größere Einwohnerzahl
ansrrebt, Ware zu wünschen , wenn c » » och zur Ausstellung einer
allgemein desrtedigenden »tandidalenlistc käme Fast täglich
finden Versammlungen statt, deren Ergebnisse noch nicht lest
steben oder auch vertraulich behandelt werden Bedauerlicher¬
weise laßt sich skstslelle» . daß sich die osr nur scheinbaren Schwie¬
rigkeiten mehren, die einem einmütigen Handeln zwischen dem
tandlim und städtisch gearteten Teile der Gemeinde im Wege
stehen. » .

SemelnaeratrwskI In Okmll« «>e.
Am Montagabend wurde bei Wirt Schmidt in Donner

schwer wieder eine geheime Sitzung abgehallen. E « scheint , als
wenn einzelne Eingesessene sich immer noch nicht beruhigen
können , daß der Gemeinderat s. Zt . die Eingemeindungssrage
fast einstimmig abzclehnt hat. Diese Versaiiunlungeir haben
den Zweck , Mitglieder in den Gemeinderar zu wählen, die für
die Eingcincindung streben , Gr scheint aber hierfür wenig
Meinung zu sein, denn man sieht es za in Büegerselde, welche
Unannehmlichkeitendie Bewohner im Stadtgebiet haben. Wes¬
halb werden diese Bcrsamurlungen nicht öffentlich bekannt ge¬
geben . damit sich sämtliche Bürger daran beteiligen können?
Die Herren lieben doch sonst stets eine freie Aussprache Wahr-
schinlich wird sich diese Geheimnistuerei bei der am Sonnabend
siattsindende » Gemeinderatswahl rächen , und Donnerschwee
wird noch weniger Mitglieder in den Gemeinderat bekom¬
men wie bisher. t.

Semeintiei'atrwsdl in Odmstecke.
In Nr . dieses Blattes zieh: rin Herr T . unter

eiest r Ueberschrift ganz geiwrig vom Leder, um seine bür-
eerliktzcu und anverrn (eftsinnungsgeuvssen vor den „bösen
Roren " zu warnen . Auf die langschweisigeii, sich des vjte-
ren wn-dcrhoienden Ausführungen näizer einzugeitzii, will
ich mir schenken . (Ls gehört eine besondere Gaix dazu,
so loszugehen, loie der liberal sein wollende .Herr T . es
lerriggebracht har . Zu der angezogenen Versammlung bc-
merie ich , daß es doch lediglich mir an dem Mangel»de»
Inter eist der Bürgerlichen gelegen hat , lvenn eine Liste
ausgestellt worden ist , die dem Geschmack Einzelner zu-
widerläuft . Warum tommcil denn die Bürgerlichen nicht
in eiire öffentliche Versammlung , um hier init dem ver¬
meintlichen Gegner zu diskutieren ? Es ist den Arbeitern
aus keinen stall zu verdenken, lvenn sie die Situation aus-
nützen und Kandidaten aufftcllen , welche die Gewähr bieten,
t-ast aklen Teilen ( auch den Arbeitern ) ihr Recht lmrb.
lind heutzutage locist doch jeder Arbeiter (ob politisch orga-
nisiert oder nicht) schon soviel, wie es mit der vielgeprie¬
senen „Arbeirersreundiichkeit " der Bürgerlichen in Wirk¬
lichkeit aussieht . Darauf kann der Arbeiter von heute nicht
mehr warten , und Selbsthilfe ist da- erste Gebot . Daß die
Liste von sozialdemokratischen Wählern ausgestellt sein soll,
damit hat Herr T . sich aber versehen. Es stimmten nämlich

.auch Bürger mit , die nicht zur sozialdemokratischen Partei
gehören. Aber wenn man eben alles durch die rote Brille
änsiehr ! Nun , Herr L . , wir hoffen, daß gerade diese Liste,

Kleines feuilleton.
wiN«nl«datt. cit«r« iu>' unü Led««.

Tos Heim der indischen Götter.
Bon Sven Hedin, *)

Wunderbar erscheint cs uns , daß gewaltige Gcbicie Süd
tibetS, eines Landes, das der Grenze Indiens so nahe und mir
dreihundert Kilometer von englischen Eisenbahnstationen ent¬
fernt liegt, bis auf den heutigen Tag ihre Geheimnisse nnvcr-
ratcn bewahrt haben und daß keines Europäers Auge ihre
Landschaften gesehen hat , Bor fünf Jahren gelang es mir,
durch die einst unerbittlich verschlossenen Felscntore einzudrin-
xen , die Hauptlinien bisher unbekannter Bergketten auszuzcich-
nen, Flußläusen zu folgen, von deren Vorhandensein kein Echo
in die Welt der Weißen gedrungen war , und mein Zelt an
Sceuscrn auszuschlagen , wo noch nie ein Europäer den Liedern
der Wellen gelauscht hatte.

Seit Jahrhunderten das Ziel der Sehnsucht , sind im
Laufe jener fünf Jahre auch die Pole der Erde erreicht
worben . Sir galten als unerleichbar . Nichts Schwierigeres
konnte es geben, als es durchzusehen, mit Hundegespannen
zu einem der Pole zu fahren . Und dennoch wurden beide
Pole in der aufregenden Jagd erobert , deren Haupttrieb-
federn die nationale Eitelkeit und die am Ziele winkende
Siegcspaime bildeten . Nach den Polen drangen kühne
Männer zu einer Zeit vor , in der in den tiefen Tälern,
wo die indochinesischen Flüsse ihre Bahnen ringeschnitteil
Imben, noch so viele Geheimnisse ungelöst lagen . An den
Polen wurden Flaggen ausgepslanzt , ehe der Sturmlauf
auf die Gipset des Gaurisankar , Kantschindschanga oder
Mount Everest lxgoirncn hat . Tie Zukunft wird zeigen,
daß die höchsten Bergspitzrn der Erde unzugänglicher sind
als die beiden Punkte , durch welch« dir .Erdachse geht.
Tie Tatsache , daß das Land im Norden des oberen
Brahmaputra erst tvenige Jahre vor den Polen erobert
worden ist. verrät , daß die über die Grenzen Tibets ins
Innere führende» Wege nicht mit Rosen bestreut sind.

Aus den Dschungeln Bengalen« , aus der reichen Pflan¬
zenwelt des Gangestals und aus den Ebene» des Pandschad
steigen bewaldete Höhen hinauf noch kahlen , schroffen Felsen
» nd jäh abstürzenden Wänden, nach wildzerklüsteten, zackigen
Gebirgsmassen, und schließlich zu der Dynastie versteinerter
Könige, die unter Kronen ewigen Schnees aus das stickige, dun-
stige Indien hinabschauen. Aus Ehrfurcht vor dieser geheim¬
nisvollen, eisigkallen und unzugänglichen Welt verlegteil die
alten Inder , das Volk der Eben«, den Wohnsitz ihrer Götter

») Turch das Entgegenkommen des Verlegers Block¬
haus sind wir in der Lage, unseren Lesern einen luter-
essanten Abschnitt aus dem soeben erscheinenden Schluß¬
band von Hedins klassischem Werk „Tran - Himalaja " (grb.
stz Mk .) zu bieten.
und ihr« heiligsten Orte gerade in jene hohe Regionen, die den

.Sterblich«« unerreichbar Aaren.

dank den» grosr » Interesse , lvelchrs Sie ihr entgegenvrin-
,zc » . sl .-istig berluHt werden wird , auch von anderrr als Ar-
lxinl -seitr . Und soviel e» an den Arbeitern selbst liegt,
loeA . u sie nm Simnabentz Wohl wisse » , daß man die von
sich lib -ral nennenden Sleohmännern der Agrarier pro¬
pagierten Kandidaten nicht gut wählen kann.

Ein Unparteiischer,
der auch den Versammlungen bet»»ahnte.

v«rk»IMni »tv<»»I In vlterndurg.
Wieder einmal dade » Ort » » nd Gemelndkverlreiung ge-

tagr und über alle « Mögliche berate» , »ur » ich! Uber da«
Wichtigste , die Einsüdrung der Verhältniswahl. Die
Wähler beginnen allmählich unruhig zu werden, und man dort
beretts allerdand Vermutungen üder die Ursachen der Ver¬
zögerung. Sicherlich enlbehre» sie der Begründung : oder die
maßgebenden Instanzen sollten sich sagen, bah da» beste Mit¬
tel, jeder Legendenbtlbung vorzubeugen, darin besteht , mir dem
Smwurf eine « Statuts über dt « Einsüdrung der Verhältnis¬
wahl hervorzulreten. Man bars daher wodl da« Ersuchen an
sie richten, etwas Dampf hinter die Sach« zu setzen und möa
lichft bald da« gegebene Worr elnzulösen Sehr zur Beruht
gung beitragen würde es auch , wenn von maßgebender Stelle
kurz find bündig erklär« würde, bls wann man die Sach« so
wei, zu fördern hoffe , daß sie dem Amt Oldenburg vorgelegt
werden kann.

Einer für viele.

Eigenartiger Unfall eine« französischen Torpedobootes.
Toulon, W. Nov . Das französische Umerfceboot . Fres-
uel " wurde beinahe das Opfer eines eigenartigen Unfalles.
Infolge eines Fehlers am Steuer beschrieb ein vom Unier
secbovk abgeschosst n er Torpedo einen großen
Kreis um das Boot, so daß der Kapitän sich nicht
anders zu besten wußte , als mir seinem Schisse dem Torpedo
zu folget« und den gleichen Kreis zu beschreiben, um auf
diese Weise einen Zusammeiiprail mit dem Geschoß zu ver¬
hindern . Das Boot wurde erst getrvsfen . als der Torpedo
seine Kraft schon verloren hatte . Das Sürsts erhielt einen
starken Stoß , sonst kam die Mannschaft mit dem Schrecken
davon.

Sprung eines Verbrecher» au » dem Schnellzuge. Durch
einen kühnen Sprung aus einem in voller Fahrt befiiiv-
lichen Schnellzuge entkam , wie aus London berichtet
wird , ein Verbrecher seinen Wächtern , einem Londoner und
einem Liverpooler Detektiv , die den wegen einer schN>el-kn
Straftat Verhafteten in einem Sonderabteil de» Eilznges
von Rugbv nach London transvortiette » . Elloa .

' !<> Kilo¬
meter hinter Rugbv , als der Schnellzug seine volle Ge¬
schwindigkeit von Ui ) Kilometern in der Stunde eben erreicht
hatte , riß der «befangene , der mit ciner Hand an eine» der
Detektivs gefesselt war , sich los und sprang zur Tür des
Abteils , die es ihm zu öjsnen gelang . Ein heftiges Ringen
entspann sich . Ter eine Detektiv hielt de » Gefaii,«eilen
fest , während der aitdere v. csuchle , die Notleine zu ziehen,
die jedoch nicht funktionierte . Enolicv machte sich der Gr-
fangen« fre« und sprang vo», dastinbrauseuden Zuge herab.
Al » dieser schließlich zum Stehen gebracht werden konnte,
steifte sich Izeraus, daß der Tollkühne unversehrt entkommen
war . Er iralle eine Siznaldude erbrochen , daraus eine Bahn-
beamienmüye gestohlen und sich aus dem Siaulx gemacht.Um da» Erb« des König» Leopold . Vor dem Appcllhosin Brüssel begann am Monlag von neuem der Prozeß
wegei « des Nachlasse « de» Königs Leopold. Di« Klägerin ist

Aber der religiöse Glaube de« Hindus hat doch nicht den
ganzen Himalaja mit Götter» bevölkert, und nicht überall im
Hochgebirge gibt es Wallfahrtsorte . In ihrem Bewußstein
spiel » der mittelste Himalaja keine Rolle. Auch da» Land Nepal
mir seinen herrlichen, üppigen Tälern wird in ihrer klassische»
Literatur nur in unbestimmten, dunklen Ausdrücken erwähnt,und «rft in neuerer Zeit sind die Hindu« donhingftangt . Da-
gegen pilgert«» die Inder seit uralten Zeiten zur Ganges-
quellc, und ihre vornehmsten Götter verlegten sie »ach jenem
Teile de« Himalaja und dem aus seiner Nordseilc liegenden
Lande, wo die großen Flüsse ihre Quellen baden und alle die
Wasscrmaflcn sammeln, die aus Indiens Ebenen das Korn
wachsen lind zu goldenen Ernten heranreiscn lassen.

Die indischen Arier kamen au» Nordwcstcu und zogen über
da« Gebirge nach Kaschmir , nach dem Pandichab und nach den
Ländern des Indus und de « Ganges dinumcr . Eine uralte
Kenntnis der Gegenden, wo ihre in Götter ve , wandelten Vor¬
fahren gelebt und gewandert , erhielt sich in .hrrm Be¬
wußtsein als dunkle Erinnerung aus grauer Vorzeit . Talirr
wurde da » Land um die heiligen Sxn » nd um die Fluß,
quellen herum auch der Wohnsitz ihrer Götter.

Nach den alten Büchern des Veda tag Asien loie
eine auf der Oberfläche d : s Ozeans schwimmende Lotos¬
blume ( pnckmu ) da . Die Blume hatte vier Blätter . Das
nach Süden gelichtete Blatt war Indien . Inmitten der
gewaltigen Berggipfel , die mit ihren Flüssen die Erde be¬
fruchteten , erhob sich Meru , der (Kötterberg , di: höchste An-
schtvellnng der Erde , einem Fruchtknoten i » der Milte der
Blume vergleichbar . Tenn Meru umfaßte das ganze Hoch¬land , dar von Indien nach Norden hin anst .' Igt.
Ganz Tibet gehörte dazu . Nicht mir die arischen Indererhoben ihre Hände zu den Bergen , von denen ihnen ihrem
Glauben zufolge die Hilfe kam, auch andere in der Um-
gcgend wohnende Völker schämen zn den geheimnisvollen
Höhen auf . Den Birmanen ist das Schnecland der Wohnsitz
der Seligen nach dem Tode , mid sogar die Chinesen er-
wählen sich den kvenlun , einen Teil des Meru , „ mr Aus-
eMhaltsorte ihrer ältesten Heiligen und Unsterblichen.

Von diesem Meru strömten fünf Niesenslüsse herab,der Ganges , der Indus und der Orur nach Süden und
Westen, die beiden anderen nach Sibirien und China . ImNorden und Süden umrahmen dreifache Bergketten denMeru . Tie drei südlichen sind : Himavan oder Himalaja in
unmittelbarer Näh« Indiens . Hemakuta oder das Gebirgemit de » gsldglänzendc » Gipfeln ; die dritte , . da « Besteunter den Bergen "

, dient dem Indra als Tvror » dem Gottedes Regens »nd des Gewitters , der die schimmernde Brücke
des Regenbogen « sich am Himmelsgewölbe spannen läßt,trachdcm er seinen Donner über die Erde hat dröhnen lassen.Diese dritte Bergkette ist der Kailas , das Paradies des
Siwa , das Heim der Götter . Jenseits heftiger Seen und
jenseits der heiligen Quellen des Indus , des Saftedsch.des Brahmaputra , des Gange « und des Dschanuna erhebt
kr leinen von per Sonne beleuchtete» Scheitel über cinr«

diesmal die Prrnzessin Stephanie, ^Lonvav. vertreten burch den Advokaten Lacroft. Die Prî ü^
Luise von Belgien und ihre Advokaten treten vorerstaus . I » der ersten Instanz erhob die Prinzessinleine Anspruch «, jetzt will sie idren Anteil h,den
sind außer dem belgischen Staat der Verwaltung«^ » p-burger Stiftung , der besann,lich König Leopold wenige r-bor seinem Tode alle« überwiesen hat, was er noch u , du« !!liwem Gut besessen hatte. Die Summe , uu, die esdeli , wird aus etwa SO Millionen Francs ges,^Die Prinzess», Luise bo» Belgicu , ehemalig« Prinzessin Mlipp von « oburg, wird sich spater alle » Schritten
die ihre Schwester unternimmt . Dt « Verhandlungen w«dn!mehrere Wochen in Anspruch nehme» ^

Ein Bürgermeister , der lese » und schreweu zrew T-,zEramen des Bürgermeister » eurer kleinen sizüiainsLn,Stadt >» der Nähe von Pialcrm » erregt gegeiavanr, »pa » , Italien die ungetrübteste Heurrkrtt . Die Vorges ^ ch,diese» sonderbare » Epameus , bas vor einigen Tage»
, a » d und das sich «» » schließlich aus die beiden Elnnenw,sachcr . Schreiben " und . Lesen" crstrecfte. , st <» !, §«,Der Bauer Carlo Pistols « tvurde zum Bürgermeister «wabli . Pistols , ist er » Mann vo» üv Jahren , der , n seme«bäuerlichen Berus « besser Bescheid weiß , als in gelehnnDnrqen . Al » nämlich bi« Bürgern « isterwahl durch derRegicrungskomnilssar destängt werde, , soll,« und der LS,
germeister seinen Namen unter die Bestäitgung zu sw«!datie , stellte es sich heraus , daß er weder lesen » och sch^bei, konnte. Tie Wahl war also ungiftig . Pcftolft mch,zwar bei dem Landesausschusse ein Gesuch rin . ihm d«stfür eine» Bürgermcisterposten anscheinend uunorweM,,
Gelehrsamkeit zu erlassen, datie aber dann , kein Gluck, ß»wurde ihm aufacgeben , dimien drei Monaten lesen mgschreiben zu lernen , oder da« Amt einem and,ren zu überlassen Der Kandidat verneste s,jmm i» di« Abgründe des Wissens.

Die Mailänder Giftplllenakkärr . Der schweizerisch
Bundesrat bewilligte das Gesuch der italienischen Regienmgum die Auslieferung der Italiener Dcnnest und Guaresch
die im Verdachte stehen, da« Mailänder Giftpillenatnm»
begangen zn haben Bekanntlich baden sie an etwa Mi
Personen Gifipiven versandt . Zwei von den Adressaten,die die Pillen genommen haben , sind gestorben.

Forman
gegen SchnuM» ^

i - Wirkung fnippsn» ? Dost 30 ^
Achtung: Es gibt ganz wertlose Naid-

ohimingen in täuschend ähnlicher Verpackung! Man
verlange ausdrücklich Aor « «« !

Lande , dar au< Erden an erhabener Majestät und groß¬
artiger Einsamkeit seinesgleichen sucht.

Die mvstischc Dichtung bevölkert den Karlas rmt eimr
Welt wunderbarer Grstaltru . Urber »hm erheb« sich Liwar
Himmel , und donhin nach den» Tode zu gelangen , ist ein
beißerschnrcs Glück — cirre Uederzeugung , die auch von den
Tiverern gereift wird . Im . Wolkeudoicn " singr katrdaia
von dem luftigen Zuge der heiliger« Alpenschwäne nach dcm
kailas und seinen Nachbarn , die hoch üder den Ländern
der Erde wie weiße Lotosblume » glänze »«, ein Widerschein
des Lächelns Silvas und des Lictnes Madadevas . Der
Kailas , der Kristall , ist der Ursprung der görtlicbcu Flüiic.
und dort verehrt man RamaS Fußspur.

So umhüllten di« atten Arier , die Vorfahren der Hm<
dus , diese Welt midurcddringlicher Berge mit einem Sagen
und Liedergewande und machien st« sich zum Schauplätze
der Heldentaten und der wmrderdaren Begebenheiten de
epischen mk > mystischen Dichtungen . Ans dem Dunkel de:
indischen Sagen drang schließlich eh, kaum vernclnirli»"
Eck» von , Himalaja nach dem Abendland «, fortgepstcntti
durch Berichte , die ans Hörensagen beruhten und auf pdöin
kischc >md persische Kaufs«Me und Wanderer zurückzunihrcn
waren . Herodot crzähltc ^ v» den goldgrabe »rdcn Ameisen
nordwärts im Nebelheim,Mnc Sage , deren Wurzeln bei den
alten Indern z» finden sind . Er sagt, dir seltsamen Ameise»
seren kleiner als Hund «, aber größer als Füchse. Nearcvo»
erzählt , daß er selbst im Lager Alexanders eine Haut jenei
goldgrabeftocn Tiere gesehen und gefunden habe, daß sie
dem gell « eines Panthers gleiche. In unseren Tag«»
haben sich die Ameisen der Sage in Nftmneltierc der
wandelt , die Löcher in den Erdboden graben und vor dem
Eingänge ihrer Höhlen Erd - und Sandhaufen answcrscm
worrn vielleicht hin und wieder etwas Goldstaub poryandc»
gewesen ist.

»
Bllhuenschriststellerund Kino, Rach dem Friedentzschluß

zwischen den Biihnenschriftstellern und den Filmfabriken« »,
der damit endete, daß die Genossenschaft deuischer Bühne» '
schrtststeller ihren Mitgliedern gestattete, Sinodramen zu schrei'
den. sind setzt eine Reihe von Abschlüssen erfolgt Daß ein
Hauptmann - Film vorbereitet ist , ist bekannt , seist haben
Carl Rößler , Max Halbe , Wolzogenun»
Schmtdibonn mit einer Filmgesellschaft Verträge für die
Lieferung von Kinodramen abgeschiossen.

« leine Nachrichten . Wie aus Chersson in Rußland
geureldet wird , verbot der dortige Gouverneur eine Aussührung
von Beethoven « . Eroika "

, weil er in dies« L »m-
phonie eine unpassend« Verherrlichung Napoleon« I . erblich'
— Die Erstaufführung der . Ariadne aus Raxos" » »"
Richard Strauß im Bremer Stadttheater sind» «»»
SV. Dezember statt Hedwig Francillr « Sanil'
mann singt al» Gast di « « erbinrtta,
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Empfehle stets
Konen Weiß - . Rot - und
vlurnenkohl sowie ff. Speise-
wurzelnu. Steckrüben , billigst.

Schöne Harzer Zwiebeln
L Pfd . 6 Pfg.^ olfkvösnbvng,
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Per KrllilkkMrmlZ
bittet dringend um einen Kin¬
derwagen für eine arme Fami¬
lie, außerdemum altes Leinen,
Wäsche n . Kleidungsstücke.
Frl. v . Haleni , Auguststr.
Oberschwester Marie, Grüncstr.
Frl . Gramberg , Parkstr.
Frl. Strackerjan , Cäcilicnstr.
Frl . Michael,en, Moltkestr.
Frl . Brauer, Haarenufer.

. -Zu verkauf , ein Kinderwagen
und ein ueuc Kindergcige.

Mexanderstr . 184 , oben.

Habe noch einen Abend
in der Woche Kegel«
bahn frei.

iV>arten8,
Ngdorsterstr . 102.

rr S8leäer Obzlbäume
sus cken öauwsckiuieil von

i » . » . ilrsskr . WU . 8. « . » . öes kMlm » ,
vercksn im ganrsn Hei -roxlum als zesunck , krüntra ^enck u . sorten-
eckit gsrükint . — Unter ^ uksjckt cker I.aockrvirtL >chaktslLammol-,
^.uskübrl . ? esislists (sack- Liei -strLuckier , Kosen , lleilronpflanr . ) .
soivis socke Luskunkt kostenfrei . — LesichligunA erwünLckit. —

/ hsrkv

LZZWr ^ Erssnskisks!

ISnzer-Veckuf.
Die öffentlichen Dünger-Ver¬

käufe werden bis auf weiteres
eingestellt.
Oldenb . Dragoner-Ngt. Rr. 19.

Topftamten.
Vfenrr - Ci >ausfee 47.

Empfehle zu Freitag u . Sonn¬
abend

We LeeMe.
> iismriod iisröer,
_ Ne lkenstr. 1.

Ipwege Zu vcrk . 1 tiedige
HMT

- Kuh u . 1 Luene,
nahe am Kalben.

Büsing.

I Ale » » reist « ach Nsrste Wat mid i

de « dknWten llr . Lon >- 8IiM.

In oiSsudurs zu haben bei

lad . Mars.
H .sk »» i »LtiirsM schnell und gu !._

kirnst kicknrät , Dortmund
Sporial - dvsedskt soll , 875 kür

kakrüc - Lekornsterne,
divubau unck Kopsrnlur,

böderiüdren, übi-rckerieilten , iWinzes v. MSe « ,
Lyeti vskrenä cies Lstrlebes.

8Iit2Lk >l6 !i6r '- e°tnlLALr,.
Lesseleinmsuerun ^ en . kliiwLmentierunxrn»

LLmtlicdv iouerkests ^ rbeirsn.

Norttilhalt nnd billig für Innenausbaulen
> ° ° wgrvlae lMino WM

freitragend , nagelfest, feuersicher , schallsicher, risse rei.
Mit geringen Mitteln läßt sich jede Wohnung fauch Tachräume!
in beliebiger Form aurbauen. 2 D. R. -Patenie Sir. 133334,139062

/ KUvinrtusklllir -ung für Oldenburg:
Xsvle 8M . 8 . KrispevLerl , Mmemeiller.

Oseuerstratze SS. — Tel. 627.
AuSsühr. v. Neu-, Umbaute« u. Reparat. prompt«. zusolid.Preife«

KLNlSNUkkN

tvbkN8V6I '8i6kei '
UNg 3 . 6.

vmpüvkit ikev polivvn » !s

Wsitmaotlts - 6680 könl ( .
Vspsiok . - össtsnö 770 MlionLn ^ Lllc.

Xo8l6nfreik Xriegsvsrsivkerung.
Vspti-etsk In Olllsnbui-g:

6sri Oroll, Oobbsustrasss (j , l^ berLaiä
Vistvk 't , ^ malieostrasso 4 , kerii'Ilsbssmtoi'
in Olügnbung : L . funlis , ^ aäorsterstr . 38.

Lltbs >vätll 'ts8 , Kob !kl,sltenll68 öristei.

D

SLS MW

Kylkitzns kilvljLllls kmlien 1388 . ^

Vidüksl -» . : kiasr » » . üoornum.



Herren i>» U Illilkk -, OMWu
HI » U»»eror6entl >oi> ktlli ^ eo k' reieeo

6ro »s« Xuserastl 6 «utaott «r uael «oxliacdsr >i«ukeiten

o »cl> öl »» » io « izenar Varkatattz
ru » uaneroreiontl , killi ^ an l ' rai », ».

Oaraoti « tur « iitlri »» » »? «
Xrkeit uocl ^ uteo 8it»

». s.
Sehrelr L S-h»

016 «iburg j. kf.

lausssraueW

Adneror
^ ikli »88iqe8
ksrNet - u4ino ! euM

WsctT8.
kijmqt »vctviti »polieN.

«/»l-USN
OO

^
>^ 1k»0

, LeB?kksimen ^«Uevn»L^ ch».
S^ ru /»a Lx/r .'
Xrsur -vroAerie
v . Volve^

Onngentrusse 43
b. >larkt.

— Lrati » -strobaa . —

VvrksiLttvll Mr rrtväkos8kun 8l
oitiendurg fu !> ^ ug . 6oll8LliAl !t Dvlmsokopdi

priwuvrl mir lfkr« nprei»en, goldenen und nilberneu bledeilio» .
liedichtigunggokne liuukr>vn »g

Kaufe stets guterbaltene
« VI'I'SN- UNllllLMVN-

kLk'ljöi'obö.
Frau Jacobs , Kurwickstr 41,

Arische Eier
empfiehlt

O . Si - olcrnui » » ,
Bergstraf;« ö.

Alte Oldenburger
« ^ ^ Brlesmarke» jomi«

Stempel« arkr »u ganze^ Lainmlungen kauft
K . T- nrudr - sakt,

Staauratz e 2L

liolMnäe ÄL«
Televbon t2L4.

Ein Nest » erbschnitz und
Brandmal « rtikrt dcdcm , unter
Preis , Tonnerjchweerstr, 42. ob

Partie eckt » inefischr Hand
ftickerrien fedr preiswert,

Donnersedweerftraße42 , öden

öci Slsrev - o.
fiierenleiüell

trinkt man den alibewäkr-
tcn Wildunger Tee , Her
vorragend in der Wirkung;
garantiert unschädlich , ein
Paket 1 . kl , Kencialdepot:

AdlcrApoitzekc,
Frankfurt a , c.

llnnäelsicliule „ zlerleue ' ,
l . angollr .27, Kaukm . Onterrichts-
Inlritut k. Oamen u . ilsrren . Oer
Eintritt k . jederzeit verstehen.

Lpkria! - ^ei'k8lLtt
stir sämtliche Goldarbeiten u»d

Gravieruugen.
Alb. Reinhiriil ,

'^7"^

Gröstere und kleiner », zur Bi »hz » cht des. geeignete
tnaelHV » « nttnungsn in Schleam. -Holst . in der
Nähe ». Kiel, Hujnm , Lndetlr ««., in Grüß « » 300 di«
»>«t) Marg ^ bei «inrr Anz. n. 50— lvGoitz » Md. sind
» rei« w . dnrch mich »n »erd . Knstenl. Rach« . , sacht».
AnhiUng. U . ^ » r»» »« n - ici « l.

Band - «. » iitrr -Geichäii gegr . lttsr . Tel. Ttzil.
T « l. « dr . Bandjangrn

Bremmterililieii.

koklen,^«88- I
iLolcs für (seutralheizungeu,
SvIlLStts , Marke „Union" ,
HolL . zerkleinert,

und alle anderen SortenSi ?sninri » lSi>1sIlSii
lies«»« ich zu billigsten Tagespreise» ln bester War« >r« l Haut

Kerdll . Keevtreo.
§ « i!itftr» t. dtnintlhtt u

«I . ^ laoLi,
jetzt Langcstr. 4<», ikim Ilithns,

empfiehlt sei«

üerrea-karäeroden -tlar^ ezckäft.

1130 Tiere!

in -er
a « äsonallkild, 30 . Vsvdr. . > . Zonnta«, . 1 . Vndr.

Vlntrii » ' , Kinder Sd L»« i» tz«str» bade» einmaligen
freie« ,-imrItt Las » n i »n lind auch an der Kalle erhältlich.

L-

i!nlerds!lllng8atieiu!
M Seite« bes Wenbyrzer rierschitz - SereiiS

— am
Donnerstag , 12 . Dezember, abends 7 . Uhr»

in der I7 » tor ».

Pro gram n>:
t . Klaviervorirage

Herr von F r a n k e n b « r g - Proichlig.
2« Teklamarionen.

, rau T' iargarethe Hemken ged . Tannen
au« Eltlleld.

3. Gelang. Frl KaIkmann aut Bremen.
4 . Polle vo » Lang . Wie Karl der Große ' .
i>. lkanzdneti.
6 . Humoristische Porirägc . Herr Rechtsanwalt Schiff.

Zwischendurch Li »1r»Lso1»ur »g » i»» « » v.
Eintrittskarte » ü 2 . in der Hosbuchhandiung » . Eegelken.

Zperialksus
snr

krack - u. 5mokil »g-
— Uemäe . —

LllfvttllllS8tLd !vttsll „vorollovL"
iMarienboderf zn » gefahrlosen S«isettuug,d »r ohne Tiä «.ä Schachtel 2 . « . ^ ep , Hirfch-Apoihede , W. » elpf. _

öevor 8ie Ihren Ledsrk in Krosser Verilionstl

MMi,
decken , fordern Sie

?r» cd»tlat » Iog »ai « »der3 <>0ttd - - —
keiif«» >!«, Imileii

Lesondere ^ bteüunx kür

Nciiiililmlei 'üMMii. lüllirtiiumeiliilî -sUfiii,
Kross « vruÄorgosso >.

vro Ztr. l .70 , <k, ist abzugedcn.
_ _ ĜntL « k,.̂

Nachstehende Zachrn fallen
ännerft billig verkauft neröen:
I elegante Plüjdigaruitnr » iit
gewebt. Plüjch, Bertikow , mehr.
Spiegel <ver,ch . grogf, I uen»,
Soja , mehrere Orlgemälde , 1
neues Bett fcberbett Uuterbett
u nd 2 Kissens . Rchternftr. 4V l

ölüMIIMiebklll.
uni danii , zn raunien , empfehle
billigst.

^ob. UekrenL.
Iiitomobilkvermlerei

H «rmdierk»
G Seüai'ksi' ttllel G
s Damen u . Herren, Zieberler-
inomeler m Prüsungasch, IchO^t
Irrigatoren , praktisch . Mutte,,
spritzen v , 5—lö .4t, sow . sämU,
sanitäre Artikel billig Prospekt
grt. B. Stelzer, Hanno»er,
_ Schlagers» , II , st.

Reinwollen » grftriikte
Hettkiihcin!ieu, ^ ike« ll . Posen,

Jamenjalken n. Pose »,
Aesorinhosen,

peoibhrseil snr ? i>nie» u . Kinder
in ollenei» u . geichl . Fa on.» ,trn schwere u. warm , cnalitilt «,nl» Schutz grgr » Rheumalismn «.

MIM » k Hl,.

OeleseukeitrHäute.
E« »frhl» in rnor«

groher « oswntzl

PliMnkW,
mit und ohne Haar,in tkelluloid, Bled,, Holz , I
BiSnuil, Porzellan,

von 8 Psg . an.
Piippeiibälge

in ^jrug , iraichbar und
.̂ cder,

v. lOPfg. an.
Pnooenarnie,

- Leine , -Schuhe,
'Ltriiilliise,Plioiiei-

hüte, Pernlken.

mmlll

^chteriiür . 46 .

tau en ges. t Her« nn» s-
» jeu. 2 .ä eres

Gastlpirt Stönr r , äu». Tamm
tput erdailene» Klant», und

l Pelroicnmosrn zu verlan en
Äarie nstratz « N.

. fr , sprechen kHa >;. n . Herr.
Frau L. ,-jor » , Lchikserstt . v.

Korbmacherweister . Achternftr . II.
empstebi ; in gromcr SluSwahl billigst:

Kinljer«ksgsn , puppenvsgsn,
8po ^t« ggen , XinliersliiNIe,
l-kknstützle, fiokrsessel,
iapsntssclien , fieissköi 'bo,

_ WeisetiS' un6 Osusiisltungsköl 'do.
« Lll-8 vri , Attt- jlr . II.
Rabattmarken oder s in bar . «vriinsn — ^ rtsLsi » - SsLoir

, ,rcoptwS 8«Ks"
rr1 » 0 ». Vr0Lk,g » o , v . «t . « « rtrua » olslrvl » l» or.

läosckäklsütolle
H^ rlin li «, Sipaussherjz . - ^Strub , e5 > 3,hosopjxtüdiNp» ^
n . rnvoplüssiost Orivat - u,
(ieschalt ^an ^künktp an all.
Orten der I pde (über Ver¬
mögens - , itinkommens - u.
I '

rimlilienverliültnisee V< r
leben u . a. m . > b> m !ttelun
i-en jeder Art,
ernten «< » ,>2 «-» . >u^
kiiiirl , iteirstssuskünkte.
st « in » te Urkiniinnz;in » llpn eltteil » n.

Gelang - Verein
Drielake.

Am Sonntag , den I . Te««mb«r:

: Ball:
im Beremsiokal de « Herrn G.
Varkemeqrr t . Trielaker Hof ' ).2in>ang d Ubr

Hierzu laden irenndlichst ein
lli . Barke« euer.
Der varstand.

^ KTia - Lmi,
Eiiigkkil.

Am Sonnabrnd , d «„ so . >,„ b»
Kallptversammliino

mit Freibier.
— , ^ ' r v » r>» ,»

0I6enbro !l.
Zu mein« am«tii,,, l» r. !,ji>
_ stait' ndenoen

Esrpartie
lad« ich ergebenst ein

_ v. Seelltw5eii.

Rastede. . .»
lf von iel/illndnitil

8ektttrenkof
rur- Wunrltzs 'bul'gOfteruburg.
Am Sonntag , den l . Lezomde-,

Fußballklub IVO»
Lsteruburg

Wiiter- Kttgiiilin
Am Ib. und 22. Teztmbt,

kejftstlichtk TG
Am 2b . Dezember:

8est » soertii » Krisch us
kesellschiislslibkiiS

mit Weihaachttfeier , Aus«
sühruvgeu u. Gesang.

Am 26. Tazemberr

TG
wozu einlasten

Irr Barstand H Präs « .

ttof voll Vlijkllbvk 'z.
Am Sonntag , den 1 . Tezbr. :

Ball *

E« ladet sreundlichst ein
Georg « hl« ».

Hastväsr
LeliAre »-Verein

e . V.
Am Piontag , den 2. Dezember:

Schützenball,
verbunden mit

LoHLSrl,
auSgi ' üllrl von der bewahrten

Innoeberg ichen Kapell» ,im BcreinSlo al »Raftcdrr Hai".
Anfang 7 !,' Ubr.

Be onderc Einladungen iverdrn
nicht ergehen, -cdoch und Ein»
sührlniqeii gestatt« !.

2>a« FestkamUer.

Eichene
Echlasjinuntt-Kinrichtnnß,
modern und solide geardcilcl,
billig ; u verkaufen

Meiner« Möbeltischlerei,
Stojens » . iS , Sciicncingang.

Krilger- Lttm
der Landarm.

_ Oldenburg.
Am ^ onutag , den >, Tezbr .,abend« 7 Uhr:

Versammlung
>l Brremsiolai . vdean.

Ter Borftand,

0i -u « le » » « ksnr
prompt unct bjllis ; .
^od . Vnken . l .snfteets .»

verkaufen mehr. Zchesjel
Wurzeln , Scheffel 7b 5, . Heinr.
Snnderma »» , Rad , Eh 22,

Zu kau'. ge>. l Kiadrrivagr ».Wo ? sagt die E ^pd . d . Bl.

Borbech
Rols. - Lerein,8rel « eih

'.
Am Sonntag , den l Tez. :

8 eseWsts -Mili
mit nachfolaendcm

AW- Ball.
Anfang pünktlich 7 Ubr

Es laden freundl ein
H Biibetkrr, Ter v « rtt« >d

Hellermoor.
Am äonntng , den I . Dezember.

wozu wenndlichst«» ladet
Iah . Meyerjärge »«

e> ldeiiii>tgtt
^ Bieiakiirl!.

Tie « u« st»üa »g dr « » ieaem
karbrd , verbunden mit Verba»!
m» d Brrlasung , findet stau im
Kunstaeiverb« Muieum an > - ,I-
» . 4. Dezember, vormittags von
II bi« lrz Ilnr , nachmittags ve»
4 bi » « Uhr. « »»ahm» »er
Sache» daselbst am 1 . Dezbr.

^V ^KklMMM
^ Wikfestlkül.
Am Sonntag , den l , Dezember

Versammlung
im V« «inslokal. Anfang3 uhr.

Tagesordnung:
l , Ausnahme neu r Mnglttöer
'verschiedenes Verteilung de:

Zohtbücher und i,'oie.
Hiernach halt Betern» llor » »

einen Borirag über leiuc Erler-
niste im Krieg« l870 7l

Uni reg« Beteiligung >v>rd ««'
beien,

Ter BsN>oad^ _
Lieg, nujzb . vo . Schrribstttz. i?

vcrk ., Pr . ksto . tz . Zi«g»lhd' i>ul" -



clev Nachrichten für Ftactt untllanÄ.

a ; 4^ . Oldenburg , Donnerstag, den 2 >i. )joven »bcr 1V1 ?L« VHI . Jahrgaug.

Zuhatt: andwni 'chafilicher eöoa. en er ct i. — Dem«' » '
a - iich« Belehrung der dl « » an den» üeo-

uche - « c e ro »> 2 >. >»> lSOo de . 7l»z« igee : ia,t » n .r . tl . gen-
,-m euvcn. . , ,>»re >g. s zev«r !andoa « . H«rdbuchrrr «M.

All- eni . wc>n:a ' s age der d . " « >» lehmarti««.

canilwirtschattliebef
Lvoehenbericht.

von Dinterschnldirektor Hiiiitevinnn Wtldeshausen.
Au » dem ». »»de , .'tz. Aov

To» Wetter der lcvtc» Luche
«n un » zivar einige Tcac mir austiocknci 'dcn Winden gc-
erachi, im übrigen ober saj , alle Tage Niederschlage. Tie noch
notwendigen Feldarbeiten iverde» dadurch verzögert, weil die
rnne z. T . nicht aui dein Lande serlig werden lonncn . Viel-
inch bar man den Ttalliiii» schon binausges,ihren und anrgc-
dreit« , odue idn unterzupslugen, was ja ain Venen ist.

Tic Wintersaaten
«>achi» eine » guten Eindruch nur in v >n und wieder noch solche
Ti>ar zu seven . die gelbe und role Tvitzen zeig «. Tar in die
ovlge davon, Patz der Boden nicht gut genug gcsesilgt war.

4 <nn> nion senr noch Tboinasinchl und üalisolzr
ausnrruen aus Wintersoaie» ?

Äewltz , aus alle stille , las isi sogar jetzt da » Vene Weiter
dazu, vorausgesetzt. datz rr „ ich, zu stark stürmt.

Tie Viehzählung für da» ganze Tcutsch » Reich
sindei bekanntlich ain l.' Tczeinver statt . Ei » Teil der Vor
orbcit sur d>is ilaliiiische Nun in iuioicrn schon erledigt, als
durch di : iäniilichc» laudivirischiistiiibc» Vereine die Tnrch
lchnrnsprcise sür di - verschiedenenÄiiersOasscn und EeschlceN
irr bei Vierden, Rindvieh , schweine» und schasen ermittelt
smd u » d voll der Lanbwitticliastsrainincr dein siatiniig»«» Nun
zur Verfügung gesiellt tvurden . Tas hat schon inanchcin Land
Win nicht gejallen, da er ganz unberechtigterweise wirdcriiiii
darin eine Maßnahme der Regierung wittert , » nr die Steuer
schraub « weiter anzichcn ;» können . Wen » »nir am Tezem
brr der Fahler ins Haus kommt und » ach der stückzavl de«
Vietze» sragt, so kann er ja unmöglich ans einmal einige Tunk
Netz verschwinden lassen und gibt denn auch die Fahl wohl
richtig a » . Es ist aber srüder vorgekoinmcn, vatz j . B . eine
- chasderde sunimarisch mit ldO siück angegeben wurde , Ivo
tatsächlich über 2"0 Stück vorbanden waren Leute, die die«
wn, wissen eben garni -t» , datz die Viehzählung zu ganz an
deren .Zwecken dient Tic haben auch gar keine Atmung, wie
«ms dem sianstischen Amt gearbeitet wird , wo eine wcilgckcndc
Teilung der Ärbcit Platz greift und es dcni Ttalisiikcr völlig
egal ist, ob der Name Müller , Meyer, schul ; oder Unbekannt
deitzt Tie Vicbzäblung ist nur allein zu dem .Zweck da , uni
endgültig scstzustcllcn , wie bat sich der Viehbestand vermehrt
oder vermindert, welche Flcischnrcngen siche» zur Ernährung
de « Volkes zur Verfügung usw. Nur durch eine ganz genau
durchgefuhric Fädlng können wir solche fragen von der allere
grötzten volkswirtschasllichcit Bedeutnng mit lüenauigkeit bc-
Mwoite » . Nur a >if diesem Wege ist cs d ? r Tiaaisregierung
»wglich, ihre wirischaslsvolilischeu Matznannicn zu ncisen und
Vchauvtungen zahlenmatzig zu widerlegen, die daraus binsicn
ern, die Regierungen von ibrein bisherigen Nurse adzubrin
gen Tie Wabrheir mutz ja aui dicje Weise dom ai » den
Tag kommen Io wird ja neuerdings immer wieder von vcr-
ichierencn Seiten daraus liingcwicie» , datz die Vermehrung des
Viehbestandes gleichen Schritt mir dem Wachstum der Be
volkerung gehalten Hai . Wer aber ein halbes Fahrdonücrt z»
nnkdenken kan» und die Vorgänge ans dem c-iediete der Vieh
Zucht beobachtet bat , wcitz , datz die Ltuckzadl früherer Fahr
ieljnre nichr ohne Weitere« mit der Stuckzabl der Fctztzcir
verglichen werden kan» , den» in dieser Feit stnd doch erhebliche
Fonzchnite gemacht >» id da« Gewicht der Einzciticrc ist in
folge besserer .Halimig nnd Pflege und besserer . Zuchtwahl
iiMlz gewaltig gestiegen. Es si» v alio bei gleicher Anzabl, so
weit Lchlachltierc beim Rindvieh bscr in Bewacht komme » ,
ganz andere Fleisch »,enge» zur Verfügung , als srüber

Mit der Zählung des levenden Viehes ist zugscich eine
.Zählung der in, letzten Fahre gcschlachictcn » nd sür den cigc
nen Perbiauch beftimnucn Tiere verbunden. Auch vier wittern
wieder viele Leute, die keine Ahnung von dcni beabsichtigten
Fweek haben, daß sie aus Grund ihrer Angabe» » och hoher zur
Steuer berangezogen werden sollen , während doch nur zahlen
wätzig ermittelt werden soll , welche Fleisch 'ncnge» dem dem
scheu Volke zur Ernährung zur Verfügung standen. Wo
Schlachthäuser sind und wo der Flesschbeswauzwang besteht,
kennt man ,a die positiven Fahle » genau. Wir nutzen un»
elso mir selbst , wenn wir alle Angaben möglichst » ngcbcncr ge
nau mache » , und soll nochmals belont werden, datz ans kei
» en Fall mir der statistischen Erhebung de » Viehbestandes
sowie de« verfügbaren Flcischvorratcs im letzten Fabrc der
Fweck »erfolg« wird , hiernach die Besteuerung einzunchren.
Letzter« und Viehzählung haben nicht das «tzcringste mit ein¬
ander zu tun . Es Ware gut, wenn durch alle Lägeszcit 'lngcn
die» drkmWtzgegeben Mrde.

Es lätzt sich » ich, vrrtennen , datz » ach de » letzten zwei
qiotzen senebenjabrrn und nuier dem Einsluffe des Tüirc
iabres I 'Al die Viebzncht stellenweise scbr gelitten haben
nnitz und auch wobl >»i . fahl zurnckgeg.ingeii ist , doch sieht
niai » ja » B . blini aündvieh . datz die Fabi der aus den
Scklachtböjen geschlachteten .Nälbcr ständig abininnil , weil
eben fast alle Naiver jur die Aufzucht bcstimiiu sind. Kalb
fleisch wird auch» ui Fusniist ein scbr rarer Artikel sein
und Telikalcssciivreise erzielen . Es kann sich die Ernährung
des deutschen Volkes auch ganz g » r ohne .Nalbilciieli ge
sialren. Bei der Ichwcinezuchi jälli bei der jetzigen Fähinng
erschwerend ins Etcwicht, datz in den Vorjahren bei so » n
gchencr niedrige » Ichwerncprcisen nnd Hoden Eierstcn
preisen die Fuebt und tz'.' aii nur Fuschussc eriorderre . Nutzer
denr sind in vielen Bestanden doch» durch die Viani nnd
Nlairensenchc viele seile » nd Fiicrnschweme cingcgaiigrn,
bcziv, baben letztere msolge der Icu .iw verworfen , wie r -,
' iidcrcrseiis auch ja Landwirte genug gibt , die im Icuchien
, astrc lüll kein einziges 51alb ausziesten konitte» . Tatz wir
schUctzii -ch vom sehr gilt unsere stets wachsende Bevölkerung
mit gcnüaendcm Fletsaivorrat versorgen können, » inerliegl
sür den, der die Entwicklung der Viehzucht in den letzten
ai Fahren genau verfolgte , bei unbefangener Briisung gar

keinem Frveisel . Unser Bauernstand ist der Träger der
Answärl . bewcgung aus lierzüchrerischcm ltzebicre, und hierzu
trägt der kleine Bewirlschastcr ebenso sehr bei, wie die Be
wiktschaslcr grötzercr und mittlerer Bancrnsiclle » , lind so
wird also auch hier iiu Laude die Ichassuug neuer
Itellcu stets zur Mehrproduktion in der Viehzucht bciirageu.
Wenn man noch etwas wünsclwu kann , so ist cs dies , vatz
die (Ncslugelzuchi, obgleich sic schon obenan stein , bezüglich
der Vrodnklion , noch immer mehr sich ans dem Laude aus
hrciiei , in der Art und Weise, wie B , aus der Tclmen>
storsicr l ^ ecst » no im Bereiche der Eierverkauisgeiiossenschasl
Wieselstcdc, Hier kann der kleine Landwirt noch viel um.
Was für gewaltige Eriolge Hai Tüuculärk ans dein (tzebicre
der lNeilügelzuchi erzielt , und hier ist es doch auch fast aus-
schlictzlich der Beivirrscheiiicr ganz kleiner Itcllen , wie sich
Ichrcibcr dieses dnrch Angenschein überzeugen koniiic.

Ti « Prämie » sür giue Fiichischivrine
sind iiunrer noch lange » icm hoch genug , wc,in mau bedenkt,
datz die Ichwcinezuchr eine ganz gewaltige Rolle bei der
Volksernähruiig spiel: . Man rechnet immer nur den wirk
lieireu Wert der Tiere und scvr hiermit die Bewertung der
Prämien str Einklang . Tas ist doch voikswirischaittich falsch.

Tie Bestiier von Tcoländcreien
köuul .' u noch viel »icstr als lnsvcr die »iulinr lördcru , wen»
sic sich dazu cittschlösieu, die Ilcllcn uirtcr dcil .Ninoerir ani
zuieiicii , so datz also auch die abgchcndcn Ninder , die also
nicht i 'irunvcrbc sind , auch miler günstigen Bedingungen
neue Iicllcn schassen könnten . Es bar keinen Werl sür
unsere Lolkswirlschasl , wem , grotze Flächen Fabrzchnlc
brach liegen , nur , weil der Besitzer boin , oatz die Ileigcrnng
des Wer' cs der unkultivierten Ländereien noch umner mehr
zuirehn'.e » werde , solche Lculc sind ein v-emmschust des
Frrtschritis und müssen unbedingt daiiir zur Verantwortung
gezogen werden . Wenn der .Nauipreis der !7cd! ändcrcicn
so rapide steigt, so mutz das doch bei der Vcriiiögcnsstcner
auch zuin Ausdruck kommen , man mag darüber dcnken, wie
man will . Wen» aber Landwirte den abstehenden Ltrndcrn
zu » cucn slcllcu verhelseu . indem sic die bisster » nsuliivier-
len Flächen von der väterlichen stelle mit kultivieren helfen,
dann sorgen sie eben sür die Verincstrimg eines amen
Bauernstandes in der Eiegend, Ans diesen« lNebierc kann
noch viel getan werden . Wenn andererscils bas Land jahrc
lang in Unkultur liegen bleibt , nur in der Erwartung , datz
die knnjligc Feit böstere Preise bringt , so kann eine solche
Rechnung auch sestr leicht ins Eicacmeil ansschlagcn , dom«
auch ei » einziger , selbst sür uns glücklich anslansender Urieg
würde den Preis mijercr Bairernstelle » und erst rech « den
der unknliivierlon Flüchen wegen der mangelnden Arbeits¬
kraft ganz ungeheuer hornitterdrücken. wre cs wohl kaum
einer ahnt.

Bel den Hailsschlartztlingen,
die bei der Pienzäninng ausgenommen werden , müssen auch
diejenigen schweine mit berücksichtigt werden , wo nur die
Uittcrsuchung ans Trichinen stattsand , vier kommen also die
lüastwirrschastcit besonders in Betracht . Es sollen auch zum
ersten Maie die gesctzlachieren .Nimmesten bei der Fühlung
berücksichtigt werden , dann hätte man aber solgerichltg auch
angcben müssen, wie viel stück (Geflügel geschlachtet sind,
da doch die l^eflügclzucht eine » iän zu nitt . rschätzende Fleisch
qnclle fürs Volk ist.

Tie Bemühungen dcr Lnirdwirischafiskammer,
den slädlern aus Fahre zum scsicu Preise von .D . // sür
den Fcnmer Ledendgcwichr schweine in genügender Anzahl,
Ist» MO stück jährlich , zur Bcrsüguug zu stellen, oder mit
den Städtern feste Licfcrnirgsvertreige abznschlietzen. müssen
inr ganzen Lande in Ivcttesigchender Weise nmerMtzt wer¬
de » . Bei der qrotzcn Fahl der schweine , die hier gemästet
werden , itz das doch cizzg leichte jsaAr, Inn d-chirn v«l^

Leute : Fetzt kosten die Ichweinc ordentlich ltzcld, dz« Oierstr
n' ird billiger , nun ist cm Meschäsi ; n mache» , Ii « penken
serncr daran , wie viel sie »r dei; letzten Fahren zusctzen
nzutzlen, nnd wollen dies <>>cld wieder verdienen . Es wäre
sehr bedauerlich , wen » » icm rasch das geforderte Tlaurmun
znr Pcrsügung aestclli iviiide , Tas wäre Wasser aus man
wer Leute Mndlen . T «r Bauer kann nur a » richtigen Mittel
preisen Nutzen baden , wenn diese Bestand baden . Der gan¬
zen schweinezuchi ist mir »nt Miuclvrciscn gedient , denn «s
richlen sich auch die Fcrkeiprcisc danach, und die Ferkelzuchi
bat miiiSestens inr die meisten Bezirke ebenso grotze oder os»
noch wen gronere Bedeutung ats die schiveinemast . Man
mutz sich vergegenwärtigen , oatz inncrnalv ü Fabrcn ganz
pcdcnicndc Prcisschwankniigcn Vorkommen, die auch ferner
bleibe !, werden , und man mit ZO , fiir dcir Femner im
Tnrchschnitt noch mir geringem «̂ eivinn arbeiten Mim, Trese
Einrichtung , die oie Landivirlschailskainmer plant , bat sich

B . in dcr siadt Ulm ganz grotzanig bewänri . Alle, d «e
Fleischvcrbranchcr nnd die schweincinastcr , sind vom Ber-
- rage befriedigt . Fern ist die richtige Feit und >mt» etwa
kann , wenn bereits die Preise stark im sinken sind . Aber
dafür vavcn manche kurzsichtige Leute kein Verständnis,

Tas verdbiichwesen
soll bei der Viehzählung auch besonders berücksichtigtwerden.
Tas ist gl » , denn aus diese Weise wird dre Regierung m
den s ' aiid gesetzt , Einsicht zu nehmen , ivie das Herdbuet»
wese» sich ansbreilet , Tatz cs cmschcidcndc» E miintz ans
die Enlwicklnng dcr Rindviehziichl bat , ist ohne allen Fwei
sei , Fniolae dcr Revision unseres Herdbuchs dnrch Pr »-
jesior Fail ^ Leipzig soll jctz , auch im ganze » Lande das
Herdbuchivcsen einer Aengestalinng entgcgengeben , soweit es
noch nicht gescheiten ist , Tann mutz in einigen Bezirken
aler noch wen energischer als bisher fürs Here buch agitiert
weiden , damit auch der finanzielle Eriolg komm,. Uebn-
aens wiro ui neuerer Feil mehr das Herdbuchvieh der lTI-
vcnbnrgcr «ücest verlangt und gni bezahlt . Tatz wir mit
dcr sticrzncht noch qcgeil die Marschen zurück sind, obwobl
hier zum Teil ebenso gnle stiere als dorr gezuckter tocrden
lönnen . wird allgemein anerkannt . Hossenrlich wird auch
durch bessere Pflege nnd Fütterung dieser Fustand bald
üoerivm -. oeii. IT ^ srwsland , Lüneburg , Priegintz bieten doch
bas beste Bcispiet . datz es möglich ist , auch aus nickt so
schwerem Boden gute , erstklassige stiere zu züchten , .Horsenr
lick gibt das neue Rindvieh,nchtgescy auch hierin Anstotz zur
Besserung , Ucvrigens wird ans dcr Eieest oft noch alles,
was jetzt an tNcsctzc » besteht, über den Lmusc » geworfen,
Tie Lenre macken sckcinkäuse und leiben sich in Wirklichken
(stiere » nd Eder , ebne daß dagegen energis« cingeschrrrren
werden kann.

Tie Gartenarbeiten
rnbcii zwar , aber jetzt sollte doch überall zur Bcseirvgrmy
des überflüssigen Buschwerks geschritten werden . Ebenso
können je » ! an» besten die Bäume ausgcäsiet werden . Tie
Rosen werden am besten in der Erde vor dem Winterfron,
dcr baid ciittrere» kann, geschützt , Fenier kann jetzt am
besten das Eiarrenland gegraben werden , aber scbr grob
schollig, damit die Erde gut durchfriercn kann , selbstredend
kann jeyt die Versorgung mit Thomasmehl , Kalisalzen und
Nalk ain Vesten erfolgen.

Semrinfshlieve veledrung
über die » ach dem Bichscilchcngesene vom 26. Fll » i 1400

der Anzcigepslicht unterliegenden Leuchen,
t Fortsetzung .)

k ran kkei tsmrrkmalc an den toten
Tieren.

Bei gefallenen , getöteten oder geichlachlctrn pestkranken
schireinen rrncek man die Haut vft >ian .z oder tcillveisc blau
rot gezärbt und die Schleimhaut dcs Darmkanals in größerer
oder geringerer Ausdehnung entzündet . Tie entzündlichen
Berank ", rungen betreffen hauptsächlich die Schleimhaut de»
Tiridarms ( Blind - und Grrinmdarmsj , können aber auch un
lehren Abschnitt des Dünndarms (.Hüftdarms ) zugegen
sei » . Tie sci leimhant dcr igenaiintrir Darmabschmitr weist!
bei prstkranken Schweinen an einzelnen , umschriebenen Stel¬
len oder in größerer Ausdehnung rrübr , gelbe Beläge oder
Schorfe , ferner «öeschinüre auf . Dir schorse in der Schleim¬
haut können sich knvpsartig von der Umgebung abhctvttl.
AnsrZkem kann die ganze D^ rmloand so verändert sein,
datz der ivlreffende' Tariiiabschniir nach Entleerung des
Fnhalts nicht mehr zusammenfällr . Tic im Danngekrüse
liegevten Lvmphprüien ( l ^ ekrösdrineiii . die zu den vccänder
len Tarmabjcl nitien gehörcu , stud geschiovUen und können!
trübe , grangelbr Einlagerzmgen anfirciseir oder im ganzen
trübe und graugeib erscheinen . Verkalkung wird in den ver¬
änderten Lymphdritsen bei ' Schweinepest — in . Gegensatz'
znr Tuberkulose — nicht beobachlet . Außerdem kann eine
Entzündung der Lungen beitt'hen. Die entzünde den Lungen
fallcn nach .Herausnahme aus dem Brustkorb nicht oder
pieht VölzMldV >B<uruNLÜ. tlll -IvWtie



Er « eknever Abschnitte keine ttellrvtr Farbe . Ivie die Lun !
ge» gesunder Tiere , sondern eine dunsielrvre, gtaurvlc vder
ar »ur Farbe , und füllen sich seit an , wie Lever. Tanedcn
tt «»en da» Brustfell und der Herzbeutel mir einem abzicl)-
barrn Belage versehen sein.

« » » riaepflicht und Maßnahmen vor
Ptzltzeili me m Ernschrrlten bei Lchlverne»

seuche und Schweinepest.
Wenn ein Schlvriu unrer den Erscheinungen der Lchivel-

» ßeuche im Sinne des Gesees oder der Schivcincpcü, uis-
besündere bald nach dem Ankauf oder sonnigem Vcrbnn .tzm
in einen Bestand , erkrankt , oder wenn u.chterc ---.ncmc
eine« Bestandes Erscheinung -: !! jetgcn , dir den Ausbruch
euEr dlesstr Seuä -en betürchien laste» , so rg unverzüglich
der Poli »eibei>ütte Anzeige zu erstalten . auaz sind dir len¬
ken und verdächtigen Tiere von Orten , an denen dir :»e-
fahr der Anstellung frrnider Tiere bestellt, ictnzuha . trn.
Da » Äleiclu Hat zu » schein , wenn tx-l

' cinenl arsallcncn,
getöteten oter gefchwciueien Schiveinc di .- Merrniaie der
schtveineseuche im Suinr de » c>ie >eves oder der -Lcnwelne-
peft oder de» Verdaclues eurer dieser Seuchen » sundcil
werden . _ .Sind Scistveine unler den Ersctttuumgcn der >- ch,vllne-
seuche im Sinne des dieses « vder der Schn -etneprst gefallen
oder wegen Verdachts dieser Seuchen gelistet vder gc -cl .lachtet
worden , oder finden sich verdächtige ifrsch: iiru» ge» nach
der Schlachtung , so surd die Kadaver vder b. i geschlachteteir
Schweinen die für die Feststellung der Seuche erforderlichen
Teile (Brust» und Lauchcingelreide » brs zur amtslietärzl-
lichen Unter '

uchung auszub . tvabren wvb- l ,ete Berüliruug
der aufbewahrten Stücke niil andeien Tieren oder durctz
unbefugte Personen zu verhüten ist. ' -Aus Beständen , bei
denen ^ chwrineseuche- oder Schweinestest-Verdacht besteh. .
dürfen Schweine vor der amtsticrärzrlichen Untersuchung
nicht abgegeben werden.

Verhütung der Einschleppung der
Zchweinesruche und der Schweinepest in

einen Bestand . ^
Zur Verhütung der Einschleppung der Schiveinsscuche

und der Schweinepest in einen Bestand ist in rrster Linie
der Zukauf von Sckävcinen mit größter Vorsicht zu l»e-
wirken . Neue Schweine , deren Herkunft nicht na chloeislich
unverdächtig ist , sind , wenn irgend möglich , in einem be¬
sonderen Stalle unter Beobachtung zu steilen , eh ? sie zu
dem pltrn Bestände I

-bracht werden . Es empfiehlt sich,
dir neu angekauftcn Tiere mrt einigen Ferkeln des alten
Bestandes entweder unmittelbar oder so in einer Bucht
zusammenzubringen , daß sic nur durch ein Gitter von¬
einander getrennt sind . Sind di « Ferker nach vier Wochen
noch gesund und frei von Erscheinungen der Schweine - ,
seuch« oder Schlveinepest , so können die neu angekausten Tiere
unbedenklich zu dem alten Bestand in de » gemeinsamen
Schweinestall gebracht werden.

Do die Schweinepest auch leicht durch Personenverkehr
und durch leblose Gegenstände (Stallgeräte , Schlachgeräte,
Futtersäcke , Fahrzeuge , Transporrbehälmi

'
e , Futtermittel,

Streu , Dünger usw . l verschleppt werden kann , ist die Be¬
rührung mir nicht nachweislich unverdächtigen Schiveine-
beständen und die Verwendung von Ltallgeiäten . Lchlachl-
geräten , Kuttrrsäcken , Fahrzeugen , Transporrbehältnissen,
Futtermitteln , Streu , Dünger usw . aus solchen zu ver¬
meiden.

Besondere Vorsicht ist hei der Einstellung von Säuen
in die Ställe fremder Eberhallcr geboten,

lg Rotlauf der Schweine einschließlich des Nesselfiebers
( Backsteinblattern ) .

Wesen und Weiterverbreltung.
Der Rotlauf ist eine ansteckende , durch den Rotlauf¬

bazillus verursachte , schnell und mit erheblichen Störun¬
gen des Allgemeinbefindens verlaufende Krankheit der
Schweine . Eine besondere , milde Form des Rotlaufs ist das
Nesselfieber (Backsteinblattern ).

Der Ansteckungsstoff des Rotlaufs befindet sich im Blut,
beim Nesselfieber regelmäßig nur in den erkrankten Haul-
strllen , und wird von den erkrankten Tieren mit dem Kote
und Urin ausgeschieden . Wenn bei der Schlachtung kranker
Tiere das Blut nicht sorgfältig aufgefangcn wird , so findet
auch hierdurch eine Berunreimgnng der Schlachtstätte mit
Rotlaufbazillen statt . Tie Ansteckung gesunder Tiere er¬
folgt durch die Aufnahme von Futter oder Oletränk , oder
durch das Wühlen an Orten , di« durch den Kot vder Urin
lebender , oder durch das Blut und sonstige Abfälle geschlach¬
teter kranker Tiere verunreinigt sind . Besonders gefährlich
ist dir Verfütterung des Blutes oder sonstiger Schlacht-
abfälle oder auch nur des Abwasch toaste rs des Fleisches ge¬
schlachteter kranker Tiere . Durch Wärme wird das Ge¬
deihen der durch Ausscheidungen lebender oder durch das
Blut oder sonstige Abfälle geschlachteter kranker Tiere ins
Ave« gelangten Rotlaufbazillen befördert . Deshalb tritt
der Rotlauf besonders in »er warmen Jahreszeit auf.

Krankheitsmerkmale an den lebenden
Tieren.

Die Aufnahme des Ansteckungsstoffes hat nicht die so¬
fortige Erkrankung der Tiere zur Folge . Es vergeht erst eine
bestimm » Feit (Inkubationszeit ), bevor offensichtliche
Krankheitsrrschemungcn hervortrelcn . Tie Inkubationszeitist verschieden , beträgt aber meist 2— st Tage . Nach dieser
Zeit zeigen dir Tiere lstststs Fieber mit erhöhter Wärme der
.Haut , Verlust her Munterkeit und des Appetits ; sie liegenk« t , verkriechen sich in der Streu und zeigen nach dem
Austreiben einen schwankenden Gairg.

Nach kurzer Zeit treten in der baut , besonders an der
inneren Fläche der Hinirrschenkel , an den Geschlechtsteilen,
dem Bauche , der Brust und dem Halse , zuweilen auch an
dem Nacken , dem Rücken und den Ohren , rote Flecke auf.
Die Rotfärbung der Haut breitet sich schnell aus und
ni m m t an Stärke zu , so daß die Tiere bet "

vorgeschrittener
Knmfiwit an der unteren Fläche des Körpers rot bis blau¬
rot erscheinen (Rotlauf ) . Ti - Krankheit endet bei den mei¬
sten an Rotlauf erkrankten Tieren in kurzer Zeit mit
dem Tode.

In einem Teile der Fälle kommt es nicht zu einer
mehr oder weniger allgemeinen Rotfärbung der Haut , son¬dern zur Bildung umschriebener , rundliclier oder viereckiger,
erhabener Flecke von roter Farbe in der Haut (Nesselfieber,
Backsteinblattern ) . Bei dieser Krankhcitsform tritt in der
Regel Genesung rin.

üevei'ISmIisetter stei-dduedverrln.
In de , Versammln » «, des la „ owirffck »<ffllichen Vereins

stSangerlaud zu Hohenkirchen , du von über Personen bc.
War , wurde über eine Angelegenheit , die Zusammen¬

legung der Bullcukorungcn in Jever znack, einem Ort ) , »er-
vandclt : über diese Angelegniheit wird , n nächster Zeit in
mehreren Hersonckeoercluen . u . a >m LLeiermarsch Herb-
buchverci » , verhandelt werden

Dcr nachfolgende Bericht wird deshalb »n Züehterkrcstcn
Wohl mn großer » Interesse gelesen werden

Zusammenlegung der Bullciikörungen für d ««
Prämiierung «-bezirk Jcvrrtanv.

Bevor über diese Angelegenheit beraten winde , wurde
vom Voffttzenven folgende ^ Schreiben des Jeverländifchen
Herdbuchvercin - bekannt gegeben:

. Von einem Mitglied « des Vere >nsausschu,
'
i »S des

Jevcrländischen Herdbunwercin « ls» für den Pkunuieruiigs-
vezrict Jeverland die Zusammenlegmrg der Bullenkörnngcn
» am oer Sladr Jever angeregt worden . Ter Vorstand bat
Weser Anregung bisher insoweit Folge gegeben , als er dem
Veremsaussctmne in seiner Versammlung vom Aiarz
d . I . die Aiigetegeirheit zur Bcranm >g und Beschlußfassung
ui , irrst renet bar . Der Vercinsausschuß faßte nach emgehen-
der Beratung mit an Ecnjtnnmigkcit grenzender Mcvrhcit
solgcuocn Beschluß:

Der Ausschuß erklärt sich grundsätzlich mu der Zu-
sammenlcgung der Bnllcnkörunge » in Jever einverstan¬
den und »»eautlragt den Vorstand , aus Zuchrertrrise » hier-
uver Gutachten etiizuholeu und dem Ausschüsse denrnächst
weitere rOorict -läge zu machen.

Tic an , 25 . 'ata , v . I . statigesuudeuc dlesjähng « ordent-
liche Mitgliederversammlung tvurde ele » falls mit dieser
Frage deschäiiigt . Tic Veriammlung her mit großer Mehr-
heit sich sur tue Zusammenlegung der Koni,egen ausge¬
sprochen . Von den noch anwesenden Mitgliedern stimmten
30 dafür und ? dagegen.

In der lebhaften und eingehenden Diskussion wund«
für die , >nsammcntcgung der Körungen insbesondere vor-
gcbracht , d » ß dadurch cme vesfere Avsaymögtichkcit für deck-
fähige Butin , geschaffen werde , weil anznnchmcn ist , daß
durch die Zus .rmmcnsührung einer großen Anzahl Bullen
von auswärts Käufer herangezogen werden und dadurch
ein lebhafter Bullemnattt sich entwickeln müsse . ES wurde
dabei aus die Erfahrungen hingewieseu , welche mit der Zu-
satnmcnlegung der Hengstkornngcn l » Oldenburg gemacht
sind . Ais cm weiterer Vorteil für die Zusammenlegung
der Bullenlörungen wurde angeführt , daß crne größere
Gleichmäßigkeit der Beutteilung gefördert werde , als wenn
an 13 verschiedenen Lrrcn des Bezirks die Körungen ab¬
gehalten werden.

Dagegen wurde als ein mit der Zusammenlegung der
Körungen verbundener Nachteil bezeichnet , daß für die Bul-
lcnbesiher durch die weiteren Wege , welche sic mit ihren
Bullen zu dem Karotte Jever zu machen baden , große Um¬
ständlichkeiten und Kosten entstehen . Ter landwirtschaftliche
Verein Rüstringen Knvphauseu , welcher sich bereits einstim-
mig für die Zusammenlegung der Bullenlörungen ausge¬
sprochen hat , scheint jedoch dicscs Bedenken nicht zu teilen,
sondern hält die mit der Zusammenlegung der Körungen
verbundenen Vorteile sür so groß , daß sie die für die Buvcn-
vesitzer damit verbundene Belastung übettresfcn.

Ter Vorstand des Jcvrrläntnschen Herdbuchvercins
unterbreite : im Porstthenden dir bisher über den fraglichen
Gegenstand gcfübttcn Verhandlungen und gefaßten Be¬
schlüsse dem landwirtschaftlichen Verein . Wangerland ' zu
einer gutachtlichen Aeußerung und bemerkt dabei , daß er
seinerseits dazu vorläufig kein « Stellung genommen hat,
sondern zunächst noch Urteile aus Züchtcrkrcism einzichcn
möchte.

Der Vorstand des Jevcrländischen Herdbuchvcreins
glaubt aber noch darauf binwcisen zu sollen , daß durch die
Zusammenlegung der Bullenförungen mit sofort anschließen¬
der Prämienvcneilung die Kosten der Verbandskominissian
erheblich Iicraogemmdert werden , sodaß für die Pränüienmg
der Bullen dadurch « ine Summe von 3G >- IGi . st frei wird.
Der hierdurch erzielte Gewinn größerer Mittel zur Vertei¬
lung von Prämien würde der Gesamtheit d«r Züchter bczw.
der Bullenhalter zugute kommen ." —

Hiernach wird gebeten , dem landwirtschaftlichen Verein
Wangerland die Angelegenheit zur gutachtlichen Aeußerung
zu unterbreiten und dessen Stellnngnakmc bi » zum 15 . De¬
zember d . I . hierher gesl - Mitteilen zu wollen.

Aus Wunsch der Versammlung wurde dieser Punkt zur
Beratung gestellt ; hiervon wurde ausgiebiger Gebrauch ge¬macht . und wohl 20 Herren ergriffen das Wort , um zu die¬
ser sür die Züchter so hochwichtigen Angelegenheit zu
sprechen

Es wurde cmsgesührt:
Auf diejenigen Herren , die eine Zentralisierung unserer

Bullenkörnngen auf einen Platz anftreben , scheinen die Er¬
fahrungen der Zuchivickniuktionen keinen dauernden Eindruck
hiitterlasie » zu haben , sonst müßten sie sich doch darüber klar
geworden sein , daß es in züchterischer Beziehung ein großes
Wagnis ist , den etwaigen fremden Züchten ! ven ganzen
Jahrgang junger Tiere nach zwei bis dreitägigen Stra¬
pazen vorzusübren . Hat doch die erste Zuchtvirbauktion in
Jever gezeigt , daß zwei Tage in dieser Hinsicht schon das
Bild reckst ungünstig beeinflusse » .

Ein Vergleich mit der zusammengcleqten Hengstkönmg
ist aber schon aus dem Grunde untunlich , weil von dem
großen Angebot der jungen Hengste nur ein verschwinden¬der Teil sür die inländische Zuckst gebraucht wird , alles
übrige aber zu Zucht - >mo Gebrauchs zwecken abgegebenwerden kann . Eine Gefahr , daß dem Zuchigebiete durch
Verkauf besserer Hengste geschadet werden könnte , bestehtnickst, da die Tiere bereits als ein - und zweisährig besichtigtsind oder durch Prämien fcstgelegt wurden.

Sollten sich aber die Hollnungen und Wünsche der
Fürsprecher für die Neueinrichtung erfüllen und eine nen¬
nenswerte Zahl besserer jimger Bullen schon vor der Deck¬
zeit unser Zuchtgebiet verlassen , so wäre das das größteUnglück für unsere Vieh,,ulst , zumal uns die Beschaffung
gleichwertigen Materials aus dem benachbarten Ostfries-tand abgcscknitteu ist.

Tie in dem Schreiben des Vorstandes de - Jcverländi-
fchen Herdbuchvereins an unseren Verein angegebenenGründe können aus Stichhaltigkeit keinen Anspnnh machen.

Jnbetreff der Ersparung von Unkosten für die Kör-kommiffion , die auf etwa 400 veranschlagt sind , mußerwidert wette » , daß die Unkosten , die die Zück,er durchdie Neueinrichtung haben , diese Summe doppelt und drei-
fach überschreiten würden . Außerdem erscheint ein « « er.
mehruzzgd « Angelder nicht dringend notwendig , da des

den bctberigen Könnten schon ein » angek an würtst « ,Tieren mehr als einmal m dir Erscheinung geireie » ch
Ecne gleichmäßigere Bewettung der Bullen effchchn

zum mindesten fraglich , da ein in den ersten Swnden
Körung vorgesuhrter Bulle m der t «K>lrinnäß,g « n B «« .
rcilung bester avfchneiden durste als ein am ^ chtuste (drtnn
Tag » der ttönntg vorgcfühne » Tier.

Ganz all «« « «» , aber sprechen triftige Gnmd , gqxn,jede Acndecung dcs bisherigen Verfahrens . Tie Körung,»
sind in erster Pinie eine Zuchielnrichnmg und haben vor.
nebmlich dieser » u dienen . Heute kann icvcr Züchu,ohne viele Unkosten und ohne lein « Tiere zu sehr m strapa¬
zieren , de » Kökjilatz erreichen , er ist in der i/aze . die Mr
seine Herd « erreichvarcu Bulle, , gcna,t zu l -esiw : w« ,.ve»d es bei der vavsickstiaten Neueinrichtuirg >i .>gi .ch ^ >
scheint , ob ein Zuaster , obgleich er sich einen ganzcn Tagin » ,cver aufgehalren hnt die betreffenden Tiere gehörig
zu Gesicht v .-kame . ttinem Arbeiter , er einen ziemlich gmn>Bullen Hai , wird e , ganz unmüglich gcma -tn . d>r hohen
Koftcn und Zestverlämnnis wegen sein Tier n : J . ver vm.
zusunren.

i -staubt aber dcr Züchter, daß der ibm zunächst lieget,
Körptätz nicht geichgeno Auvsichlc » bietet sur ein .» Veffausseiner Tiere , so ist es ihm bisher unbenoTN -ncn nncn cnüx-
ren guasiigcrcn Plav zu ivublen : dieses salli auch ocsonldrrs
dann ins Olenna . ii , wenn ein Bulle , was bisher vattsig vor-
kam , sür den nächsten Plan noch nicht alt genug war

Tic leckinisLen Schwierigkeiten sind so groß , aber liegen
auch so ltar . daß cS kaum verlohnt , daraus lstnznweisen.
Man denke doch nur an eie Unterkunft sür -.' gl bis zog
Bullen » nd mi vie Viel -wagengespanne , ferner an di« Be-
jcvasfuiig von geeignetem Futter ujw

Tic Hengste sind , um noch einmal daraus zunickzu.
kommen , doch unendlich beweglicher , sic brauchen n :chk aus
Viehwagen irausporncrr zu werden , zudem ffnoel die
Hengstloru ' g in dcr rüstigsten Zeit dcs Jahres statt.

Eine Festlegung junger Bulle » , wie auch gelegentlich
geäußert wurde , durch Verleihuigz von Vorangeldcrn kann
ernstlich für das Jcvcrland nicht in Frage kommen , da
wir kein <äeld überflüssig haben . Jeder eiuigcrmaßca
erfahrene Zücbler weiß , wie ungemein unsicher junge Bullen
in den Monaten Februar , März , April im Stall zu be-
urteilen sind . Als eins nnter zahllosen Beispielen mag
angesiiliri werden , wie vor einigen Jahren zwei Bullen
in Klei » Waddewarden und ein Bulle in Nennoors vom
Vorsitzenden des Jevcrländischen Herdbucbvereins sür so
hervorragend ang « ls>roch « n wurden , daß er sic im Februar
schon sür eine nächstjährig « Ausstellung designiettc . In
den spätere » Monaten zeigte es sich aber , daß die Türe
die mittlere Oualttät kaum überragten.

Auch der gelegentlich gemachte Einwurf , daß die besten
Bullen so leicht nicht abgegeben würden , ist nick« stichhaltig,
wäre doch der in diesem Jahre rmt dem tu Angeld und
ln Staatsprämic ausgezeichnet « junge Bulle beinahe vcr-
kanst gewesen.

Wenn der landwirtschastlicbc Verein Rüstringen sich em-
stimmig für die Neueinrichtung ansgezprochen hat , so ist
doch darauf bin zuweisen , daß zwischen dem Norden des
Jeverlandes , wo noch viel Ackerbau getrieben wird , und
dem Süden , wo Kies nicht der Fall ist . dadurch ein gewal¬
tiger Unterschied besteht.

Man wolle sich doch einmal bergegeuwÄrtigcit , was
aus dcr Bullenkörung in Jever geworden wäre , wem , nn
vergangenen September zufällig ein trockener sonniger Tag
getroffen wäre.

Es ist ja genügend bekannt , »dcr sollte genügend de
kam « sein , daß für uns hier der September der arbeits¬
reichste Monat des Jahres ist , wo jede Mehrbelastung sorg¬
fältig vermieden Zverden sollte.

Gegenteilige Ansichten können in Hnisicktt aus den Nor¬
den dcs Jeverlandes nur ein mitleidiges Achselzucken aus-
lösen . Was nun endlich die auswärtigen Käufer betrifft
so baden sich diese wohl kaum über den jetzigen Zustani
beschwert . Ucbcrall sind die Körplätzc bequem zu erreichen,
und Beförderungsmittel aller Art gibt cs in Menge . Tie
Zwischenzeit aber , zwischen Vormittags m »d Nackmüttags-
körung , wird von auswärtigen Züchtern gerne ausgenutzt
zur Besichtigung derjenigen Herden , aiü denen der eine
oder der andere Bulle interessierte , und auch manches ander«
Geschäft ist so zustande gekommen.

Wir wollen niemand bindern , den fül ihn als paffend
erachteten Körplay zu wählen , bitten aber auch , uns hier
incbt zu zwingen : deshalb wurde die Bitte ausgesprochen,
sich möglichst einstimmig gegen die Zusammenlegung der
Bullenköttingen auszusprcchcn.

Ans die Bitte des Herrn Wiitterschuldirekror Hemen-
Zwischenabn , wenigstens die Körungen aus drei Plätze zu
beschränke » , da de » Ammerländern der Besuch der Körplätzc
zu umständlich sei und sie gezwungen wären , die jüdischen
Händler mit der Lieserung zu bettauen , wurde erwidert:
» Wir sehen die Ammcrländcr hier sehr gerne , können unseren
Züchtern aber keine größeren Umstände ihretwegen auf-
erlegen : wir geben auch die Hoffnung nicht aus , daß die
Herren noch einmal so passioniert werden , daß sie durch
Dick und Dünn gehen , um sich einen guten Bullen zu ver¬
schaffen ."

Nach einer kurzen Pause wurden durch den Vorsitzenden
der Versammlung folgende Fragen gestellt : l . Wer ist für
eine Zusammenlegung der Bullenkörungen in Jever ? Hier,
sür war niemand , demnach einstimmig abgelehnt . 2 . Wer
ist dafür , daß die Bnllenköningen an drei Orten statt«
finden ? Hierfür war niemand , demnach einstimmig ab-
gelehitt . 3 . Wer ist dafür , daß es so blecht , wie es ist?
Einstimmig angenommen!

AIßk«kt «e GefchSstslise des deutsche»
- ikh«ardtrs.

Auf den Rindetmärkten macht sich tm allgemeinen eine ge¬
wisse Abschwächung dcr Geschäftslage bemerkbar In Ham-
bürg , Breklau und Mannheim wurden die Preise behauptet:
dagegen sielen sie in Frankfurt a . M , München , Dresden und
Leipzig , und nur in Köln wurde höher gehandelt , Berlin no¬
tierte verschieden ; bei Ochsen stieg die erste Qualität , die übri¬
gen blieben unverändert , Bullen gingen im Presse zurück, Kühe
uiib Färsen notierten fast unverändert . — Da - gleiche ist von
den SDasniärkten zu belichten . Die Preise blieben unverändert
in Hamburg , während sic in München zurückgingen , Berlin
und Chemnitz nvncricn höher , — Auf den größeren Sckweine-
märficn hgben , mit Ausnahme dop Löst , und Leipzig . »»«



I I. «Nil' » keine wesentlichen Veränderungenin der Preis
I ^ mm - ftattgrlunden . So wurde in L'crUn . Hamburg, Mu» -
I '" Äftn Dresden. Franksurt a . M . und Mannheim zic »»-
I ^ sivetändett gehandelt.
^ " « wimuagi-b" » und Marttdeeicht von, Ma ^ rviehhof

^ Frirdttchasrlde.
, Kindtrmarkt an, Freitag . de » 22 . November 1912,
I ^ .̂ tnen Austrieb von 878 Mtichküh « , . l Zugochsen. 31 Pul

Jungvieh , zusammen 1218 Stück Rindvieh >: . ,d
llllber » « ' laus de » Marlies : oiitteiinäßigcs Geschält;
« are

'
übcr Notiz : es verbleibt etwas Uebersland, Mi,

»aaenben Kühe» nahm der Handel einen ziemlich leb
lA "

verlaus so daß diese , eilig verkauft m orden sind . Mit
I ,ris» mil » enden Kühen zog sich der Handel bi » , um

bin Mitllcre und gering« « ühe wurde» im Anfang
^

! ümgsam gehandelt Da« Geschäft besserte sich schließlich.

so das, nur ein geringer Neberitand verbleibt Der Handel mit
Bullen und Jungvieh zur Zucht und zur Mast war sehr
schwach ; di « Preise musttc » etwa« nachgeben.

Wer Schweinenrarkl a», Mittwoch, der , 19. November, batte
einen Auslricv von lk7i Lausern und 1 :̂ 88 Ferkeln Verlaus
de « Markier : langsam . istZchast ; Feilet im Preise niedriger;
es verbleibt etwa -.' Uebcstand Der Handel scyie allgemein
langsamer als sonst ein Bei den Lau,ern war oer Austnev
gegen Schluß Le « Plarlici - geräumt . Ferkel dagegen waren
noch nicht verkauft; ei verbleibt etwa « Uebersland. Tie Preise
muhten hier etwa» nachgeben

Der Keftiigelmarkt In der Berichtswoche vom 18. bis 21
November batte einen Austrieb von 74 MO Hansen. Verlaus
de « Markier : Geschäft statt ; Markt täglich geräumt Tie täg¬
lichen Zusliyren sandelt hier genügend liäuier , so daß da» Äe-

schäst sedesmal zeitig beenhek worden ist Di« Preise zöge»
allgemein etwa« an

Bericht vom Ferkrlmarkt in » treuessen , Uetze» und Lehne.
Alteurffeu, 23 . Nov Austrieb : 2315 Ferkel und Fasel-

schween « ; Durchschntttsvretse sür Ferkel im Alter von b- -«
Wochen 17— 22 ^ t , 9- 12 Wochen 22 Ä! . st , sür Faselschwcin«
36 —68 .St . Denvenz: Ferkel rege, Lauser langsam

Uelzen , 23 . Nov . Austrieb : 633 Ferkel und 3äü Läuser lbi«
l >4 Jahr all «. Preise sür Ferkel: 14—27 ^ l, für Läuser 38
bis SO ^ l . Dendenz : lebhaft.

Lehrte, 19 Nov . Austrieb : 4262 Ferkel und 412 Läufer-
schwrin « . 6 « kosteten : Ferkel, 6—8 Wochen alt , 15- 22 .st, S
bis 12 Wochen alt , 21 —2S ^k, 3— 1 Monate a !l 24 - 32
Läuserschwrin«, 4—6 Monate alt , 32 - 46 ^ l , 6 -9 Monat« alt
46—66 Dendenz: mittelmäßig , wechselnd.

lviebzentrale .)

^1o1oslüt <0mc)^Od . ^

Xll Lllll»odd «I1 UV6 LvvorlLsslzlrvlt sin -r meine

ttr Sdllrlll , Soiulol , Lllllll , 8 » llU »s «to. llllüdvr-
trossvii.

voerrelokt »n UVittsobtilllioblesib » rnä mein«
I »ll88»L-Oeii«rLtor « ii kür SkLUllilotliOll-, Srtlrot-
vo -i Lotllr »2tt -Vvtr >«b.

VVeitxedendets Earantie ! -
Oeringiter ftrennstokkverbrsuch ! Lilligste ? raise '.
Koetenanschläg« uncl Inxenieurdesuch kostenlos.

Qsoi »
y

8ls»ckinenk »drjk und Kisengiesserei,

Schnellste Schweinemast
Icrzieien Sie durch Fütterung von

Adenb . Sleischmehl Marke Ertra.
Garantie : ra. 73»^ verdauliche « Protei »».

lÄrlanzm Sie Prospekt. Wo nicht vertreten , liefert direkt

Id . Aeukai » . Vsre ! i . 0 !6.

der Zeugnis ablegt, von
der wunderbarenLeistlings-
fähigkeit einer auf Grund
langjähriger Erfahrung mit
den Hilfsmitteln der mo¬
dernsten Technik hergestellken

Entrahmung- -Maschine

Alfa - Separator
BequemsteReinigung

Best « Entrahmung
Längste Lebensd auer

Verlangen Eie die Alfa Drucksachen.
Auf S . un ' ch geben wir den in nächster Näl e
wohnende» legi »» irrten Alka - Vertreter au '.
äl>» -1i» » l-deparator 0 . m . b . 8 .. beet, » d >V . I -

MS

Oegründet
1850.

olldsus, IllSlllililMIll ! !! ü .
-lt

vmklsge j . ll . rs 6ejxründet
18S0.

kaulteute oder geeignete KersSnItcbkeilea'
itöl8 »t6u » krakee « l.and >virte usvv . mit guten iterieduogen I

Heelsen , rum Vee- j

Sülm SenIieiM.
ru landutrlscdaltllcben

ined meine » bereits üdcrali bestens
Ln kMs !! si !!el- 8SiI!8ü8 bei_

LnterstLIrung durch lieklsme ^ugesichert.
Xnkrsgenunter Angabe der bisberix ;en Dstiglceit durch !

<iie Oesdiaktssteils d . M. unter dir. 1022 erdeten.

Lvdsidlvr ' s vüllßskalk
ist wegen seiner L»ichtlS « !ikli It un4 Tönge-
wiriiuug sowi ' Bieiietligheir der Auweudung

et» sehr beliebter Nalkdünger!
WM ' Preis M ». «2 8« pro SW et ». ' MM

irn1,r -1lr tislk N. in . b H.
Abteilung Scheibicr, Köln a . Rbein.

Proieekt und Muster kostenlos!
«lcnrral - erweter:

Hugo Ziegler . Herford 1. W.

kübenbeknkillsk ' „ Kloria " u . „ Universal"
rum Ldr neiden von Itoki u . stübon in ücbeiben od. Lckoitzei

— Ilervorragend beväbrt . —
— 8eki -otmiiklsn —

mit XVsiren od. Vlaiüsokeiden
rum Schroten u. Liuetsdien.

— Nsklgänge —
mit »eibstschärkend . ? atent-
llunststeinen in » nübertrokl.
Konstruktion und l .eistung.

tiSclcsslmLsoliineki
IN verschiedenen Orösaen

und Juslübrungen.
Nöckst » ^ usreickuuugea.

^ l» kokerooro ».

ls kisedMeül
lOO Kg so I kg 1>X4) kg
23 112. >> 22» . «

Saranste : Reinheit , b - 60 » 1-ro
te » u . Fett, ls 20 »^ phoSvlor-
iaurer i : a !k Vcr' :nd v. .Vn : ch.
.-ilogler » Haack >er , Hsternbnrg

ttause jederzeit
Pferde u . Füll,
zum Schlachten.
Sg . Transpott¬
wag . F .spr. 333

I . Lpiekermanw.

SluwellUisvü
voll « ,- I» ^ » nnvr»

»IrztLilM ^ ietzrtilliziiilzüiiilvcr j 1
Lie,e» ^.-u . vcr ,» ba«

S M . WÄL
, - ! irr« Stirn vekorativen und . blubendeu
van !,irren ^ r ->psps . an ; e» . nur um den tlun-

' dctttrrl » zu erwttlern , gebe
« achflehende Soveklion so bil-

".77 — ^ —' — wird nur trocken
aui die Hau » gerieben und erwartda«
Ilviige Ltailben . 1 Tose I . S» Ml. lur
io utck. tbitd . 14 Tote 0 .4Ü Mt.

.>iieoerlage in
Bardensteil) Georg l' ordes.

, Sl. -o. Lle-^ r.
Brake Job . Schmidt.
Tobien Ärbr . r: lndcina in
Kirchbo .tlen H . G. .'.Varien«.
Kirch -.aniinelwardeii Fr . »tlinler.
Lldenbrok

Lldenvurg

Sstcrnburg

Rastede

Eiriickbauien
Wardenburg
22icselslede
Zetel

Geor .j Roben
Lm. f.' cstel.
H . Jischor, Trogen
Wuh. ch« q.
Paul perrinann.
Geor , zdoe« .
F. Bührmann.
Äug . vc :crt N 'g-
tz. Wulst >eiu
S . Ja . ob.
Tb . Borcher« .
R. V-e » en in»».

^ aäoi » 8l.
Empfehle me . » große« Lager in

Wn , Herde«
ii. Wisse«

WM ' zu billigen Preisem "MM

L . Osssev.

Oldenburg.
Metjendors . Tannenzweige zu

verlausen. H . Bruns.

Kariöse korbe
„Fort chrirt ' au»
verstukt. Ttabl-

? ttliti !tilki!lt. drahtgeserl .,be».
L » « >, >,tfitihi , ^ bitl. w . W eiden
I Tieter breit, , rbc.Znb .30Vi«.
best rerzinkl, i g ^ Ml.

kosten ö , Ü0 .80 ,
80 Meter IO „ » 0 .75 .

k .4« Mark . »5 „ L0.70 .
Jllu ' lr. Vreisiiste kostenlo « . and)
über eiicrneBettstellen v . 6 an.
Badewannen , Garten -, Hau«- n.
Küchengcrälc. L' ürstenwaren usw,

tteenlunn itül » , Biele eld,
Trabigefl - u . Traylwaremabrik.

KUreü 8ek » miül.
Sremen . Steiutor 173/75.

Spezialgeschäft
für Schornsteinbau.

Ncoaraiu . . obne Be:riebr-
. stcrung , Biitzadleiteranlag.

Ziegeleianlagen.
Lammrr -, Dämpf- und

Iickzackösen,

Trocknerrien . NoftenanschlSg»,
« »tachtr» ,c

lig ab : l prachtvolle Topsrose
mu Namen, im lopse tuliivier»
sür den Winrcrstor, s - .. starke
Pfl ., 1 Pamelie cd blüh. Erika,
l tzoNrnlir, 1 Oineraria, sf.
Torte . 1 gislsr. Topkpttmel. 1
Aipenvrildwn voll . Knospe 1
rielrnbl . Topsnelle. 1 Bcillheu-
tops , blüht auch im Wörter, 1
selten schone Blattpflanze , auch
s . dunkle Ziinuur , 1 Fuchsie od.
1 gkanatrotblühend« Begouie
i beide- Neuheiren und Wimer
bluveri , I Palme , schön . Ereni.
plar , alle in löps .n m. Ra,
dazu 18 Blumenzwiebeln, an
gttrieben , in Topsen sesl einge¬
wurzelt , sur den Winterflor m.
Treibereianweisung . bestebend
aus Hhazimhen. Tulpen, Kro¬
kus. Treib Narzissen, Scilla ic.
Zusammen 29 Pflanzen , allem.
Namen , franko und emballage-
frei, für nur 5 -ill Bei vor-
hettger Einsendung des Betra¬
ges 1 Exemplar einer auffallen¬
den Pflanzengattung gratis,
sonst Nachnahme.

1 Kuliuranweisunq gratis

( Unweit Llettin . « Fernspr 5,
ca. 70 000 HZ Fuß unter Glas.
Lieserani viel . Hose u bober
Häuser, b . denen »ch viele frei
will . Ancrk. bei bab« : lasse 2
folg . : Herr Tierarzt Tr Büge,
Stargard , Pom . , auch Herr Tr.
Bartel » , Emlichheim bei Han¬
nover drückicn ibre groß. Zu¬
friedenheit avS.

>' N . Ta die Pftanzen kern¬
gesund sind , ist die Pslege so¬
wie Weiterknltur leicht

Liefere

für 18 W frei Hau«, f. s. Ref.
Off . V . 720 Filiale , Langestr. 20

LlSe» bro« . Habe Wall« ab-
iigebcn. Gerhard Hullmann.

IkänkrierliLunss- koiire,
Lireorokre kür Odstspaliere,

sowie sonstige « WMO Ntttzeise« "MM « inpftehlt

Iv. k. ^ alUieimer.
owsudurz l, 8r . , Kuss. Damm 22 . lei . 19k.

1 AlilW MW, . WM, , WMlk . 1
'S tllreiillmmierles IllLiilul.
^ ernchiserieUungin einfacher « >v Voppelier laadwirischaft-
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Da » LVkiiLa 8 «r1riirSii
OLH » V ^ ^ S88Sl

r - varrixfildsrdldrsr i - - - --—

Lmrleiitung >tompl «tk «7 vsmpfr>sg « Isisn.
LLoäsrns Lsrlclsirisi 'urixsrriLSLtiiQsri Lür slls LLatsrialisQ.

K . L lii . üüöilsr , 6 . m . b . 11 . , kraokweös i. liefert ireiSwrrt
Eelliige . oi Wriiiolkn-

_ _ _ _ _ _ Eiierirtb' ^ i ea. PrSl.gr.

„HvrlLAiIvs - 81sil»1^v 1i»ÄHi»BlrLi»s » "

fleckten

offene füke
k)Bins^ kä <jen .^ <1er 'krfnB .dS»«
ftnxSr . » lke Wunrüsn »inä otr
^ ssfii'

^ ino - Lsitrs
k' rei von »okiLclf . 8e»t«n <Zr«il.
^ Oo,«^ Uc.

0».,*»iÄd2KI»-VrMD,»

Landwirt
gib Deiueoi Sieh ein . freie»

>A» « ga» g »,r de « Ae»er au«
- dem Stalle . L . :°st .- L . - M . Au« ,
kunfi gibt « . Poppe » Deliuea-
_ Horst , stloslerpsad.

Kaufe itd . Posien

Zlijlllcht-

GtllWkl.
Tön<»«.

tLest. hoi Etzhorn

E

BeKe,1iiLt !>ühllkr

kür
8«tri «h Isnä^ iistseiillltlishsr

Arnodillkll:
Nstrisd von Sctirot- und 81akl-
müklen . — sSckrotkosten etiv»

2 Pfennig pro Zentner)
Io veutscklsna in den letrteo
llabren ca. 600 Anlagen aus-

gekObrst.
Pndedlngle Setttebssicherhelt , leichtester Uaox. Kinkackkeit, kequemiichkcit sind die dlerk-
maiv der . Herkules - - Windsnlagen . Viele Tauend Vindkrsktanlsgen ausgekükrt . Ni« mter-
esaantea vroschüren : „Nie >Vindkr»kt- und „ ßloderne, Loben suk dem l ande - kostenfrei . -

Vvi- einigls Vimiltui ' dmsn .Hvi -lis , 6 . m d . Vi-vsllsn - ^ iscfspsslüitr.
6exr . 1839. 3 Ltraiswodaillen . 63 hob« Xusrerchouiropo.

knt ^ L88vr '
ung

voll ILlläsreieu
^Vlndturbioso mit 1V »» »«r-
schnecken io buodvrteo von
Xolaxeo in Oeutschland und

im Xuoland »uixekübrt.

Llektriseheii Idedt
Nock IVllsservkisoi 'TNLjr

von üütern , Schlossern , Vi Ion,
Tandbiusern . ^Vindeloktrisches
Licht billiosr »I» Lstroleumlich ».

unbedingt ruverüissig
»usprodiert auk der Kgl. Tech-
riis <h «n Hochschule Nresden.
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^ ireuxiesserci , dlusckinell- unci >lotorcot » brih.

^ '
lkrant Kargvms

gejeqiich geichühte«
Vietweimgungstpuivei'

nach glänzenden Aaer
hennnngcu vieler laujeader
nnge,ehrner Landwirir n Tier¬
ärzte o wirkfamst» Ungcziesrr-
« ittel bei ollen Hauitiere » . -
Keine Waschungen! Keine Sr
köliungr » mehr!
Veltens « mpsohlcn von Herrn

Getzeinirai Prosesjor vr . Naifer
T ierar zt ! . Ho ch,chnle,Hannover

kLktvll
vtzjjviL

errielei ^ ulierLlI llurcksckl-l-
gencke Orkolge 11. 2« . St , SO
nnil webr tote Hatten sinci
keine Kellenkeir. lisustiercii
unschääl. Dose 0 .90 . I —, 1 .50
» . 6. — dlk in Apotkeken uns
ltrogenkanrilunxen.

.6sA »/1NL7/7,

k?S7 a-r/oiTs

, ,u kaII' en g c' u cn i einige
. adungen bestes

Haferstroh
Anlieroroh) . Oo. inil Preis¬

angabe unier 8. 79 ein die Excel).' Bl. erbeien.
Huntebrück Elsfleth Zu vcrk.

zutks Kuh- u . PsttSeheu.
H Brune

Etzhorn. Zn vcrl . i Butien-
kalb. H. Tiers.

Bunvinkcl. Zn vcrlnuicn
12 Wochen alte deutsche Schäfer
annbe. Slarbzufragenbei

A . Timiiieriitanii.
Neuendrol«. Zu verkaufen

e » e nahe nm liaiicn stehende
One »«. I . Behren ».

Snerften. Zu oerk ' i schweres
- einfarbiger Bullenkalb.
H Schnitzer, Hundsmühler-Eh.

Streek b . ^ andkrug. Zn ver-
- auien eine allerbeste -ungc

fette ^ uene,
». ^.ualitäl E. Logcmonn.

ZlllMldllllttKWf.
Srenenbrück Landmaun Hin

rich G. Ablers daselbst laßt
wegen 'Aufgabe der Pandwin
schast seine daselbst günstig vc
lcgcnc

Besitzung,
bestehend in guten Gebäuden
und ca . 16 Lchcfsclsaat Gar¬
ten u . Atkcrländercicn guter
Bonität.

mit Antritt zum 1. Mai IS1L
oder nach Wunsch durch uns
verkalisen.

Der Ankaus der Besitzung
kann aus » beste cmpiohlcu
werden.

Bemerkt wird noch , daß bei
der Zieste auch ein Konsens
moor vorhanden ist.

Zweiter Perlaussrermin ist
angesetzt auf

LlMMll,

iltil M. Mbr . S. Z .,
nachm , ä Uhr,

im „Bumniersieder Eouricr " .
Kansliebbaber laden ein

SelnMVmMMtilT
»Mil. Äukl.

Eversten- Oldenburg.
Hauoistr. 8 . — Fernspr . 1111.

IllilMSll
in ? H>e»bmj>.

Zu, Austragi des Liehhäud .ers
Rrn «berg dmelbst werden wir

M « llllllllllkllil,

fr « mm im
Geichirr,

ein und zwei
> wännig
zu ' obren und
best « Aach

znchi lieiernd

Neuenscld e b . Elsnew . Zurerk. eine fette L«ene
. u,d eine ncdiae K„h . die in 8' ageu kaldi.

nr . Pnudt.

Bardenfleth
läßt am

Holi - VerkM.
Unterzeichneter

ÄlllllldkO,
» k« 30. sttllt . d . Z.,nachm. 2 Uhr anst .

^
eui seiner ,n Burwinkel belegen «»Bau:

HOtzaufenfllt. SrMholj.
auch

.
'
»0 fflchkll auf d . Stemm,

lrmr rinigr MSdäume
«ut Zahlungslrist verkamen.
_ _ Gcrh . Glr» stein

Ohmstede 111 . , ,u verlausenI > «I »» ila1b. Zr.

sei A. üioollr. d. z.,
«achm. 1 Uhr a» s.,

bei Karl HrlmS Wirtschaft an
der Haarcustr . 31 t

Ä» Ltiill deste jies.
hochtrageiide

iiiiö frischlüilcheue
lMUKsi- e Mid
TLLutiit«
auf Zahlungsfrist verkaufen,
wozu wir ltausliebhaber cinladen.

amtl . Aukt .,
Everften- Oldenburg,

Hauptstr. Ar . 3 , Fcrnspr . im.
Zu verkamen «in kleiner fast

neuer Rollwagen , auch rastend
als . alchwageir.

Achternftr. 1t.
Zu verk . kleiner

cvcntl. » ,it Rollwaze « , rastend
iir GeiiiiHel andler.
Zauipsiväicherei . Nemgvld ",

Vrchhciderwkfl20,

Lichiknberg idki tLlsstcth).
v. cr . audwlrl Ara « , Koo»

«, »«« in Lichtenberg läßt wegen
üluigabe der Pacht am

Fmlag,
- k» 29. Alliidr. il . Z .,

llllhl» . 1 Nlik » so . ,
IN und bei ieinem pau 'ei

Ei Pferde,
nämlich

1 sclhzehiiiihnzc
hrimit 'siiÄ-
ßiltc ^ ttisi» '
, belegi vom
„Girello " >,

leMnitdriiM
'siitztpillc

„ ^kihliujll^
( b e I e g l vom
„Ehrruicls " ),

1siiiifi> lir. ilh>i>lir;e
PrsmiciiMlr
„ ^ iroiiiii l ! >"
(belegt vom
„Erbprinz ») ,

1
" fllfkstfkk ! Erb . rmz1 » Illirnirr / -Uimwr : BaronmUI

( 1911 ZüUenorämie. 1911,
1912 Tierichaurrämie ),

lL,„!»njLL,L 'Ln,
l ;',„mich ;L- °SL
48 Mik Rii>-»ikh,

als:
1ö tcße lMiii>c i

lins teltzte
RAMk.

MeKtRuliiiiiirlltii
»> Riiii »lhstil,
1 MWcrkllil Niiirßltt,
U AsI, - un » SilMll,
ferner:

L irlkjte Z>chkilhli >tiiie.
? »elezte 2» fkrschsltiilt.
s Zllchtschiiitlflt,
>i echtst

und:
l Dreschmaschine , I fast neue
Mähmaschine, 1 Zchrolmühlc,
l Zchlittc» , 1 geschloffenen
Zchulwagen, ca . 10 009 Psd.
nstcrbeftes gut , he» , 2 Pferde-
sicblcn , 1 zweit Klciderschrk .,
l Badewanne , Acnstcr und
Türen , 1 Lparhcrd,

öffentlich meistbietend mit Zah¬
lungsfrist verkaufen, wozu ich
Kaustiebhaber freundl . einlade.

Weih. khr. Schröder,
?Inhti »»«t»r.

kin ^ ottrun
^ efgeWnWii
tstannovar« «»».. ,,^ ^ ^

Alan vcrlau ic Bugeboie und Belchrcidungen über
KivUn ^ lirs 0d »1d,uiuIt » i' do1ir, « »irn

Sodnvtrt » I»i » oI - ir » up « oI « Ii,»
u. a . bewährl« Aabrilale lür Obst - » nd , . «mbau,
« arten, und Paud,rirt !chaft Tie Lchachtichen sta-
drikae genießen « inen . . elirus und :clchueu sich au,
durch «rslklamge Tual läl uud billigste Preve.

r . SoknoUt . r eu, . abr k

Keiner remigcu ikr Biest nnr mit d«A
mAnpuema l bewaiirleu

Ängcler oder Latruj
Biehwaschpnla» »^Tie es Pulver wirk » >Lper «rocken in di«

Haui qeriedc », oor>»>aiicĥ ttder er muu immer
wieder daraus btnge) «̂ » irerde» , daß

dar rvajchev̂ dth« E«h»di »gt Beste,
dal u rklich I «<sich»r » dleid̂ . ZSie nian e«
aber auch Reiche . . 08 wockeî ader uoß . .
man in^che c« neu uud gewmenhflft. Tann
wneh^ rr Tege » nicht aurdleiben.

Zu aben i » allen Aroiveken.

MM ?;
t>

KQ-bvvrXL
ist wissenschaftlich ancr fl

kann «, dak gcwissc stri .; und sD
Wurst,oste dirMilamvsonderung ' S
steigern Tir „ Zivrrg Marse"
rnlstält diese Ztossc. Blachcn Lic
rincn Bersuch , wenn der Milch
ertrag stbrcr » ühr oder Zirgr»
nicht belricdigt IleberaU zu
hnbrn Broschüre gratis durch
B>. Broikman» , (fheni Aabrik
i» . b . H ., Ilcipzig b » tribsch Ob.

Köterei,
komvl ., zu 2 Wohnungen ein,
gerlchteies Gebäude mir Garicn-
gründen, direki an der Siaats-
chauffee belegen. Hab « ich auf
Mai 1» 1!l noch zu vervachten.
—Reu »nbr »h- H«r « . knhr.

vloheeselde . Zu oerk i »ng«
fette » ä,s , nno Puter.

L». « riefler.

Auktion in Mttjtudorf.
Wieseljtede. pa idelsmann

August Hoflmann in Heidkaini
lägt am
Coiulllbeud, 3l). Nov . cr.,

nachmittags 3 Uhr ansgd . ,
bei Wirt Oltmanu , i» Aletjen-
dvej:

1 schwer« jung « Knh, ülnfang
Zanuar kalbend,

1 schwere jung « Milchkuh
graste Schweine.

2st Aerkrl,
mehrere bette Zuchtschwrine

auf ZahlungSfriü oerkaufe«,
wozu emladet

Srötj » , amtl . AukliontUor.
Ein modern eingerichtetes

Mliialimtii-
keschüst,

großes geräumiges Haus an
bester , age der Stadl worden,
rst wegen anderweitigen Unter¬
nehmens aus sofort zu verlaufen.
Preis 18000 .« , Anzahlung
SstOO

L " ertc » a» H. Hätt « g,
Norden, erbeten»

Ter Muhlcitbcützcr Ar . Aht
hont in Aride läßt

Mittwoch,
»

Hahn . Nauie sriieli«

Schinken.
I Schlange.

Zu vcrkail'c»
1 Reitpferd

lbrauner Wallach,, . alscud sür
Offiziere oder Gutsbesitzer, da
leidiges auch sicher im Geichirr
gebt . Größe 1 .7» m , Preis 900 . *.

A . Malier,
Geestemünde, Aricdrichstraße28

Kleie - Verlauf.
Mitiwach , de » 1 . Dezember

1912 , voriniiiag» 10 Uhr, » ndet
im MagSiin zu v sicrnbuig ein
Berkaus von stioggcuklcie , Fuß-
mehl und Slb 'üllen gegen Bar-
zastlung stai ' .

Pravlantamt.

SchSferhündin,
l > i Z . all, inil Stammbaum
billig abzugcbe » . Offenen » nter
E . 9., an die Ezn. d. Bl . erbet.

Eiu eiserner KMer-
viit 3 rocheen und mehrere
eiserne Aenster tullig zu ver¬
kaufen . Zriedrichstr. s.

, 'ni lausen gesucht ein kleiner

eiferner Ofen»
Offerten niu Preis unl 8 . 82

an die Lrved. d . Bl.
Zu kaufen gesucht Ischl . Bett"

stelle mit Malrabe . Off. unter
T . kl an die Erheb d Bl

Zu vcrl. Al . Holländer s. t> . ((
^ anMiabi 32.

i>t>> 4. ? kjkl »btt1 !M
nachm . 3 Uhr,

in Tönses Gasthause zu Aeldc
seine gesamten, daselbst vclc-
genen Zmiiiobilicn, als die zu
Aeldc au der Ebauslce beleg.

Wühlriibrlibiliilj,
bestehend ans der hollandi
scheu Windiiiükle » i . Tampf
betrieb, zuiainincii 9 Mak!
gailgc, den gu , crbalieircii,
geräumigen Wodn u . Wirt
schasisgebauden, » ebi » Gar¬
te» , Bau, Weide u . Wie-
senländcrcicn. ;»r Gesann
große von 22,2198 Hektar
-ca . 262 Sch . S »,mit beliebigem Annin offem-

lich mcistbickeild
zum zweiten Male

zum Verkauf auffetze «.
Ter Mülilciivcsitziing sann

Land nach Belieben bcigegeben
u » d die übrigen Zändereic»
können sowobl in jeder ge
wünscht . Zusanimcnsetzung wie
auch einzeln vertäust werden

Bei irgend hiiitängliwcni Ge
bot kann der Zuschlag sofort
erfolge» .

E Wettermann . Aukt ,
Westerstede.

Zn einem unterhalb Bremen
gelegenen verkehrsreichen Orte,
in dem monatlich ein gutbe
suchlcr Markt staitfindet, mit
großer Psarrgemcindc u . wohl
habender Umgegend, habe ich
ein sclt tzO Zadren slottgehcndcs

Gemisihtlliilrell-
zu verkaufen.

Das an der Hauptstraße lic
gende Wesen umfaßt ein ge¬
räumiges , stark gebautes » nd
plastisch eingerichtete« Gc
schäftshaus ( Eckhaus» mit teil«
als Wohnhaus eingerichtetem
Rebendause »nd Scheune, gro
ßem Obst und Gemüsegarten
' zu Bauplätzen geeignet» Ei»
großer Teil der rianssnmme
kann zinsljch stehen bleibe» .Es bietet sich daher sür einen
strebsamen jungen Kaufmann
gute Gelegenheit, sich eine
sichere Erisic» ; zu erwerben.

Liierte » uuicr S 16 an die
SrpMiio, , djrjc, Blaircs.

Verkauf
emes

Geschäfts
Hauses. .TaS zur » oukura« . ^ z,,!

S .»L " " ""°'I
^senefslrakt A. .

mit ueu kiugkrichtttevLur,
i » welchem bisher ein «M.
tereigefchäft betrieben ^ ,1
ist. toll baldmöglichst dnf,ml
werden t

Retlettauteu wolle » i«
bei mir melde ».

Der Lonkursliermlikt.!
fliech lSanwalt Aeldhu- i

ÄÄLLlionIN
Wegen Ausgabe de « H,„ ,

halt » werde ich om i

rienstag , :k. ? e ; br. j. ; .
I

nacho,. 2 Uhr -njoogeei,im Doadt ' jche« Et- bli», « « , l
Alerandersir . Ar. I . j«l,„ »,I
Gegenstände , als - I

2 Klelderschränke, I
stow , l Salontliih . !» A -kstühlc, 1 Laja . 2 Spiegel, >1
Spiegelhoujole . I Uhr I - ml
viertüch. > Kncheojchrevl , >1
K chemisch , 2 Kiihe» b »kd«,I
2 Bettstelle» . I Wajhiijch , »skl. Zengroll », mehrere Ti>ch, i
1 Waschmaschine, l Komm»st,r
2 bl . Kindeestühle, l Tevvihl
und verjchiedene andere tzstil»ich« genannte Sachen I

öflent ich mristbietrnd
Barzahlung versteigere

Kausliedhaber ladet ei»
W. Korde«, Haareostr 7,

ktltgtilhellskliilj!
Schöner schwarzer Pklzkiizatl

mit Muff, so gut wie neu , biLi,I
zu vcrkanscn , Wilhelms «. Z, »nl

Tie noch seblenden
Deeklifte»

pro ISN , >2 sind unvcrjuzliql
einzusenden. I

Tungeln. 27. Rovciudcr l !>l2s
E . Tlstcs. Odmomi

Zu vcrk . großer 2lür. » lcider
schrank und Bu»nrn«rci>r>e

ZiegelhofitraxeL
Wiemerstland b , SmSkru«. j

Am Aufträge such« «inen Bae
gon garainieri

illivolkfreieS Sei
anzukauken , Offerten mit Pm» !
«stet Station Hunilose» »d<l
Landkrug : erbitte daldigü

Z,h Eilenlpmei

- js. Garten -ftttr,
1 - oder Sflügl. , ca . 190 -m b»l> ^
zu kaufen gesucht.

Ehrist. Ankerstrsße l

Mil -» «!!
»Berrstellen von 12,bO .st an
Kleiderfchränkevon 28 .st an
Ein Posten Beriikows
Ein P - strn best. Alurgm»
Ein Posten Spiegel
Spiralmatratzen . jedes Matz

lieferbar in einige » Tagen.

MGMsl kr . üuirvIK
«kurwiikstraße IN.

Zu kaufen gesucht ein ,7uM

Werimirjklii.
Stngebotc mit Preis mü.
an die Erpcd . d . Bl ^

Zu verkaufen ein kleiner
brauchter Daneibrondosto. 1^
M . st . Offerten nnter S . ^
die Ervcd . diese» Blattes. —

Zu vcrk grüne P °e"er» ^
eine eins , eiserne. Bettstelle m»
Matratze.
_ H- arcnuß-ro ^ H -,

Zu verk . 2 « ' »derdem »" '
und eine k.rine

GaftstrK« " ,
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